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DEUTSCH 		 Bitte lesen Sie die Betriebsanleitung vor Inbetriebnahme sorgfältig durch.

ENGLISH 		 Please read the instructions carefully before starting the machine.

FRANÇAIS		 Veuillez lire avec soin le mode d‘emploi avant la mise en service

ITALIANO 		 Leggere attentamente le istruzioni per l‘uso prima di mettere in funzione l‘elettroutensile.

ESPAÑOL	 Lea atentamente las instrucciones antes de poner en marcha la máquina.

NEDERLANDS 		 Graag instructies zorgvuldig doorlezen vóórdat u de machine in gebruik neemt.

CESKY		 Před spuštěnám stroje si pečlivě pročtěte návod k používání. 

SLOVENČINA		 Pred prvým použitím prístroja si pozorne prečítajte návod na obsluhu.

POLSKI	 Przed uruchomieniem urządzenia należy uważnie przeczytać instrukcje.

MAGYAR 	 Kérjük alaposan olvassa el a tájékoztatót mielőtt a gépet használja.
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Technische Daten

Trockenbauschleifer GTBS 710

Artikel-Nr. 55570
Anschluss 230 V ~ 50 Hz
Nennaufnahmeleistung 710 W
Leerlaufdrehzahl 1200 - 2500/min
Schleifscheiben-ø max. 225 mm
Schleifflächen-ø max. 220 mm
Spindelgewinde  M14
Gewicht 6,55 kg
Geräuschangaben
Schalldruckpegel LpA 94,2 dB(A)
Schallleistungspegel LWA 105,2 dB(A)
Gemessen nach EN 62841; Unsicherheit K = 3 dB (A) - Gehörschutz tragen!
Vibrationsangaben
Schwingungsgesamtwerte (Vektorsumme dreier Richtungen) ermittelt entsprechend EN 62841:
Oberflächenschleifen: Schwingungsemissionswert ah, SG
Schleifen mit Schleifblatt: Schwingungsemissionswert ah, DS

5.848m/s2

Unsicherheit K = 1,5 m/s2

Bei anderen Anwendungen, wie z.B. Trennschleifen oder Schleifen mit der Stahldrahtbürste können sich 
andere Vibrationswerte ergeben!

WARNUNG:  Der tatsächliche Schwingungsemissionswert kann sich je nach Art und Weise der Anwendung vom 
angegebenen Wert unterscheiden. Der Schwingungspegel kann für den Vergleich von Elektrowerkzeugen mit-
einander verwendet werden. Er eignet sich auch für eine vorläufige Einschätzung der Schwingungsbelastung.
Für eine genaue Abschätzung der Schwingungsbelastung sollten auch die Zeiten berücksichtigt werden, in 
denen das Gerät abgeschaltet ist oder zwar läuft, aber nicht tatsächlich im Einsatz ist. Dies kann die Schwin-
gungsbelastung über den gesamten Arbeitszeitraum deutlich reduzieren.
Legen Sie zusätzliche Sicherheitsmaßnahmen zum Schutz der Bedienperson vor der Wirkung von Schwin-
gungen fest wie zum Beispiel: Wartung von Elektrowerkzeug und Einsatzwerkzeugen, Warmhalten der Hände, 
Organisation der Arbeitsabläufe.

Benutzen Sie das Gerät erst nachdem 
Sie die Betriebsanleitung aufmerk-
sam gelesen und verstanden haben. 

Machen Sie sich mit den Bedienungselementen und 
dem richtigen Gebrauch des Gerätes vertraut. 
Beachten Sie alle in der Anleitung aufgeführten 
Sicherheitshinweise. Verhalten Sie sich verantwor-
tungsvoll gegenüber anderen Personen.
Der Bediener ist verantwortlich für Unfälle oder 
Gefahren gegenüber Dritten.
Das Gerät darf nur von Personen betrieben 
werden, die das 18. Lebensjahr vollendet haben. 
Eine Ausnahme stellt die Benutzung als Jugend-
licher dar, wenn die Benutzung im Zuge einer 
Berufsausbildung zur Erreichung der Fertigkeit 
unter Aufsicht eines Ausbilders erfolgt.
Falls über den Anschluss und die Bedienung des 
Gerätes Zweifel entstehen sollten, wenden Sie sich an 
den Kundendienst.

Bestimmungsgemäße Verwendung
 Der bestimmungsgemäße Gebrauch dieses Elek-
trowerkzeuges umfasst das großflächige Trocken-
schleifen von Trockenbauwänden zur Vorbereitung 
vor dem Anstrich oder Tapezieren unter Verwendung 
geeigneter Schleifblätter. Für die Bearbeitung von 
kleinen Flächen sowie Ecken und Kanten ist dieses 
Elektrowerkzeug nicht geeignet. Es eignet sich zudem 
nicht zum Abschleifen von Tapeten und darf nicht 
zum Nassschleifen eingesetzt werden. Das Elektro-
werkzeug darf nicht als Trenn- oder Schruppschleifer, 
Polier oder mit Drahtbürsten verwendet werden. 
Asbesthaltige Materialien dürfen mit diesem Elekt-
rowerkzeug nicht bearbeitet werden. Bitte beachten 
Sie, dass unsere Geräte bestimmungsgemäß nicht für 
den gewerblichen, handwerklichen oder industriellen 
Einsatz konstruiert wurden. Wir übernehmen keine 
Gewährleistung, wenn das Gerät in Gewerbe-, Hand-
werks- oder Industriebetrieben sowie bei gleichzuset-
zenden Tätigkeiten eingesetzt wird. 
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Verhalten im Notfall 
Leiten Sie die der Verletzung entsprechend not-
wendigen Erste Hilfe Maßnahmen ein und fordern 
Sie schnellst möglich qualifizierte ärztliche Hilfe an. 
Bewahren Sie den Verletzten vor weiteren Schädi-
gungen und stellen Sie diesen ruhig. Wenn Sie Hilfe 
anfordern, machen Sie folgende Angaben: 1. Ort des 
Unfalls, 2. Art des Unfalls, 3. Zahl der Verletzten, 4. Art 
der Verletzungen

Symbole

WARNUNG  / Achtung!

Zur Verringerung eines Verletzungsrisikos 
Betriebsanleitung lesen.

Schutzbrille tragen!
Gehörschutz tragen!

Schutzhandschuhe tragen!

Vor Durchführung jeglicher Arbeiten am 
Gerät immer den Stecker aus der Steck-
dose ziehen.
Achten Sie bei anderen Personen auf 
sicheren Abstand zu Ihrem Arbeitsbereich. 
Jeder, der den Arbeitsbereich betritt, muss 
persönliche Schutzausrüstung tragen.

Elektrowerkzeug der Schutzklasse II. 

CE Symbol

Schadhafte und/oder zu entsorgende 
elektrische oder elektronische Geräte 
müssen an den dafür vorgesehenen 
Recycling-Stellen abgegeben werden.

   WARNUNG  Lesen Sie alle Sicherheitshinweise 
und Anweisungen.  Versäumnisse bei der Einhal-
tung der Sicherheitshinweise und Anweisungen 
können elektrischen Schlag, Brand und/oder schwe-
re Verletzungen verursachen. 
Bewahren Sie alle Sicherheitshinweise und Anwei-
sungen für die Zukunft auf.

Sicherheitshinweise für 
Trockenbauschleifer
Gemeinsame Sicherheitshinweise zum Schleifen, 
Sandpapierschleifen und Trennschleifen:
a)  Dieses Elektrowerkzeug ist zu verwenden als 
Schleifer, Sandpapierschleifer, Drahtbürste und 
Trennschleifmaschine. Beachten Sie alle Sicher-

heitshinweise, Anweisungen, Darstellungen und 
Daten, die Sie mit dem Gerät erhalten. Wenn Sie 
die folgenden Anweisungen nicht beachten, kann 
es zu elektrischem Schlag, Feuer und/oder schweren 
Verletzungen kommen.
b)  Dieses Elektrowerkzeug ist nicht geeignet 
zum Arbeiten mit Drahtbürsten und Polieren. 
Verwendungen, für die das Elektrowerkzeug nicht 
vorgesehen ist, können Gefährdungen und Verlet-
zungen verursachen.
c)  Verwenden Sie kein Zubehör, das vom Her-
steller nicht speziell für dieses Elektrowerkzeug 
vorgesehen und empfohlen wurde. Nur weil Sie 
das Zubehör an Ihrem Elektrowerkzeug befestigen 
können, garantiert das keine sichere Verwendung.
d)  Die zulässige Drehzahl des Einsatzwerkzeugs 
muss mindestens so hoch sein wie die auf dem 
Elektrowerkzeug angegebene Höchstdrehzahl. 
Zubehör, das sich schneller als zulässig dreht, kann 
zerbrechen und umherfliegen.
e)  Außendurchmesser und Dicke des Einsatz-
werkzeugs müssen den Maßangaben Ihres 
Elektrowerkzeugs entsprechen. Falsch bemessene 
Einsatzwerkzeuge können nicht ausreichend abge-
schirmt oder kontrolliert werden.
f)  Einsatzwerkzeuge mit Gewindeeinsatz 
müssen genau auf das Gewinde der Schleifspin-
del passen. Bei Einsatzwerkzeugen, die mittels 
Flansch montiert werden, muss der Lochdurch-
messer des Einsatzwerkzeugs zum Aufnahme-
flansch des Flansches passen. Einsatzwerkzeuge, 
die nicht genau am Einsatzwerkzeug befestigt 
werden, drehen sich ungleichmäßig, vibrieren sehr 
stark und können zum Verlust der Kontrolle führen.
g)  Verwenden Sie keine beschädigten Einsatz-
werkzeuge. Kontrollieren Sie vor jeder Verwen-
dung Einsatzwerkzeuge wie Schleifscheiben auf 
Absplitterungen und Risse, Schleifteller auf Risse, 
Verschleiß oder starke Abnutzung, Drahtbürsten 
auf lose oder gebrochene Drähte. Wenn das Elekt-
rowerkzeug oder das Einsatzwerkzeug herunter-
fällt, überprüfen Sie, ob es beschädigt ist, oder 
verwenden Sie ein unbeschädigtes Einsatzwerk-
zeug. Wenn Sie das Einsatzwerkzeug kontrolliert 
und eingesetzt haben, halten Sie und in der Nähe 
befindliche Personen sich außerhalb der Ebene 
des rotierenden Einsatzwerkzeugs auf und lassen 
Sie das Elektrowerkzeug eine Minute lang mit 
Höchstdrehzahl laufen. Beschädigte Einsatzwerk-
zeuge brechen meist in dieser Testzeit.
h)  Tragen Sie persönliche Schutzausrüstung. 
Verwenden Sie je nach Anwendung Vollgesichts-
schutz, Augenschutz oder Schutzbrille. Soweit 
angemessen, tragen Sie Staubmaske, Gehör-
schutz, Schutzhandschuhe oder Spezialschürze, 
die kleine Schleif- und Materialpartikel von 
Ihnen fernhält. Die Augen sollen vor herumflie-
genden Fremdkörpern geschützt werden, die bei 
verschiedenen Anwendungen entstehen. Staub- oder 
Atemschutzmaske müssen den bei der Anwendung 
entstehenden Staub filtern. Wenn Sie lange lautem 
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Lärm ausgesetzt sind, können Sie einen Hörverlust 
erleiden.
i)  Achten Sie bei anderen Personen auf sicheren 
Abstand zu Ihrem Arbeitsbereich. Jeder, der den 
Arbeitsbereich betritt, muss persönliche Schut-
zausrüstung tragen. Bruchstücke des Werkstücks 
oder gebrochener Einsatzwerkzeuge können wegflie-
gen und Verletzungen auch außerhalb des direkten 
Arbeitsbereichs verursachen.
j)  Halten Sie das Elektrowerkzeug nur an den 
isolierten Griffflächen, wenn Sie Arbeiten ausfüh-
ren, bei denen das Einsatzwerkzeug verborgene 
Stromleitungen oder das eigene Netzkabel treffen 
kann. Der Kontakt  mit einer spannungsführenden 
Leitung kann metallene Geräteteile unter Spannung 
setzen und zu einem elektrischen Schlag führen.
k)  Halten Sie das Netzkabel von sich drehenden 
Einsatzwerkzeugen fern. Wenn Sie die Kontrolle 
über das Elektrowerkzeug verlieren, kann das Netz-
kabel durchtrennt oder erfasst werden und Ihre Hand 
oder Ihr Arm in das sich drehende Einsatzwerkzeug 
geraten.
l)  Legen Sie das Elektrowerkzeug niemals ab, 
bevor das Einsatzwerkzeug völlig zum Stillstand 
gekommen ist. Das sich drehende Einsatzwerk-
zeug kann in Kontakt mit der Ablagefläche geraten, 
wodurch Sie die Kontrolle über das Elektrowerkzeug 
verlieren können.
m)  Lassen Sie das Elektrowerkzeug nicht laufen, 
während Sie es tragen. Ihre Kleidung kann durch zu-
fälligen Kontakt mit dem sich drehenden Einsatzwerk-
zeug erfasst werden und das Einsatzwerkzeug sich in 
Ihren Körper bohren.
n)  Reinigen Sie regelmäßig die Lüftungsschlitze 
Ihres Elektrowerkzeugs. Das Motorgebläse zieht 
Staub in das Gehäuse, und eine starke Ansammlung 
von Metallstaub kann elektrische Gefahren verursa-
chen.
o)  Verwenden Sie das Elektrowerkzeug nicht in 
der Nähe brennbarer Materialien. Funken können 
diese Materialien entzünden.
p)  Verwenden Sie keine Einsatzwerkzeuge, die 
flüssige Kühlmittel erfordern. Die Verwendung von 
Wasser oder anderen flüssigen Kühlmitteln kann zu 
einem elektrischen Schlag führen.

Rückschlag und entsprechende Sicherheitshinweise
Rückschlag ist die plötzliche Reaktion infolge eines 
hakenden oder blockierten drehenden Einsatzwerk-
zeugs. Verhaken oder Blockieren führt zu einem 
abrupten Stopp des rotierenden Einsatzwerkzeugs. 
Dadurch wird ein unkontrolliertes Elektrowerkzeug 
gegen die Drehrichtung des Einsatzwerkzeugs an 
der Blockierstelle beschleunigt.
Wenn z. B. eine Schleifscheibe im Werkstück hakt 
oder blockiert, kann sich die Kante der Schleifschei-
be, die in das Werkstück eintaucht, verfangen und 
dadurch die Schleifscheibe ausbrechen oder einen 
Rückschlag verursachen. Die Schleifscheibe bewegt 
sich dann auf die Bedienperson zu oder von ihr weg, 

je nach Drehrichtung der Scheibe an der Blockierstel-
le. Hierbei können Schleifscheiben auch brechen.
Ein Rückschlag ist die Folge eines falschen oder 
fehlerhaften Gebrauchs des Elektrowerkzeugs. Er 
kann durch geeignete Vorsichtsmaßnahmen, wie 
nachfolgend beschrieben, verhindert werden.
a)  Halten Sie das Elektrowerkzeug gut fest 
und bringen Sie Ihren Körper und Ihre Arme in 
eine Position, in der Sie die Rückschlagkräfte 
abfangen können. Verwenden Sie immer den Zu-
satzgriff, falls vorhanden, um die größtmögliche 
Kontrolle über Rückschlagkräfte oder Reaktions-
momente beim Hochlauf zu haben. Die Bedienper-
son kann durch geeignete Vorsichtsmaßnahmen die 
Rückschlag und Reaktionskräfte beherrschen.
b)  Bringen Sie Ihre Hand nie in die Nähe sich dre-
hender Einsatzwerkzeuge. Das Einsatzwerkzeug 
kann sich beim Rückschlag über Ihre Hand bewegen.
c)  Meiden Sie mit Ihrem Körper den Bereich, in 
den das Elektrowerkzeug bei einem Rückschlag 
bewegt wird. Der Rückschlag treibt das Elektrowerk-
zeug in die Richtung entgegengesetzt zur Bewegung 
der Schleifscheibe an der Blockierstelle.
d)  Arbeiten Sie besonders vorsichtig im Bereich 
von Ecken, scharfen Kanten usw. Verhindern Sie, 
dass Einsatzwerkzeuge vom Werkstück zurück-
prallen und verklemmen. Das rotierende Einsatz-
werkzeug neigt bei Ecken, scharfen Kanten oder 
wenn es abprallt dazu, sich zu verklemmen. Dies 
verursacht einen Kontrollverlust oder Rückschlag.
e)  Verwenden Sie kein Ketten- oder gezähntes Sä-
geblatt. Solche Einsatzwerkzeuge verursachen häufig 
einen Rückschlag oder den Verlust der Kontrolle über 
das Elektrowerkzeug.

Besondere Sicherheitshinweise zum Schleifen 
und Trennschleifen:
a)  Verwenden Sie ausschließlich die für Ihr Elek-
trowerkzeug zugelassenen Schleifkörper und die 
für diese Schleifkörper vorgesehene Schutz-
haube. Schleifkörper, die nicht für das Elektrowerk-
zeug vorgesehen sind, können nicht ausreichend 
abgeschirmt werden und sind unsicher.
b)  Gekröpfte Schleifscheiben müssen so mon-
tiert werden, dass ihre Schleiffläche nicht über 
die Ebene des Schutzhaubenrandes hinausragt.  
Eine unsachgemäß montierte Schleifscheibe, die 
über die Ebene des Schutzhaubenrandes hinausragt, 
kann nicht ausreichend abgeschirmt werden.
c)  Die Schutzhaube muss sicher am Elektro-
werkzeug angebracht und für ein Höchstmaß an 
Sicherheit so eingestellt sein, dass der kleinst-
mögliche Teil des Schleifkörpers offen zum Be-
diener zeigt. Die Schutzhaube hilft, die Bedienper-
son vor Bruchstücken, zufälligem Kontakt mit dem 
Schleifkörper sowie Funken, die Kleidung entzünden 
könnten, zu schützen.
d)  Schleifkörper dürfen nur für die empfohlenen 
Einsatzmöglichkeiten verwendet werden. Zum 
Beispiel: Schleifen Sie nie mit der Seitenfläche 
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einer Trennscheibe. Trennscheiben sind zum 
Materialabtrag mit der Kante der Scheibe bestimmt. 
Seitliche Krafteinwirkung auf diese Schleifkörper kann 
sie zerbrechen.
e)  Verwenden Sie immer unbeschädigte Spann-
flansche in der richtigen Größe und Form für die 
von Ihnen gewählte Schleifscheibe. Geeignete 
Flansche stützen die Schleifscheibe und verringern 
so die Gefahr eines Schleifscheibenbruchs. Flansche 
für Trennscheiben können sich von den Flanschen für 
andere Schleifscheiben unterscheiden.
f)  Verwenden Sie keine abgenutzten Schleifschei-
ben von größeren Elektrowerkzeugen.Schleif-
scheiben für größere Elektrowerkzeuge sind nicht für 
die höheren Drehzahlen von kleineren Elektrowerk-
zeugen ausgelegt und können brechen.

Weitere besondere Sicherheitshinweise zum 
Trennschleifen:
a)  Vermeiden Sie ein Blockieren der Trennscheibe 
oder zu hohen Anpressdruck. Führen Sie keine 
übermäßig tiefen Schnitte aus. Eine Überlastung der 
Trennscheibe erhöht deren Beanspruchung und die 
Anfälligkeit zum Verkanten oder Blockieren und damit 
die Möglichkeit eines Rückschlags oder Schleifkörper-
bruchs.
b)  Meiden Sie den Bereich vor und hinter der rotie-
renden Trennscheibe. Wenn Sie die Trennscheibe im 
Werkstück von sich wegbewegen, kann im Falle eines 
Rückschlags das Elektrowerkzeug mit der sich drehen-
den Scheibe direkt auf Sie zugeschleudert werden.
c)  Falls die Trennscheibe verklemmt oder Sie die 
Arbeit unterbrechen, schalten Sie das Gerät aus 
und halten Sie es ruhig, bis die Scheibe zum Still-
stand gekommen ist. Versuchen Sie nie, die noch 
laufende Trennscheibe aus dem Schnitt zu ziehen, 
sonst kann ein Rückschlag erfolgen. Ermitteln und 
beheben Sie die Ursache für das Verklemmen.
d)  Schalten Sie das Elektrowerkzeug nicht wieder 
ein, solange es sich im Werkstück befindet. Lassen 
Sie die Trennscheibe erst ihre volle Drehzahl errei-
chen, bevor Sie den Schnitt vorsichtig fortsetzen. 
Anderenfalls kann die Scheibe verhaken, aus dem 
Werkstück springen oder einen Rückschlag verursa-
chen.
e)  Stützen Sie Platten oder große Werkstücke 
ab, um das Risiko eines Rückschlags durch eine 
eingeklemmte Trennscheibe zu vermindern. Große 
Werkstücke können sich unter ihrem eigenen Gewicht 
durchbiegen. Das Werkstück muss auf beiden Seiten 
abgestützt werden, und zwar sowohl in der Nähe des 
Trennschnitts als auch an der Kante.
f)  Seien Sie besonders vorsichtig bei „Taschen-
schnitten“ in bestehende Wände oder andere nicht 
einsehbare Bereiche. Die eintauchende Trennscheibe 
kann beim Schneiden in Gas- oder Wasserleitungen, 
elektrische Leitungen oder andere Objekte einen 
Rückschlag verursachen.

Besondere Sicherheitshinweise zum Sandpapier-
schleifen:

a)  Benutzen Sie keine überdimensionierten 
Schleifblätter, sondern befolgen Sie die Herstel-
lerangaben zur Schleifblattgröße. Schleifblätter, 
die über den Schleifteller hinausragen, können 
Verletzungen verursachen sowie zum Blockieren, 
Zerreißen der Schleifblätter oder zum Rückschlag 
führen.

Weitere Sicherheits- und Arbeitshinweise
Beim Schleifen von Metallen entsteht Funkenflug. 
Darauf achten, dass keine Personen gefährdet werden. 
Wegen der Brandgefahr dürfen sich keine brennbaren 
Materialien im Funkenflugbereich befinden. Keine 
Staubabsaugung verwenden.
Vermeiden Sie, dass Funkenflug  und Schleifstaub den 
Körper treffen.
Nicht in den Gefahrenbereich der laufenden Maschine 
greifen. Späne oder Splitter dürfen bei laufender 
Maschine nicht entfernt werden.
Gerät sofort ausschalten, wenn beträchtliche Schwin-
gungen auftreten oder andere Mängel festgestellt 
werden. Überprüfen Sie die Maschine, um die Ursache 
festzustellen. Wegen Kurzschlussgefahr dürfen Metall-
teile nicht in die Lüftungsschlitze gelangen.
Bei extremen Einsatzbedingungen (z. B. beim 
Glattschleifen von Metallen mit dem Stützteller und 
Vulkanfieber-Schleifscheiben) kann sich eine starke 
Verschmutzung im Inneren des Trockenbauschleifers 
aufbauen. Bei solchen Einsatzbedingungen ist aus 
Sicherheitsgründen eine gründliche Reinigung im 
Inneren von Metallablagerungen und zwingend das 
Vorschalten eines Fehlerstrom- (FI) Schutzschalters 
erforderlich. Nach Ansprechen des FI-Schutzschalters 
muss die Maschine zur Reparatur eingesandt werden.
Vergewissern Sie sich bei Schleifwerkzeugen mit 
Gewindeeinsatz, dass das Gewinde lang genug ist, um 
die Spindellänge aufzunehmen.
Trenn- und Schleifscheiben stets gemäß den Angaben 
des Herstellers verwenden und aufbewahren.
Beim Schruppen und Trennen immer mit Schutzhaube 
arbeiten. Zum Trennen von Stein ist der Führungschlit-
ten, aus dem Zubehörprogramm, Vorschrift.
Die Flanschmutter muss vor Inbetriebnahme der 
Maschine angezogen sein. Stets den Zusatzhandgriff 
verwenden. Das zu bearbeitende Werkstück muss 
festgespannt werden, sofern es nicht durch sein 
Eigengewicht hält. Niemals Werkstück mit der Hand 
gegen die Scheibe führen. 

WIEDERANLAUFSCHUTZ
55570: Maschinen mit arretierbarem Schalter sind 
mit einem Wiederanlaufschutz ausgerüstet. Dieser 
verhindert ein Wiederanlaufen der Maschine nach 
einem Stromausfall. Bei erneuter Arbeitsaufnahme 
Maschine ausschalten und wieder einschalten.

DEUTSCH
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Netzanschluss

Der Betrieb ist nur mit Fehlerstrom-Schutz-
schalter (RCD max. Fehlerstrom 30mA) zulässig.

Nur an Einphasen-Wechselstrom und nur an die auf 
dem Leistungsschild angegebene Netzspannung 
anschließen. Anschluss ist auch an Steckdosen ohne 
Schutzkontakt möglich, da ein Aufbau der Schutz-
klasse II vorliegt. Maschine nur ausgeschaltet an die 
Steckdose anschließen.

Wartung

Vor Durchführung jeglicher Arbeiten am Gerät 
immer den Stecker aus der Steckdose ziehen.

Reparaturen und Arbeiten, die nicht in dieser Anlei-
tung beschrieben wurden, nur von qualifiziertem 
Fachpersonal durchführen lassen.
Nur Originalzubehör und Originalersatzteile verwenden.
Maschine, insbesonders Lüftungsschlitze, stets sauber 
halten. Gerätekörper niemals mit Wasser abspritzen!
Kunststoffe nicht mit Lösemittel, entzündlichen oder 
giftigen Flüssigkeiten reinigen. Zum Reinigen nur ein 
feuchtes Tuch benutzen.  
Achtung! Wenn die Anschlussleitung dieses Gerätes 
beschädigt wird, muss sie durch den Hersteller oder 
seinen Kundendienst oder eine ähnlich qualifizierte 
Person ersetzt werden, um Gefährdungen zu vermei-
den. Nur ein regelmäßig gewartetes und gut gepfleg-
tes Gerät kann ein zufriedenstellendes Hilfsmittel sein. 
Wartungs- und Pflegemängel können zu unvorherseh-
baren Unfällen und Verletzungen führen.
Bei Bedarf finden Sie die Ersatzteilliste im Internet 
unter www.guede.com.
 
Gewährleistung
Die Gewährleistungszeit beträgt 12 Monate bei 
gewerblicher Nutzung, 24 Monate für Verbraucher und 
beginnt mit dem Zeitpunkt des Kaufs des Gerätes.
Die Gewährleistung erstreckt sich ausschließlich auf 
Mängel, die auf Material- oder Herstellungsfehler 
zurückzuführen sind. Bei Geltendmachung eines 
Mangels im Sinne der Gewährleistung ist der original 
Kaufbeleg mit Verkaufsdatum beizufügen.
Von der Gewährleistung ausgeschlossen sind 
unsachgemäße Anwendungen, wie z. B. Überlastung 
des Gerätes, Gewaltanwendung, Beschädigungen 
durch Fremdeinwirkung oder durch Fremdkörper. 
Nichtbeachtung der Betriebsanleitung und normaler 
Verschleiß sind ebenfalls von der Gewährleistung 
ausgeschlossen.

Wichtige Kundeninformation
Bitte beachten Sie, dass eine Rücksendung innerhalb 
oder auch außerhalb der Gewährleistungszeit 
grundsätzlich in der Originalverpackung erfolgen 
sollte. Durch diese Maßnahme werden unnötige 
Transportschäden und deren oft strittige Regelung 
wirkungsvoll vermieden. Nur im Originalkarton ist Ihr 
Gerät optimal geschützt und somit eine reibungslose 
Bearbeitung gesichert.

 

Service
Sie haben technische Fragen? Eine Reklamation? 
Benötigen Ersatzteile oder eine Betriebsanleitung? 
Auf der Homepage der Firma Güde GmbH & Co. KG 
(www.guede.com) im Bereich Service helfen wir 
Ihnen schnell und unbürokratisch weiter. Bitte helfen 
Sie uns Ihnen zu helfen. Um Ihr Gerät im Reklama-
tionsfall identifizieren zu können benötigen wir die 
Seriennummer sowie Artikelnummer und Baujahr. 
Alle diese Daten finden Sie auf dem Typenschild.

Tel.:	 +49 (0) 79 04 / 700-360
Fax:	 +49 (0) 79 04 / 700-51999
E-Mail:	 support@ts.guede.com 

Entsorgung
Altbatterien, Elektro- und Elektronik-
Altgeräte dürfen nicht zusammen 
mit dem Hausmüll entsorgt werden. 
Altbatterien, Elektro- und Elektronik-
Altgeräte sind getrennt zu sammeln 
und zu entsorgen. Entfernen Sie 
Altbatterien, Altakkumulatorn und 
Leuchtmittel vor dem Entsorgen aus 
den Geräten. Erkundigen Sie sich 
bei den örtlichen Behörden oder bei 
Ihrem Fachhändler nach Recycling-
höfen und Sammelstellen. Je nach 
den örtlichen Bestimmungen können 
Einzelhändler verpflichtet sein, 
Altbatterien, Elektro- und Elektronik-
Altgeräte kostenlos zurückzunehmen. 
Tragen Sie durch Wiederverwendung 
und Recycling Ihrer Altbatterien, Elek-
tro- und Elektronik-Altgeräte dazu 
bei, den Bedarf an Rohmaterialien zu 
verringern. Altbatterien (vor allem 
Lithium-Ionen-Batterien), Elektro- 
und Elektronik-Altgeräte enthalten 
wertvolle, wiederverwertbare Materi-
alien, die bei nicht umweltgerechter 
Entsorgung negative Auswirkungen 
auf die Umwelt und Ihre Gesundheit 
haben können. Löschen Sie vor der 
Entsorgung möglicherweise auf Ih-
rem Altgerät vorhandene personen-
bezogene Daten.
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Technical Data

Drywall sander GTBS 710

Art. No 55570
Service connection 230 V ~ 50 Hz
Rated input 710 W
No-load speed 1200 - 2500/min
Grinding disk diameter max. 225 mm
Grinding surface diameter max. 220 mm
Thread of work spindle  M14
Weight 6,55 kg
Noise details
Sound pressure level LpA 94,2 dB(A)
Sound power level LWA 105,2 dB(A)
Measured according to EN 62841; Uncertainty K = 3 dB (A) - Wear ear protectors!
Vibration details
Vibration total values (triaxial vector sum) determined according to EN 62841:
Surface grinding: Vibration emission value ah, SG
Disk sanding: Vibration emission value ah, DS

5.848m/s2

Uncertainty K = 1,5 m/s2

For other applications, e.g. Abrasive Cutting-Off Operations or Wire Brushing other vibration values could 
occur. 
WARNING:  The vibration emission level will vary because of the ways in which a power tool can be used and may 
increase above the level given in this information sheet. The vibration emission level may be used to compare one 
tool with another. It may be used for a preliminary assessment of exposure. An accurate estimate of the vibratory 
load should also take into account the times when the tool is shut down or when it is running but not actually 
in use. This may significantly reduce the vibratory load over the total working period.  Identify additional safety 
measures to protect the operator from the effects of vibration such as: maintain the tool and the accessories, keep 
the hands warm, organisation of work patterns. 

Read and understand the operating 
instructions before using the 
appliance. Familiarise with the control 

elements and how to use the appliance properly. Abide 
by all the safety measures stated in the service manual. 
Act responsibly toward third parties. The operator is 
responsible for accidents or risks to third parties. 
Persons over 18 years of age can only work on the 
appliance. An exception includes youngsters trained in 
order to reach knowledge under supervision of the 
trainer during occupational education. In case of any 
doubts about connection and operation refer please to 
our customer center

Specified Conditions Of Use 
The intended use of this power tool includes the 
large-area dry sanding of drywalls in preparation 
before painting or wallpapering using suitable 
suitable sanding sheets. This power tool is not 
suitable for sanding small areas corners and edges, 
this power tool is not suitable. It is also not suitable 
for sanding wallpaper wallpaper and must not be 
used for wet sanding, be used for wet sanding. 
The power tool must not be used as a cutting 

or grinding, polishing or with wire brushes, wire 
brushes. Materials containing asbestos must not 
be not be processed with this power tool. Please 
note that our appliances are not intended not 
designed for commercial, trade or industrial use. 
or industrial use. We do not accept any warranty 
if the the appliance is used in commercial, craft or 
industrial operations or industrial companies and 
for equivalent activities is used. 
 
Emergency procedure 
Conduct a first-aid procedure adequate to the injury 
and summon qualified medical attendance as quickly 
as possible. Protect the injured person from further 
harm and calm them down. If you seek help, state the 
following pieces of information: 1. Accident site, 2. 
Accident type, 3. Number of injured persons, 4. Injury 
type(s)

ENGLISH
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Symbols

WARNING / Caution!

Read the operating instructions to reduce 
the risk of injury.

Wear eye protective goggles !
Wear ear protectors!

Wear gloves!

Unplug the machine before any work 
on it.

Keep bystanders a safe distance away 
from work area. Anyone entering the 
work area must wear personal protective 
equipment.

Class II tool. 

CE marking

Any damaged or disposed electric or 
electronic devices must be delivered to 
appropriate collection centres.

   WARNING Read all safety warnings and all 
instructions.  Failure to follow the warnings and 
instructions may result in electric shock, fire and/or 
serious injury. 
Save all warnings and instructions for future 
reference. 
 
Drywall Sander Safety Warnings
Safety Warnings Common for Grinding, Sanding or 
Abrasive Cutting-Off Operations:
a)  This power tool is intended to function as a 
grinder, sander, wire brush or cut-off tool. Read 
all safety warnings, instructions, illustrations and 
specifications provided with this power tool. Fai-
lure to follow all instructions listed below may result 
in electric shock, fire and/or serious injury.
b)  Operations such as wire brushing and poli-
shing are not recommended to be performed 
with this power tool. Operations for which the 
power tool was not designed may create a hazard 
and cause personal injury.
c)  Do not use accessories which are not speci-
fically designed and recommended by the tool 
manufacturer. Just because the accessory can be 
attached to your power tool, it does not assure safe 
operation.

d)  The rated speed of the accessory must be at 
least equal to the maximum speed marked on the 
power tool. Accessories running faster than their 
rated speed can break and fly apart.
e)  The outside diameter and the thickness of your 
accessory must be within the capacity rating of 
your power tool. Incorrectly sized accessories cannot 
be adequately guarded or controlled.
f)  Treaded mounting of accessories must match 
the grinder spindle thread. For accessories moun-
ted by flanges, the arbour hole of the accessory 
must fit the locating diameter of the flange. Ac-
cessories that do not match the mounting hardware 
of the power tool will run out of balance, vibrate 
excessively and may cause loss of control.
g)  Do not use a damaged accessory. Before each 
use inspect the accessory such as abrasive wheels 
for chips and cracks, backing pad for cracks, tear or 
excess wear, wire brush for loose or cracked wires. 
If power tool or accessory is dropped, inspect for 
damage or install an undamaged accessory. After 
inspecting and installing an accessory, position 
yourself and bystanders away from the plane of 
the rotating accessory and run the power tool at 
maximum noload speed for one minute. Damaged 
accessories will normally break apart during this test 
time.
h)  Wear personal protective equipment. Depen-
ding on application, use face shield, safety goggles 
or safety glasses. As appropriate, wear dust mask, 
hearing protectors, gloves and shop apron capable 
of stopping small abrasive or workpiece fragments. 
The eye protection must be capable of stopping flying 
debris generated by various operations. The dust mask 
or respirator must be capable of filtrating particles 
generated by your operation. Prolonged exposure to 
high intensity noise may cause hearing loss.
i)  Keep bystanders a safe distance away from work 
area. Anyone entering the work area must wear 
personal protective equipment. Fragments of work-
piece or of a broken accessory may fly away and cause 
injury beyond immediate area of operation.
j)  Hold the power tool by insulated gripping sur-
faces only, when performing an operation where 
the cutting accessory may contact hidden wiring or 
its own cord. Cutting accessory contacting a „live“ wire 
may make exposed metal parts of the power tool „live“ 
and could give the operator an electric shock.
k)  Position the cord clear of the spinning accesso-
ry. If you lose control, the cord may be cut or snagged 
and your hand or arm may be pulled into the spinning 
wheel.
l)  Never lay the power tool down until the acces-
sory has come to a complete stop. The spinning 
accessory may grab the surface and pull the power tool 
out of your control.
m)  Do not run the power tool while carrying it at 
your side. Accidental contact with the spinning acces-
sory could snag your clothing, pulling the accessory 
into your body.

ENGLISH
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n)  Regularly clean the power tool’s air vents. The 
motor’s fan will draw the dust inside the housing and 
excessive accumulation of powdered metal may cause 
electrical hazards.
o)  Do not operate the power tool near flammable 
materials. Sparks could ignite these materials.
p)  Do not use accessories that require liquid 
coolants. Using water or other liquid coolants may 
result in electrocution or shock.

Kickback and Related Warnings
Kickback is a sudden reaction to a pinched or 
snagged rotating wheel. Pinching or snagging cau-
ses rapid stalling of the rotating wheel which in turn 
causes the uncontrolled power tool to be forced 
in the direction opposite of the wheel’s rotation at 
the point of the binding. For example, if an abrasive 
wheel is snagged or pinched by the workpiece, the 
edge of the wheel that is entering into the pinch 
point can dig into the surface of the material causing 
the wheel to climb out or kick out. The wheel may 
either jump toward or away from the operator, 
depending on direction of the wheel’s movement 
at the point of pinching. Abrasive wheels may also 
break under these conditions.
Kickback is the result of power tool misuse and/or 
incorrect operating procedures or conditions and 
can be avoided by taking proper precautions as 
given below.
a)  Maintain a firm grip on the power tool and 
position your body and arm to allow you to resist 
kickback forces. Always use auxiliary handle, if 
provided, for maximum control over kickback or 
torque reaction during start-up. The operator can 
control torque reactions or kickback forces, if proper 
precautions are taken.
b)  Never place your hand near the rotating ac-
cessory. Accessory may kickback over your hand.
c)  Do not position your body in the area where 
power tool will move if kickback occurs. Kickback 
will propel the tool in direction opposite to the 
wheel’s movement at the point of snagging.
d)  Use special care when working corners, sharp 
edges etc. Avoid bouncing and snagging the 
accessory. Corners, sharp edges or bouncing have 
a tendency to snag the rotating accessory and cause 
loss of control or kickback.
e)  Do not attach a saw chain woodcarving blade 
or toothed saw blade. Such blades create frequent 
kickback and loss of control.toothed saw blade.

Safety Warnings Specific for Grinding and Abrasi-
ve Cutting-Off Operations:
a)  Use only wheel types that are recommended 
for your power tool and the specific guard desi-
gned for the selected wheel. Wheels for which the 
power tool was not designed cannot be adequately 
guarded and are unsafe.
b)  The grinding surface of the centre depressed 
wheels must be mounted below the plane of 

the guard lip. An improperly mounted wheel that 
projects through the plane of the guard lip cannot 
be adequately protected.
c)  The guard must be securely attached to the 
power tool and positioned for maximum safety, 
so the least amount of wheel is exposed towards 
the operator. The guard helps to protect the opera-
tor from broken wheel fragments, accidental contact 
with wheel and sparks that could ignite clothing.
d)  Wheels must be used only for recommended 
applications. For example: do not grind with the 
side of cut-off wheel. Abrasive cut-off wheels are 
intended for peripheral grinding, side forces applied 
to these wheels may cause them to shatter.
e)  Always use undamaged wheel flanges that 
are of correct size and shape for your selected 
wheel. Proper wheel flanges support the wheel thus 
reducing the possibility of wheel breakage. Flanges 
for cut-off wheels may be different from grinding 
wheel flanges.
f)  Do not use worn down wheels from larger 
power tools.Wheel intended for larger power tool 
is not suitable for the higher speed of a smaller tool 
and may burst.

Additional Safety Warnings Specific for Abrasive 
Cutting-Off Operations:
a)  Do not “jam” the cut-off wheel or apply excessi-
ve pressure. Do not attempt to make an excessive 
depth of cut. Overstressing the wheel increases the 
loading and susceptibility to twisting or binding of 
the wheel in the cut and the possibility of kickback or 
wheel breakage.
b)  Do not position your body in line with and 
behind the rotating wheel. When the wheel, at the 
point of operation, is moving away from your body, 
the possible kickback may propel the spinning wheel 
and the power tool directly at you.
c)  When wheel is binding or when interrupting a 
cut for any reason, switch off the power tool and 
hold the power tool motionless until the wheel co-
mes to a complete stop. Never attempt to remove 
the cut-off wheel from the cut while the wheel is in 
motion otherwise kickback may occur. Investigate 
and take corrective action to eliminate the cause of 
wheel binding.
d)  Do not restart the cutting operation in the work-
piece. Let the wheel reach full speed and carefully 
re-enter the cut. The wheel may bind, walk up or 
kickback if the power tool is restarted in the workpiece.
e)  Support panels or any oversized workpiece to 
minimize the risk of wheel pinching and kickback. 
Large workpieces tend to sag under their own weight. 
Supports must be placed under the workpiece near 
the line of cut and near the edge of the workpiece on 
both sides of the wheel.
f)  Use extra caution when making a “pocket cut” 
into existing walls or other blind areas. The pro-
truding wheel may cut gas or water pipes, electrical 
wiring or objects that can cause kickback.

ENGLISH
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Safety Warnings Specific for Sanding Operations:
a)  Do not use excessively oversized sanding disc 
paper. Follow manufacturers recommendations, 
when selecting sanding paper. Larger sanding 
paper extending beyond the sanding pad presents a 
laceration hazard and may cause snagging, tearing of 
the disc or kickback.

Additional Safety and Working Instructions
When grinding metal, flying sparks are produced. Take 
care that no persons are endangered. Because of the 
danger of fire, no combustible materials should be 
located in the vicinity (spark flight zone). Do not use 
dust extraction. Avoid flying sparks and sanding dust 
hit your body. Never reach into the danger area of the 
machine when it is running.
Chips and splinters must not be removed while 
the machine is running. Immediately switch off the 
machine in case of considerable vibrations or if other 
malfunctions occur. Check the machine in order to 
find out the cause. Do not let any metal parts reach 
the airing slots - danger of short circuit! Under extreme 
conditions (e.g. smooth-grinding metals with the 
arbour and vulcanized fibre grinding wheel), significant 
contamination can build up on the inside of the angle 
grinder. For safety reasons, in such conditions the 
inside should be cleaned thoroughly of metal deposits 
and a motor circuit-breaker must be connected in se-
ries. If the motor circuit-breaker trips the machine must 
be sent for repair. For accessories intended to be fitted 
with threaded hole wheel, ensure that the thread in the 
wheel is long enough to accept the spindle length.
Always use and store the cutting and grinding disks 
according to the manufacturer‘s instructions.
Always use the correct guard for cutting and grinding.
Always use guard with cutting guide from the acces-
sories range for cutting stone. The adjusting nut must 
be tightened before starting to work with the machine. 
Always use the auxiliary handle. The workpiece must 
be fixed if it is not heavy enough to be steady. Never 
move the workpiece towards the rotating disk by hand. 

Start UP Protection
55570: Machines with a lockable switch are supplied 
with a restart cutout. This prevents the machine rest-
arting by itself after a power failure. When resuming 
work, switch the machine off and then switch it back 
on again.  
  

Mains Connection

Operation is only allowed with a safety 
switch against stray current (RCD max. stray 
current of 30mA).

Connect only to single-phase AC system voltage as 
indicated on the rating plate. It is also possible to 
connect to sockets without an earthing contact as 
the design conforms to safety class II. Only plug-in 
when machine is switched off.

Maintenance

Unplug the machine before any work on it.

Repairs and works specified in these Instructions may 
only be performed by qualified authorised staff.
Use only original accessories and original spare parts.
Keep the device, in particular the air vents, clean at all 
times. Never spray water on the device body!
Do not clean the plastics with solvents, flammable or 
toxic fluids. For cleaning, use a damp cloth only. 
Caution! If the power cord of the appliance gets 
damaged, it must be replaced by the manufacturer or 
its customer service or a similarly qualified person to 
avoid danger. Only a regularly maintained and treated 
appliance can serve as a satisfactory aid. Insuffici-
ent maintenance and care can lead to unforeseen 
accidents and injuries. If necessary, a list of spare parts 
can be found at www.guede.com. 

Guarantee
Warranty period of 12 months applies to commercial 
use and 24 months applies to private use and com-
mences on the day of purchase of the device.
The guarantee solely covers inadequacies caused 
by material defect or manufacturing defect. Original 
payment voucher with the sales date needs to be sub-
mitted for any claim in the guarantee period.
The guarantee does not cover any unauthorised 
use such as appliance overloading, use of violence, 
damage as a result of any unauthorised interference 
or caused by foreign items. Failing to follow the ope-
rating and assembly instructions and common wear 
are also not included in the guarantee.

Important information for the customer
Please be sure to know that returning the product 
in or after the warranty period must be made in the 
original packaging.

 

D
E

EN

ENGLISH



14

Service
Do you have a technical question? A complaint? Do 
you need spare parts or operating instructions? We 
can help you quickly and easily in the Service section 
of the homepage of Güde GmbH & Co. KG (www.
guede.com). Please help us to help you. In order to be 
able to identify your machine in the event of a com-
plaint, we need the serial number, the item number 
and year of manufacture. All this data can be found 
on the rating plate.

Tel.:	 +49 (0) 79 04 / 700-360
Fax:	 +49 (0) 79 04 / 700-51999
Email:	 support@ts.guede.com

Disposal

Waste batteries and waste electrical 
and electronic equipment must not be 
disposed of together with household 
waste. Waste batteries and waste elec-
trical and electronic equipment must be 
collected and disposed of separately. Re-
move used batteries, accumulators and 
lamps from the devices before disposing 
of them. Ask the local authorities or 
your retailer about recycling centres and 
collection points. Depending on local 
regulations, retailers may be obliged to 
take back used batteries and waste elec-
trical and electronic equipment free of 
charge. Help reduce the demand for raw 
materials by reusing and recycling your 
used batteries and waste electrical and 
electronic equipment. Waste batteries 
(especially lithium-ion batteries) and wa-
ste electrical and electronic equipment 
contain valuable, recyclable materials 
that can have a negative impact on the 
environment and your health if not dis-
posed of in an environmentally friendly 
manner. Delete any personal data on 
your old device before disposing of it.

EN
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Caractéristiques Techniques
Ponceuse pour cloisons sèches GTBS 710

N° de commande 55570
Alimentation 230 V ~ 50 Hz
Puissance nominale de réception 710 W
Vitesse de rotation à vide 1200 - 2500/min
Diamètre de meule max. 225 mm
Diamètre surface de meulage max. 220 mm
Filetage de l’arbre  M14
Poids 6,55 kg
Données relatives au bruit
Niveau de pression acoustique LpA 94,2 dB(A)
Niveau d‘intensité acoustique LWA 105,2 dB(A)
Mesuré selon EN 62841; Incertitude K = 3 dB (A) - Portez une protection auditive!
Données relatives aux vibrations
Valeurs totales d‘oscillation (Somme vectorielle des trois directions) constatées de façon correspondante 
EN 62841:
Meulage surfacique: Valeur d’émission vibratoire ah, SG
Polissage avec feuille abrasive: Valeur d’émission vibratoire ah, DS                                                                                                                 5.848m/s2
Incertitude K = 1,5 m/s2

AVERTISSEMENT:  Le niveau réel des vibrations peut différer de la valeur indiquée dans ces consignes en 
fonction du type et du mode d‘utilisation . Le niveau des vibrations peut être utilisé pour la comparaison des 
appareils électriques. Convient également pour l‘examen préalable de la charge par vibrations.
Pour estimer de manière exacte la charge par vibrations pendant une certaine durée de travail, il faut égale-
ment tenir compte des temps d‘arrêt ou de marche à vide de l‘appareil. Cela peut entraîner une réduction 
sensible du volume de charge par vibrations sur la durée totale de travail.
Définir les mesures de sécurité supplémentaires relatives à la protection de l‘utilisateur contre les effets des 
vibrations, telles que : entretien technique des outils électriques et appareils, maintien de la chaleur des 
mains, organisation du travail.

Lisez attentivement ce mode 
d‘emploi avant la première utilisation 
de l‘appareil et assurez-vous de 

l‘avoir bien compris. Familiarisez-vous avec les 
éléments de commande et l‘utilisation correcte de 
l‘appareil. Respectez toutes les consignes de sécurité 
figurant dans le mode d’emploi. Comportez-vous de 
façon responsable vis-à-vis des autres personnes.
L‘utilisateur est responsable des accidents et dangers 
vis-à-vis de tierces personnes. L’appareil peut être uti-
lisé uniquement par des personnes de plus de 18 ans, 
exception faite des adolescents manipulant l’appareil 
dans le cadre de l’enseignement professionnel sous 
la surveillance du formateur. Si vous avez des doutes 
en ce qui concerne le branchement et l‘utilisation de 
l‘appareil, contactez le service clients.

Utilisation Conforme à la 
destination
L‘utilisation conforme à la destination de cet outil 
électrique comprend le ponçage à sec de grandes 
surfaces de cloisons sèches pour la préparation 

avant la peinture ou la tapisserie en utilisant des 
feuilles abrasives appropriées. 
Pour le traitement de petites surfaces ainsi que 
les coins et les bords, cet outil électrique n‘est pas 
ne convient pas. Il ne convient pas non plus au 
ponçage de de papier peint et ne doit pas être utilisé 
pour le ponçage à l‘eau. ne doit pas être utilisé. 
L‘outil électrique ne doit pas être utilisé comme 
tronçonneuse ou ne doit pas être utilisé comme meu-
leuse, polisseuse ou avec des brosses métalliques. 
doit être utilisé. Les matériaux contenant de l‘amiante 
ne doivent pas être ne doivent pas être traités avec 
cet outil électrique. Veuillez noter que, conformément 
à leur destination, nos appareils sont 
pas pour une utilisation commerciale, artisanale 
ou industriels n‘ont pas été conçus pour un usage 
professionnel. Nous n‘assumons aucune garantie si 
l‘appareil appareil dans des entreprises commerciales, 
artisanales ou industrielles ainsi que dans le cadre 
d‘activités équivalentes est utilisé.

EN
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Conduite en cas d’urgence 
Effectuez les premiers gestes de secours et appelez ra-
pidement les premiers secours. Protégez le blessé 
d’autres blessures et calmez-le.  Si vous appelez les 
secours, fournissez les renseignements suivants: 1. 
Lieu d‘accident, 2. Type d‘accident, 3. Nombre de 
blessés, 4. Type de blessure 
 
Symboles

Avertissement / Attention!

Pour réduire le risque de blessures, lisez la 
notice d‘utilisation.

Portez des lunettes de protection!
Portez une protection auditive!

Portez des gants de protection !

Avant de procéder à n‘importe quelle 
intervention sur la machine, retirez la 
fiche de la prise.
Maintenir les personnes présentes à une 
distance de sécurité par rapport à la zone 
de travail. Toute personne entrant dans la 
zone de travail doit porter un équipement 
de protection individuelle.

Outil électrique de classe de protection II. 

symbole CE

Déposez les appareils électriques ou 
électroniques défectueux et / ou destinés 
à liquidation au centre de ramassage 
correspondant.

   Avertissement Lisez toutes les consignes et in-
structions de sécurité. Le non-respect des consignes 
indiquées ci-dessous peut entraîner une électrocuti-
on, un incendie et / ou des blessures graves. 
Conservez toutes les consignes et instructions de 
sécurité pour une utilisation ultérieure.

Indications de sécurité pour polisseuse 
d’angle
Consignes de sécurité communes au meulage, 
ponçage et découpage  :
a)  Cet outil électrique est destiné à fonctionner 
comme meuleuse, ponceuse, brosse métallique, 
lustreuse ou outil à tronçonner. Lire toutes les 
mises en garde de sécurité, les instructions, les 
illustrations et les spécifications fournies avec 
cet outil électrique. Le fait de ne pas suivre toutes 

les instructions données cidessous peut provoquer 
un choc électrique, un incendie et/ou une blessure 
grave.
b)  Cet outil électrique ne convient ni pour les 
travaux requérant l‘utilisation de brosses mé-
talliques ni pour le polissage. Les cas d‘utilisation 
pour lesquels l‘outil électrique n‘est pas prévu peu-
vent présenter des mises en danger et être à l‘origine 
de blessures.
c)  Ne pas utiliser d’accessoires non conçus 
spécifiquement et recommandés par le fabricant 
d’outils. Le simple fait que l’accessoire puisse être 
fixé à votre outil électrique ne garantit pas un foncti-
onnement en toute sécurité.
d)  La vitesse assignée de l’accessoire doit être au 
moins égale à la vitesse maximale indiquée sur 
l’outil électrique. Les accessoires fonctionnant plus 
vite que leur vitesse assignée peuvent se rompre et 
voler en éclat.
e)  Le diamètre extérieur et l’épaisseur de votre 
accessoire doivent se situer dans le cadre des 
caractéristiques de capacité de votre outil élec-
trique. Les accessoires dimensionnés de façon incor-
recte ne peuvent pas être protégés ou commandés 
de manière appropriée.
f)  Les filetages des accessoires doivent coïncider 
avec le filetage du mandrin porte-meule. Sur les 
accessoires équipés de fixation à bride le trou 
consacré au mandrin de montage doit coïncider 
avec le diamètre de la bride de fixation. Des acces-
soires non aptes au mandrin de fixation du dispositif 
tourneront d‘une manière excentrique, vibreront 
excessivement et ils pourront comporter la perte du 
contrôle de l‘appareil.
g)  Ne pas utiliser d’accessoire endommagé. 
Avant chaque utilisation examiner les accessoires 
comme les meules abrasives pour détecter la 
présence éventuelle de copeaux et fissures, les 
patins d’appui pour détecter des traces éventuel-
les de fissures, de déchirure ou d’usure excessive, 
ainsi que les brosses métalliques pour détecter 
des fils desserrés ou fissurés. Si l’outil électrique 
ou l’accessoire a subi une chute, examiner les 
dommages éventuels ou installer un accessoire 
non endommagé. Après examen et installation 
d’un accessoire, placezvous ainsi que les person-
nes présentes à distance du plan de l’accessoire 
rotatif et faire marcher l’outil électrique à vitesse 
maximale à vide pendant 1 min. Les accessoires 
endommagés seront normalement détruits pendant 
cette période d’essai.
h)  Porter un équipement de protection individu-
elle. En fonction de l’application, utiliser un écran 
facial, des lunettes de sécurité ou des verres de 
sécurité. Le cas échéant, utiliser un masque anti-
poussières, des protections auditives, des gants et 
un tablier capables d’arrêter les petits fragments 
abrasifs ou des pièces à usiner. La protection 
oculaire doit être capable d’arrêter les débris volants 
produits par les diverses opérations. Le masque anti-
poussières ou le respirateur doit être capable de filtrer 
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les particules produites par vos travaux. L’exposition 
prolongée aux bruits de forte intensité peut provo-
quer une perte de l’audition.
i)  Maintenir les personnes présentes à une 
distance de sécurité par rapport à la zone de 
travail. Toute personne entrant dans la zone de 
travail doit porter un équipement de protection 
individuelle. Des fragments de pièce à usiner ou d’un 
accessoire cassé peuvent être projetés et provo-
quer des blessures en dehors de la zone immédiate 
d’opération.
j)  Maintenez l’appareil par les surfaces de poig-
née isolées lorsque vous exécutez des travaux 
pendant lesquels l’outil de coupe peut toucher 
des lignes électriques dissimulées ou le propre 
câble. Le contact de l’outil de coupe avec un câble qui 
conduit la tension peut mettre les pièces métalliques 
de l’appareil sous tension et mener à une décharge 
électrique.
k)  Placer le câble éloigné de l’accessoire de 
rotation. Si vous perdez le contrôle, le câble peut être 
coupé ou subir un accroc et votre main ou votre bras 
peut être tiré dans l’accessoire de rotation.
l)  Ne jamais reposer l’outil électrique avant 
que l’accessoire n’ait atteint un arrêt complet. 
L’accessoire de rotation peut agripper la surface et 
arracher l’outil électrique hors de votre contrôle.
m)  Ne pas faire fonctionner l’outil électrique en 
le portant sur le côté. Un contact accidentel avec 
l’accessoire de rotation pourrait accrocher vos vête-
ments et attirer l’accessoire sur vous.
n)  Nettoyer régulièrement les orifices d’aération 
de l’outil électrique. Le ventilateur du moteur atti-
rera la poussière à l’intérieur du boîtier et une accumu-
lation excessive de poudre de métal peut provoquer 
des dangers électriques.
o)  Ne pas faire fonctionner l’outil électrique à pro-
ximité de matériaux inflammables. Des étincelles 
pourraient enflammer ces matériaux.
p)  Ne pas utiliser d’accessoires qui nécessitent des 
réfrigérants fluides. L’utilisation d’eau ou d’autres 
réfrigérants fluides peut aboutir à une électrocution 
ou un choc électrique.

Rebonds et mises en garde correspondantes
Le rebond est une réaction soudaine au pincement 
ou à l’accrochage d’une meule rotative, d’un patin 
d’appui, d’une brosse ou de tout autre accessoire. 
Le pincement ou l’accrochage provoque un blocage 
rapide de l’accessoire en rotation qui, à son tour, 
contraint l’outil électrique hors de contrôle dans le 
sens opposé de rotation de l’accessoire au point du 
grippage.
Par exemple, si une meule abrasive est accrochée 
ou pincée par la pièce à usiner, le bord de la meule 
qui entre dans le point de pincement peut creuser 
la surface du matériau, provoquant des sauts ou 
l’expulsion de la meule. La meule peut sauter en 
direction de l’opérateur ou encore en s’en éloignant, 
selon le sens du mouvement de la meule au point de 

pincement. Les meules abrasives peuvent également 
se rompre dans ces conditions.
Le rebond résulte d’un mauvais usage de l’outil et/ou 
de procédures ou de conditions de fonctionnement 
incorrectes et peut être évité en prenant les précau-
tions appropriées spécifiées cidessous.
a)  Maintenir fermement l’outil électrique et pla-
cer votre corps et vos bras pour vous permettre 
de résister aux forces de rebond. Toujours utiliser 
une poignée auxiliaire, le cas échéant, pour une 
maîtrise maximale du rebond ou de la réaction de 
couple au cours du démarrage. L’opérateur peut 
maîtriser les couples de réaction ou les forces de 
rebond, si les précautions qui s’imposent sont prises.
b)  Ne jamais placer votre main à proximité de 
l’accessoire en rotation. L’accessoire peut effectuer 
un rebond sur votre main.
c)  Ne pas vous placer dans la zone où l’outil élec-
trique se déplacera en cas de rebond. Le rebond 
pousse l’outil dans le sens opposé au mouvement de 
la meule au point d’accrochage.
d)  Apporter un soin particulier lors de travaux 
dans les coins, les arêtes vives etc. Eviter les re-
bondissements et les accrochages de l’accessoire. 
Les coins, les arêtes vives ou les rebondissements 
ont tendance à accrocher l’accessoire en rotation et à 
provoquer une perte de contrôle ou un rebond.
e)  N‘utilisez pas de lames de scie à chaîne ou den-
tées. Ce type d‘outil rapporté provoque fréquemment 
des contrecoups et une perte de contrôle de l‘outil 
électrique.

Mises en garde de sécurité spécifiques aux opéra-
tions de meulage et de tronçonnage abrasif :
a)  Utiliser exclusivement des disques de tron-
çonnage homologués pour l‘outil électrique ainsi 
que le capot de protection prévu à cet effet. Les 
meules qui ne sont pas prévues pour l‘outil élec-
trique ne peuvent pas être suffisamment protégées 
et ne présentent pas la sécurité nécessaire.
b)  Les disques polisseurs à moyeu déporté dev-
ront être montés d‘une façon telle que la surface 
de polissage ne dépasse pas le niveau du bord du 
protecteur. Un disque polisseur non correctement 
monté dépassant le niveau du bord du protecteur ne 
pourra pas être protégé suffisamment.
c)  Le protecteur doit être solidement fixé à 
l’outil électrique et placé en vue d’une sécurité 
maximale, de sorte que l’opérateur soit exposé le 
moins possible à la meule. Le protecteur permet de 
protéger l’opérateur des fragments de meule cassée 
et d’un contact accidentel avec la meule.
d)  Les meules doivent être utilisées unique-
ment pour les applications recommandées. Par 
exemple : ne pas meuler avec le côté de la meule à 
tronçonner. Les meules à tronçonner abrasives sont 
destinées au meulage périphérique, l’application de 
forces latérales à ces meules peut les briser en éclats.
e)  Toujours utiliser des flasques de meule non en-
dommagés qui sont de taille et de forme correctes 
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pour la meule que vous avez choisie. Des flasques 
de meule appropriés supportent la meule réduisant 
ainsi la possibilité de rupture de la meule. Les flasques 
pour les meules à tronçonner peuvent être différents 
des autres flasques de meule.
f)  Ne pas utiliser de meules usées d’outils élec-
triques plus grands.La meule destinée à un outil 
électrique plus grand n’est pas appropriée pour la 
vitesse plus élevée d’un outil plus petit et elle peut 
éclater.

Mises en garde de sécurité additionnelles spéci-
fiques aux opérations de tronçonnage abrasif
a)  Ne pas « coincer » la meule à tronçonner ou ne 
pas appliquer une pression excessive. Ne pas ten-
ter d’exécuter une profondeur de coupe excessive. 
Une contrainte excessive de la meule augmente la 
charge et la probabilité de torsion ou de blocage de la 
meule dans la coupe et la possibilité de rebond ou de 
rupture de la meule.
b)  Ne pas vous placer dans l’alignement de la 
meule en rotation ni derrière celleci. Lorsque la 
meule, au point de fonctionnement, s’éloigne de votre 
corps, le rebond éventuel peut propulser la meule en 
rotation et l’outil électrique directement sur vous.
c)  Lorsque la meule se bloque ou lorsque la coupe 
est interrompue pour une raison quelconque, 
mettre l’outil électrique hors tension et tenir 
l’outil électrique immobile jusqu’à ce que la meule 
soit à l’arrêt complet. Ne jamais tenter d’enlever 
la meule à tronçonner de la coupe tandis que la 
meule est en mouvement sinon le rebond peut se 
produire. Rechercher et prendre des mesures correc-
tives afin d’empêcher que la meule ne se grippe.
d)  Ne pas reprendre l’opération de coupe dans la 
pièce à usiner. Laisser la meule atteindre sa pleine 
vitesse et rentrer avec précaution dans le tronçon. 
La meule peut se coincer, venir chevaucher la pièce à 
usiner ou effectuer un rebond si l’on fait redémarrer 
l’outil électrique dans la pièce à usiner.
e)  Prévoir un support de panneaux ou de toute 
pièce à usiner surdimensionnée pour réduire le 
risque de pincement et de rebond de la meule. Les 
grandes pièces à usiner ont tendance à fléchir sous 
leur propre poids. Les supports doivent être placés 
sous la pièce à usiner près de la ligne de coupe et près 
du bord de la pièce des deux côtés de la meule.
f)  Procéder avec une précaution supplémentaire 
pendant l’exécution d’une « coupe de poche » 
dans des parois existantes ou dans des zones 
borgnes. La meule saillante peut couper des tuyaux 
de gaz ou d’eau, des câblages électriques ou des 
objets, ce qui peut entraîner des rebonds.

Mises en garde de sécurité spécifiques aux opéra-
tions de ponçage:
a)  Ne pas utiliser de papier abrasif trop surdi-
mensionné pour les disques de ponçage. Suivre 
les recommandations des fabricants, lors du choix 
du papier abrasif. Un papier abrasif plus grand 
s’étendant audelà du patin de ponçage présente un 

danger de lacération et peut provoquer un accrocha-
ge, une déchirure du disque ou un rebond.

Instructions complémentaires de sécurité et de 
travail
L’usinage des métaux génère des étincelles. Veiller à 
ce que personne ne soit exposé à un danger. En rai-
son du risque d’incendie, aucune matière inflammab-
le ou combustible ne doit se trouver dans la zone de 
projection des étincelles. Ne pas utiliser d’aspirateur 
de poussières.
Éviter que les étincelles et la poussière produites lors 
du polissage entrent en contact avec le corps.
Ne jamais intervenir dans la zone dangereuse 
lorsque la machine est en marche.
Ne jamais enlever les copeaux ni les éclats lorsque la 
machine est en marche.
Arrêter la machine tout de suite lorsqu’il y a des 
vibrations importantes ou que d’autres défauts 
surgissent. Contrôler la machine afin d’en trouver les 
causes. En raison de risques de court-circuit, veiller 
à ce qu‘aucune pièce métallique ne pénètre dans 
les ouïes de ventilation. Dans le cas de conditions 
d’utilisation extrêmes (par exemple, pendant le po-
lissage à la meule des métaux avec le plateau d’appui 
et les disques de rectification aux fibres vulcani-
sées), un encrassement important peut se former à 
l’intérieur de la meuleuse d’angle. Dans de telles con-
ditions d’utilisation, il est nécessaire pour des raisons 
de sécurité de procéder à un nettoyage minutieux à 
l’intérieur pour éliminer les dépôts métalliques et de 
monter absolument un interrupteur de protection 
contre les courants de court-circuit en amont. La ma-
chine doit nous être expédiée pour une réparation si 
cet interrupteur de protection se déclenche.
Sur les machines prévues pour les outils abrasifs à 
orifice fileté, vérifiez que la profondeur du filetage 
est suffisante pour la longueur de la broche.
Toujours utiliser et conserver les meules polisseu-
ses et à couper conformément aux indications du 
fabricant.
Ne jamais travailler sans capot protecteur pour des 
travaux de tronçonnage et de dégrossissage.
Le chariot de guidage est obligatoire pour des 
travaux de tronçonnage de la pierre.
L’écrou du flasque doit être serré avant de mettre 
en marche la machine. Utiliser toujours la poignée 
supplémentaire.
La pièce à travailler doit être fortement serrée 
lorsque son propre poids ne suffit pas à la maintenir. 
Ne jamais guider la pièce à travailler à la main vers 
la meule. 

Dispositif de Protection Contre un Redémar-
rage
55570: Les machines qui disposent d’un commu-
tateur pouvant être bloqué sont équipées d’un 
dispositif de protection contre le redémarrage. 
Celui-ci empêche un redémarrage de la machine 
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après une panne de courant. Si le travail est repris à 
nouveau, il convient d’éteindre la machine et de la 
ré-enclencher.  
Branchement sur secteur

Le fonctionnement est autorisé uniquement 
avec un disjoncteur différentiel (RCD courant de 
défaut maximal 30mA ).

Raccordez uniquement à un courant électrique 
monophasé et uniquement à la tension secteur 
indiquée sur la plaque signalétique. Le raccordement 
à des prises de courant sans contact de protection 
est également possible car la classe de protection II 
est donnée. Ne raccordez la machine au réseau que si 
l‘interrupteur est en position arrêt.

Entretien

Avant de procéder à n‘importe quelle 
intervention sur la machine, retirez la fiche de la 
prise.

Les réparations et travaux non décrits dans ce mode 
d‘emploi doivent être effectués uniquement par un 
personnel qualifié agréé. Utilisez uniquement des 
accessoires et des pièces de rechange d’origine.
Maintenez la machine et en particulier les orifices 
d‘aération propres. Ne pulvérisez  jamais d‘eau sur 
l‘appareil ! N‘utilisez pas de dissolvants ou des liquides 
inflammables ou toxiques pour nettoyer les plastiques. 
Utilisez uniquement un chiffon humide. 
Attention ! En cas de dommage du câble 
d‘alimentation de cet appareil, il est nécessaire de 
le faire remplacer par le fabricant ou par son service 
après-vente ou par une autre personne qualifiée, afin 
d‘éviter tout risque.
Seul un appareil régulièrement entretenu et réparé 
peut donner satisfaction. Un entretien insuffisant peut 
engendrer des accidents et des blessures.
En cas de besoin, vous trouverez la liste des pièces 
détachées sur les pages web www.guede.com.

Garantie
La durée de la garantie est de 12 mois en cas 
d‘utilisation industrielle et de 24 mois pour le con-
sommateur final. La période de garantie commence à 
courir à compter de la date d’achat de l’appareil.
La garantie concerne exclusivement les imperfections 
provoquées par le défaut du matériel ou le défaut de 
fabrication. En cas de réclamation pendant la durée 
de la garantie, il est nécessaire de joindre l’original du 
justificatif d’achat avec la date d’achat.
La garantie n’inclut pas une utilisation non-conforme 
telle que surcharge de l’appareil, utilisation de la 
force, dommage par intervention étrangère ou objets 
étrangers. Le non-respect du mode d’emploi et du 
mode de montage ainsi que l’usure normale ne sont 
pas non plus inclus dans la garantie.

Informations importantes pour le client.
Nous vous informons que l‘appareil doit être 
retourné pendant la durée de la garantie ou après la 
garantie dans son emballage d‘origine. Cette mesure 
permet d‘éviter efficacement tout dommage inutile 
lors du transport. L‘appareil est protégé de façon 
optimale seulement dans l‘emballage d‘origine et son 
traitement continu est ainsi assuré.

SAV
Vous avez des questions techniques ? Une réclama-
tion ? Vous avez besoin de pièces de rechange ou 
d’un mode d’emploi ? Nous vous aiderons rapidement 
et sans formalités excessives à la Rubrique SAV du site 
Internet de la société Güde GmbH & Co. KG (www.
guede.com). Aidez-nous à vous aider. Pour pouvoir 
identifier votre appareil en cas de réclamation, il nous 
faut le numéro de série, le numéro d’article et l’année 
de fabrication. Vous trouverez toutes ces informations 
sur la plaque signalétique.

Tél. :	 +49 (0) 79 04 / 700-360
Fax :	 +49 (0) 79 04 / 700-51999
E-mail :	 support@ts.guede.com

Elimination

Les piles usagées et les déchets 
d‘équipements électriques et électro-
niques ne doivent pas être jetés avec les 
ordures ménagères. Les piles usagées et 
les déchets d‘équipements électriques 
et électroniques doivent être collectés 
et éliminés séparément. Retirez les piles, 
accumulateurs et ampoules usagés des 
appareils avant de les jeter. Renseignez-
vous auprès des autorités locales ou 
de votre revendeur sur les centres de 
recyclage et les points de collecte. En 
fonction de la réglementation locale, 
les détaillants peuvent être tenus de 
reprendre gratuitement les piles usagées 
et les déchets d‘équipements électriques 
et électroniques. Contribuez à réduire 
la demande de matières premières en 
réutilisant et en recyclant vos piles et 
équipements électriques et électro-
niques usagés. Les piles usagées (en 
particulier les piles au lithium-ion) et les 
déchets d‘équipements électriques et 
électroniques contiennent des matériaux 
précieux et recyclables qui peuvent avoir 
un impact négatif sur l‘environnement et 
votre santé s‘ils ne sont pas éliminés de 
manière écologique. Effacez les données 
personnelles éventuellement présentes 
sur votre ancien appareil avant de le 
mettre au rebut.
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Datos técnicos
Levigatrice per cartongesso GTBS 710

N.º de artículo 55570
Conexión 230 V ~ 50 Hz
Potenza assorbita nominale 710 W
Numero di giri a vuoto 1200 - 2500/min
ø disco abrasivo max. 225 mm
Diametro superficie di molatura max. 220 mm
Passo attacco codolo  M14
Peso 6,55 kg
Dati di rumorosità
Livello di rumorosità LpA 94,2 dB(A)
Potenza della rumorosità LWA 105,2 dB(A)
Misurato conf. EN 62841; Incertezza della misura K = 3 dB (A) - Utilizzare le protezioni dell‘udito!
Dati della vibrazione
Dati totali della vibrazione (Somma vettoriale di tre direzioni) accertato rispettivamente EN 62841:
Smerigliatura di superfici: Valore di emissione dell’oscillazione ah, SG
Levigatura con foglio abrasivo: Valore di emissione dell’oscillazione ah, DS

5.848m/s2

Incertezza della misura K = 1,5 m/s2

AVVERTENZA:  Il livello reale delle vibrazioni, in dipendenza al tipo e modo dell‘uso della lista, può essere diverso 
dal valore indicato nelle presenti istruzioni. 
E‘ possibile utilizzare il livello delle vibrazioni per il confronto reciproco degli apparecchi elettrici.
E‘ adatto anche alla pre-valutazione del carico dalle vibrazioni. Per una valutazione precisa della sollecitazione 
da vibrazioni si deve tenere conto anche dei tempi in cui l‘utensile è spento oppure è acceso senza però essere 
utilizzato. Questo può ridurre sensibilmente la sollecitazione da vibrazioni per l‘intero periodo di tempo ope-
rativo. Adottare misure di sicurezza supplementari per proteggere l‘utilizzatore dall‘effetto delle vibrazioni, come 
ad esempio: manutenzione dell‘utensile elettrico e degli accessori, tenere le mani calde, organizzazione dello 
svolgimento del lavoro.

Usare l‘apparecchio solo dopo aver 
letto con attenzione e capito le 
istruzioni per l‘uso. Prendere in 

conoscenza gli elementi di comando e l’uso corretto 
dell’apparecchio. Rispettare tutte le istruzioni di 
sicurezza riportate nel Manuale. Comportarsi con cura 
verso le altre persone. L‘operatore è responsabile verso 
i terzi degli incidenti oppure pericoli. Possono lavorare 
con l‘apparecchio solo le persone che hanno raggiunto 
18 anni. L’eccezione rappresenta lo sfruttamento 
dei minorenni per lo scopo dell’addestramento 
professionale per raggiungere la pratica sotto controllo 
dell‘istruttore. In caso dei dubbi sul collegamento ed 
uso dell‘apparecchio, rivolgersi cortesemente al CAT. 
 
Uso in conformità alla destinazione
L‘uso previsto di questo elettroutensile 
comprende la levigatura di grandi superfici di carton-
gesso in preparazione alla pittura o alla carta da parati 
utilizzando fogli abrasivi adatti. 
fogli abrasivi adatti. Questo elettroutensile non è 
adatto alla levigatura di piccole superfici. 
angoli e bordi. Non è inoltre adatto alla levigatura 
di carta da parati e non deve essere utilizzato per la 
levigatura a umido. 
non deve essere utilizzato per la levigatura a umido. 

L‘elettroutensile non deve essere utilizzato come tron-
catrice o per smerigliatura, lucidatura o con spazzole 
metalliche. I materiali contenenti amianto non devono 
essere lavorati con questo elettroutensile. Si prega di 
notare che i nostri dispositivi non sono destinati a 
non sono destinati a un uso commerciale, artigianale o 
industriale. Non accettiamo alcuna garanzia se il 
Non accettiamo alcuna garanzia se l‘apparecchio 
viene utilizzato in operazioni commerciali, artigianali o 
industriali o per attività simili.

Comportamento in caso 
d’emergenza 
Applicare il pronto soccorso relativo all’incidente e 
rivolgersi più rapidamente al medico qualificato. Pro-
teggere il ferito agli ulteriori incidenti e tranquillizzarlo.  
In caso di richiesta del pronto soccorso comunicare 
le seguenti informazioni: 1. Luogo dell’incidente, 2. 
Tipo dell’incidente, 3. Numero dei feriti, 4. Tipo della 
ferita
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Simboli

Avvertenza / Attenzione!

Per ridurre il rischio di una lesione, leggere 
il manuale operativo.

Utilizzare gli occhiali di protezione!
Utilizzare le protezioni dell’udito!

Indossare guanti protettivi!

Prima di eseguire qualsiasi lavoro 
sull‘apparecchio sconnettere sempre la 
spina dalla presa.
Avere cura di evitare che altre persone 
possano avvicinarsi alla zona in cui si sta 
lavorando. Ogni persona che entra nella 
zona di operazione deve indossare un 
abbigliamento protettivo personale.

Utensile elettrico di classe di protezione II. 

Simbolo CE

Gli apparecchi elettrici/elettronici difettosi 
e/o da smaltire devono essere consegnati 
ai centri autorizzati.

   Avvertenza Leggere tutte le istruzioni ed 
avvertimenti di sicurezza. Mancata osservazione 
delle avvertenze sottostanti potrebbe provocare scosse 
elettriche, incendi e/o seri incidenti. 
Conservare tutte le indicazioni e istruzioni di sicu-
rezza per il loro futuro uso.

Indicazioni di sicurezza per la 
smerigliatrice angolare
Avvertenze di sicurezza generali relative alla leviga-
tura, levigatura con carta vetrata e al taglio:
a)  Questo elettroutensile è previsto per essere 
utilizzato come levigatrice, levigatrice per carta a 
vetro, spazzola metallica e troncatrice. Attener-
si a tutte le avvertenze di pericolo, istruzioni, 
rappresentazioni e dati che si ricevono insieme all’ 
elettroutensile. In caso di mancata osservanza delle 
seguenti istruzioni vi è il pericolo di provocare una 
scossa elettrica, di sviluppare incendi e/o di provocare 
seri incidenti.
b)  Questo utensile elettrico non è adatto per la-
vori con spazzole metalliche e lucidatura. Qualsiasi 
utilizzo non previsto con il presente attrezzo elettrico 
può causare pericolo e lesioni.
c)  Non utilizzare nessun accessorio che la casa 

costruttrice non abbia esplicitamente previsto 
e raccomandato per questo elettroutensile. Il 
semplice fatto che un accessorio possa essere fissato 
al Vostro elettroutensile non è una garanzia per un 
impiego sicuro.
d)  Il numero di giri ammesso dell’accessorio 
impiegato deve essere almeno tanto alto 
quanto il numero massimo di giri riportato 
sull’elettroutensile. Un accessorio che gira più rapi-
damente di quanto consentito può rompersi in vari 
pezzi e venir lanciato intorno.
e)  Il diametro esterno e lo spessore dell’accessorio 
montato devono corrispondere ai dati delle di-
mensioni dell’elettroutensile in dotazione. In caso 
di utilizzo di portautensili e di accessori di dimensioni 
sbagliate non sarà possibile schermarli oppure cont-
rollarli a sufficienza.
f)  Le filettature degli accessori devono coinci-
dere con la filettatura del mandrino portamola. 
Sugli accessori con fissaggio a flangia il foro per 
il mandrino di montaggio deve coincidere con 
il diametro della flangia di fissaggio. Accessori 
non adatti al mandrino di fissaggio del dispositivo 
si muoveranno in maniera eccentrica, vibreranno 
eccessivamente e potranno comportare la perdita del 
controllo sull‘utensile.
g)  Non utilizzare mai portautensili od accessori 
danneggiati. Prima di ogni utilizzo controllare 
i portautensili e gli accessori ed accertarsi che 
sui dischi abrasivi non vi siano scheggiature o 
crepature, che il platorello non sia soggetto ad in-
crinature, crepature o forte usura e che le spazzole 
metalliche non abbiano fili metallici allentati op-
pure rotti. Se l’elettroutensile oppure l’accessorio 
impiegato dovesse sfuggire dalla mano e cadere, 
accertarsi che questo non abbia subito nessun 
danno oppure utilizzare un accessorio intatto. 
Una volta controllato e montato il portautensili o 
accessorio, far funzionare l’elettroutensile per la 
durata di un minuto con il numero massimo di giri 
avendo cura di tenersi lontani e di impedire anche 
ad altre persone presenti di avvicinarsi al por-
tautensili o accessorio in rotazione. Nella maggior 
parte dei casi i portautensili o accessori danneggiati si 
rompono nel corso di questo periodo di prova.
h)  Indossare abbigliamento di protezione. A 
seconda dell’applicazione in corso utilizzare 
una visiera completa, maschera di protezione 
per gli occhi oppure occhiali di sicurezza. Per 
quanto necessario, portare maschere per polveri, 
protezione acustica, guanti di protezione oppure 
un grembiule speciale in grado di proteggervi da 
piccole particelle di levigatura o di materiale. Gli 
occhi dovrebbero essere protetti da corpi estranei 
espulsi in aria nel corso di diverse applicazioni. La ma-
schera antipolvere e la maschera respiratoria devono 
essere in grado di filtrare la polvere provocata durante 
l’applicazione. Esponendosi per lungo tempo ad un 
rumore troppo forte vi è il pericolo di perdere l’udito.
i)  Avere cura di evitare che altre persone possano 
avvicinarsi alla zona in cui si sta lavorando. Ogni 
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persona che entra nella zona di operazione deve 
indossare un abbigliamento protettivo personale. 
Frammenti del pezzo in lavorazione oppure utensili 
rotti possono volar via oppure provocare incidenti 
anche al di fuori della zona diretta di lavoro.
j)  Impugnare l’apparecchio sulle superfici di 
tenuta isolate mentre si eseguono lavori durante 
i quali l’utensile da taglio potrebbe entrare in 
contatto con cavi di corrente o con il proprio cavo 
d’alimentazione. L’eventuale contatto dell’utensile 
da taglio con un cavo sotto tensione potrebbe mette-
re sotto tensione le parti metalliche dell’apparecchio e 
provocare una folgorazione.
k)  Tenere il cavo di collegamento elettrico sempre 
lontano da portautensili o accessori in rotazio-
ne. Se si perde il controllo sull’elettroutensile vi è il 
pericolo di troncare o di colpire il cavo di collegamen-
to elettrico e la Vostra mano o braccio può arrivare a 
toccare il portautensili o accessorio in rotazione.
l)  Mai poggiare l’elettroutensile prima che il 
portautensili o l’accessorio impiegato non si sia 
fermato completamente. L’utensile in rotazione 
può entrare in contatto con la superficie di appoggio 
facendoVi perdere il controllo sulla macchina pneu-
matica.
m)  Mai trasportare l’elettroutensile mentre 
questo dovesse essere ancora in funzione. 
Attraverso un contatto casuale l’utensile in rotazione 
potrebbe fare presa sugli indumenti oppure sui capelli 
dell’operatore e potrebbe arrivare a ferire seriamente 
il corpo dell’operatore.
n)  Pulire regolarmente le feritoie di ventilazione 
dell’elettroutensile in dotazione. Il ventilatore 
del motore attira polvere nella carcassa ed una forte 
raccolta di polvere di metallo può provocare pericoli 
di origine elettrica.
o)  Non utilizzare mai l’elettroutensile nelle vici-
nanze di materiali infiammabili. Le scintille possono 
far prendere fuoco questi materiali.
p)  Non utilizzare mai accessori che richiedano 
refrigeranti liquidi. L’utilizzo di acqua o di altri liquidi 
refrigeranti può provocare una scossa di corrente 
elettrica. 
Contraccolpo e relative avvertenze di pericolo
Un contraccolpo è l’improvvisa reazione in seguito 
ad agganciamento oppure blocco di accessorio 
in rotazione come può essere un disco abrasivo, 
platorello, spazzola metallica ecc. Agganciandosi 
oppure bloccandosi il portautensili o accessorio 
provoca un arresto improvviso della rotazione dello 
stesso. In questo caso l’operatore non è più in grado 
di controllare l’elettroutensile ed al punto di blocco 
si provoca un rimbalzo dello stesso che avviene nella 
direzione opposta a quella della rotazione del por-
tautensili o dell’accessorio. Se p. es. un disco abrasivo 
resta agganciato o bloccato nel pezzo in lavorazione, 
il bordo del disco abrasivo che si abbassa nel pezzo 
in lavorazione può rimanere impigliato provocando 
in questo modo una rottura oppure un contraccolpo 
del disco abrasivo. Il disco abrasivo si avvicina o si 
allontana dall’operatore a seconda della direzione di 

rotazione che ha nel momento in cui si blocca. In tali 
situazioni è possibile che le mole abrasive possano 
anche rompersi. Un contraccolpo è la conseguenza 
di un utilizzo non appropriato oppure non corretto 
dell’elettroutensile. Esso può essere evitato soltanto 
prendendo misure adatte di sicurezza come dalla 
descrizione che segue.
q)  Tenere sempre ben saldo l’elettroutensile e 
portare il proprio corpo e le proprie braccia in una 
posizione che Vi permetta di compensare le forze 
di contraccolpo. Se disponibile, utilizzare sempre 
l’impugnatura supplementare in modo da poter 
avere sempre il maggior controllo possibile su 
forze di contraccolpi oppure momenti di reazione 
che si sviluppano durante la fase in cui la macchina 
raggiunge il regime di pieno carico. Prendendo 
appropriate misure di precauzione l’operatore può 
essere in grado di tenere sotto controllo le forze di 
contraccolpo e quelle di reazione a scatti.
r)  Mai avvicinare la propria mano alla zona degli 
utensili in rotazione. Nel corso dell’azione di contrac-
colpo il portautensili o accessorio potrebbe passare 
sulla Vostra mano.
s)  Evitare di avvicinarsi con il proprio corpo alla 
zona in cui l’elettroutensile viene mosso in caso 
di un contraccolpo. Un contraccolpo provoca uno 
spostamento improvviso dell’elettroutensile che si svi-
luppa nella direzione opposta a quella della rotazione 
della mola abrasiva al punto di blocco.
t)  Operare con particolare attenzione in prossi-
mità di spigoli, spigoli taglienti ecc. Avere cura di 
impedire che portautensili o accessori possano 
rimbalzare dal pezzo in lavorazione oppure 
possano rimanervi bloccati. L’utensile in rotazione 
ha la tendenza a rimanere bloccato in angoli, spigoli 
taglienti oppure in caso di rimbalzo. Ciò provoca una 
perdita del controllo oppure un contraccolpo.
u)  Non utilizzare una lama a catena oppure 
dentata. Utensili di questo tipo causano spesso con-
traccolpi oppure comportano la perdita del controllo 
sull’utensile elettrico.

Particolari avvertenze di pericolo per operazioni 
di levigatura e di troncatura
a)  Utilizzare esclusivamente utensili abrasivi che 
siano esplicitamente ammessi per l’elettroutensile 
in dotazione e sempre in combinazione con la 
cuffia di protezione prevista per ogni utensile 
abrasivo. Utensili abrasivi che non sono previsti per 
l’elettroutensile non possono essere sufficientemente 
schermati e sono insicuri.
b)  I dischi levigatori con centro ribassato devono 
essere montati in maniera tale che la loro superfi-
cie di molatura non sporga oltre il livello del bordo 
della cuffia di protezione.  Un disco levigatore 
montato non correttamente che sporga oltre il livello 
del bordo della cuffia di protezione non potrà essere 
sufficientemente schermato.
c)  Utilizzare sempre la cuffia di protezione pre-
vista per il tipo di utensile abrasivo utilizzato. La 
cuffia di protezione deve essere applicata con sicu-
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rezza all’elettroutensile e regolata in modo tale da 
poter garantire il massimo possibile di sicurezza, 
cioè, che la parte dell’utensile abrasivo che senza 
protezione indica verso l’operatore deve essere 
ridotta al minimo possibile. La cuffia di protezione 
ha il compito di proteggere l’operatore da frammenti 
e da contatti accidentali con l’utensile abrasivo.
d)  Utensili abrasivi possono essere utilizzati 
esclusivamente per le possibilità applicative espli-
citamente raccomandate. P. es.: Mai eseguire lavo-
ri di levigatura con la superficie laterale di un disco 
abrasivo da taglio diritto. Mole abrasive da taglio 
diritto sono previste per l’asportazione di materiale 
con il bordo del disco. Esercitando dei carichi laterali 
su questi utensili abrasivi vi è il pericolo di romperli.
e)  Per la mola abrasiva selezionata, utilizzare 
sempre flange di serraggio che siano in perfetto 
stato e che siano della corretta dimensione e 
forma. Flange adatte hanno una funzione di corretto 
supporto della mola abrasiva riducendo il più possi-
bile il pericolo di una rottura della mola abrasiva. È 
possibile che vi sia una differenza tra flange per mole 
abrasive da taglio diritto e flange per mole abrasive di 
altro tipo.
f)  Non utilizzare mai mole abrasive usurate pre-
viste per elettroutensili più grandi.Mole abrasive 
previste per elettroutensili più grandi non sono 
concepite per le maggiori velocità di elettroutensili 
più piccoli e possono rompersi.

Ulteriori avvertenze di pericolo specifiche per 
lavori di troncatura
a)  Evite que se bloquee el disco tronzador y una 
presión de aplicación excesiva. No intente realizar 
cortes demasiado profundos. Sottoponendo la 
mola da taglio diritto a carico eccessivo se ne aumenta 
la sollecitazione e la si rende maggiormente soggetta 
ad angolature improprie o a blocchi venendo così a 
creare il pericolo di contraccolpo oppure di rottura 
dell’utensile abrasivo.
b)  Evitare di avvicinarsi alla zona anteriore o 
posteriore al disco abrasivo da taglio in rotazione. 
Quando l’operatore manovra la mola da taglio diritto 
nel pezzo in lavorazione in direzione opposta a quella 
della propria persona, può capitare che in caso di un 
contraccolpo il disco in rotazione faccia rimbalzare 
con violenza l’elettroutensile verso l’operatore.
c)  Qualora il disco abrasivo da taglio diritto 
dovesse incepparsi oppure si dovesse interrom-
pere il lavoro, spegnere l’elettroutensile e tenerlo 
fermo fino a quando il disco si sarà fermato 
completamente. Non tentare mai di estrarre il 
disco abrasivo dal taglio in esecuzione perché si 
potrebbe provocare un contraccolpo. Rilevare ed 
eliminare la causa per il blocco.
d)  Mai rimettere l’elettroutensile in funzione 
fintanto che esso si trovi ancora nel pezzo in lavo-
razione. Prima di continuare ad eseguire il taglio 
procedendo con la dovuta attenzione, attende-
re che il disco abrasivo da taglio diritto abbia 
raggiunto la massima velocità. In caso contrario è 

possibile che il disco resti agganciato, sbalzi dal pezzo 
in lavorazione oppure provochi un contraccolpo.
e)  Dotare di un supporto adatto pannelli oppure 
pezzi in lavorazione di dimensioni maggiori in 
modo da ridurre il rischio di un contraccolpo 
dovuto ad un disco abrasivo da taglio diritto che 
rimane bloccato. Pezzi in lavorazione di dimensioni 
maggiori possono piegarsi sotto l’effetto del proprio 
peso. Provvedere a munire il pezzo in lavorazione di 
supporti adatti al caso specifico sia nelle vicinanze del 
taglio di troncatura che in quelle del bordo.
f)  Operare con particolare cautela in presenza di 
“tagli ciechi” in pareti esistenti o altre zone non 
ispezionabili. Il disco abrasivo da taglio diritto che 
inizia il taglio sul materiale può provocare un contrac-
colpo se dovesse arrivare a troncare condutture del 
gas o dell’acqua, linee elettriche oppure oggetti di 
altro tipo. 
Avvertenze di pericolo specifiche per lavori di 
levigatura con carta vetro:
g)  Non utilizzare mai fogli abrasivi troppo grandi 
ma attenersi alle indicazioni del rispettivo pro-
duttore relative alle dimensioni dei fogli abrasivi. 
Fogli abrasivi che dovessero sporgere oltre il platorello 
possono provocare incidenti oppure blocchi, strappi 
dei fogli abrasivi oppure contraccolpi.

Ulteriori avvisi di sicurezza e di lavoro
Smerigliando metalli si producono scintille. Attenzione 
a non mettere in pericolo l’incolumità di persone. Per 
via del pericolo di incendio, nessun tipo di materiale 
infiammabile può trovarsi nelle vicinanze (potenziale 
raggio delle scintille). Non utilizzare aspirapolveri.
Evitare che le scintille o la polvere prodotta durante la 
smerigliatura entrino in contatto con il corpo.
Non entrare nel raggio d‘azione dell‘utensile mentre è 
in funzione. Non rimuovere trucioli o schegge mentre 
l‘utensile è in funzione. Disinserire immediatamente 
la macchina in caso che si verificano delle forti  oscilla-
zioni oppure se si riscontrano altri  difetti.  Controllare 
la macchina per  cercare di identificarne le cause. Non 
lasciare che nessuna parte metallica venga a contatto 
con l‘apertura dell‘areazione - pericolo di corto circuito. 
In condizioni di utilizzo estreme (ad es. nella rettifica 
liscia di metalli con il piatto di appoggio e dischi sme-
rigliatori in fibra vulcanizzata) si può accumulare molta 
sporcizia all’interno della smerigliatrice angolare. Con 
simili condizioni di utilizzo, per motivi di sicurezza, è 
necessaria una pulizia a fondo all’interno per eliminare 
i depositi di metallo ed è assolutamente indispensa-
bile inserire un interruttore di sicurezza per corrente 
di guasto a monte. Quando scatta l’interruttore di 
sicurezza la macchina va spedita alla riparazione. Per 
gli utensili previsti per il montaggio con mola con 
foro filettato, verificare che la filettatura della mola sia 
sufficientemente lunga da consentire l’inserimento del 
mandrino. Utilizzare e conservare le mole smerigliatrici 
e da taglio sempre conformemente alle indicazioni 
della casa costruttrice. Per sgrossare e tagliare utilizzare 
sempre la calotta di protezione. La slitta di guida è 
prescritta per la taglio della pietra. Il dado flangiato 
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deve essere serrato prima dell’utilizzo della macchina. 
Utilizzare sempre l‘impugnatura laterale. Il pezzo in 
lavorazione deve essere ben bloccato in posizione a 
meno che non resti stabile per via del proprio peso. Mai 
applicare a mano sulla mola il pezzo in lavorazione. 

PROTEZIONE CONTRO IL RIAVVIO
55570: Le macchine con interruttore bloccabile sono 
equipaggiate con una protezione contro il riavvio 
accidentale. Quest’ultima impedisce il riavvio della 
macchina dopo una mancanza di corrente. Se si 
riprende nuovamente a lavorare, spegnere e riaccen-
dere la macchina.

Collegamento Alla Rete

L’esercizio è ammesso solo con l’interruttore 
di sicurezza alla corrente falsa (RCD max. corrente 
falsa 30 mA).

Connettere solo corrente alternata mono fase e solo al 
sistema di voltaggio indicato sulla piastra. E‘ possibile 
anche connettere la presa senza un contatto di messa 
a terra così come prevede lo schema conforme alla 
norme di sicurezza di classe II. Inserire la spina solo con 
interruttore su posizione „OFF“. 
 
Manutenzione

Prima di eseguire qualsiasi lavoro sull‘apparecchio 
sconnettere sempre la spina dalla presa.

Tutte le riparazioni e i lavori non descritte nel presente 
manuale d‘uso possono essere eseguite solo da 
personale qualificato e autorizzato. Utilizzare solo gli 
accessori e ricambi originali. Mantenere la macchi-
na pulita, soprattutto aperture di ventilazione. Mai 
spruzzare l‘acqua sul corpo della macchina! Non pulire 
materie plastiche con un solvente o con liquidi infiam-
mabili o tossici. Per pulire usare soltanto uno straccio 
umido.  Attenzione! Se il cavo d’alimentazione di 
questo apparecchio risulta danneggiato, il produttore o 
il suo centro d’assistenza tecnica o una persona di pari 
qualifica lo deve sostituire per evitare ogni rischio. Solo 
l‘apparecchio periodicamente mantenuto e curato può 
essere un’aiutante soddisfacente. La manutenzione e 
cura mancanti possono potare agli incidenti e ferite 
inaspettabili. In caso di necessità consultare la lista dei 
ricambi sul sito www.guede.com. 
 
Assistenza
Avete domande di tipo di tecnico? Un reclamo? Avete 
bisogno di pezzi di ricambio o delle istruzioni d’uso? 
Sul sito della ditta Güde GmbH & Co. KG (www.guede.
com), nell’area Service, riceverete assistenza in modo 
rapido e senza formalità eccessive. Aiutateci ad aiutarvi. 
Per poter identificare l’apparecchio in caso di reclami, ci 
occorrono il numero di serie, il codice articolo e l’anno 
di costruzione. Tutti questi dati sono
 reperibili nella targhetta identificativa.

Tel.:	 +49 (0) 79 04 / 700-360
Fax:	 +49 (0) 79 04 / 700-51999
E-mail:	 support@ts.guede.com 
 
Garanzia
Il periodo di garanzia è di 12 mesi in caso di uso indus-
triale, di 24 mesi per i consumatori, e inizia a decorrere 
dalla data dell’acquisto dell’apparecchio.
La garanzia include esclusivamente gli inconvenienti 
dovuti dal difetto del materiale oppure dal difetto dalla 
produzione. Per la contestazione in garanzia occorre al-
legare l’originale del documento d’acquisto riportante 
la data di vendita.
La garanzia non include l’uso profano, es. sovraccarico 
dell‘apparecchio, manomissione, danni dall’intervento 
estero oppure dagli oggetti. La garanzia non include 
anche l’inosservanza del Manuale d’Uso, del montag-
gio e l’usura normale.

Informazioni importanti per il cliente
Facciamo presente che la restituzione in garanzia o 
anche dopo il periodo di garanzia va sempre fatta 
nell‘imballaggio originale. Tale misura previene, in 
modo efficiente, il danneggiamento inutile durante il 
trasporto evitando i problemi durante il disbrigo del 
reclamo. L‘apparecchio è protetto, in modo ottimale, 
solo nel suo imballaggio originale, quello che garan-
tisce il disbrigo normale.

 
Smaltimento 

I rifiuti di pile e di apparecchiature elettriche 
ed elettroniche non devono essere smaltiti 
insieme ai rifiuti domestici. Le batterie es-
auste e i rifiuti di apparecchiature elettriche 
ed elettroniche devono essere raccolti e 
smaltiti separatamente. Rimuovere le pile, 
gli accumulatori e le lampade usate dai 
dispositivi prima di smaltirli. Chiedere alle 
autorità locali o al rivenditore informazi-
oni sui centri di riciclaggio e sui punti di 
raccolta. A seconda delle normative locali, 
i rivenditori possono essere obbligati a 
ritirare gratuitamente le batterie usate e i 
rifiuti di apparecchiature elettriche ed elett-
roniche. Contribuite a ridurre la domanda di 
materie prime riutilizzando e riciclando le 
vostre batterie usate e i rifiuti di apparecchi-
ature elettriche ed elettroniche. Le batterie 
usate (in particolare quelle agli ioni di litio) 
e i rifiuti di apparecchiature elettriche ed 
elettroniche contengono materiali preziosi 
e riciclabili che possono avere un impatto 
negativo sull‘ambiente e sulla salute se 
non vengono smaltiti in modo ecologico. 
Cancellare tutti i dati personali presenti sul 
vecchio dispositivo prima di smaltirlo.
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Datos técnicos

Lijadora de mampostería GTBS 710

N.º de artículo 55570
Conexión 230 V ~ 50 Hz
Potencia de salida nominal 710 W
Velocidad en vacío 1200 - 2500/min
Diám. disco de amolado máx. 225 mm
Diámetro de las superficies de amolado máx. 220 mm
Rosca de eje de trabajo  M14
Peso 6,55 kg
Datos sobre ruido
Nivel de presión acústica LpA 94,2 dB(A)
Nivel de potencia acústica LWA 105,2 dB(A)
Medida según EN 62841; Incertidumbre K = 3 dB (A) - ¡Utilizar protección del oído!
Datos de vibración
Valores totales de vibración (Suma vectorial de las tres direcciones) Determinado de acuerdo a EN 62841:
Lijado de superficies: Valor de vibraciones generadas ah, SG
aAolado con hoja lijadora: Valor de vibraciones generadas ah, DS

5.848m/s2

Incertidumbre K = 1,5 m/s2

ADVERTENCIA:  El valor de emisión de vibraciones real puede diferir del valor indicado en función del tipo de 
aplicación. El nivel de vibración puede utilizarse para comparar las herramientas eléctricas entre sí.
Es apto también para una evaluación preliminar de la carga de vibración.
Para una evaluación precisa de la carga de vibración deberían tenerse también en cuenta los períodos de tiem-
po en los que la máquina está apagada o en los que no se utilice a pesar de estar en marcha. Esto puede reducir 
la carga de vibración significativamente a lo largo de todo el tiempo de trabajo.
Tome medidas de seguridad adicionales para la protección del operario frente a los efectos de las vibraciones, 
por ejemplo: mantenimiento de la herramienta eléctrica y herramientas intercambiables, conservar el calor de 
las manos, organización de los procesos de trabajo.

Utilice el dispositivo únicamente 
después de haber leído y comprendi-
do en detalle este manual de 

instrucciones. Familiarícese con los elementos de 
mando y con el uso correcto del dispositivo. Tenga en 
cuenta todas las indicaciones de seguridad incluidas 
en el manual. Actúe de manera responsable con el 
resto de personas.
El operario es responsable en caso de accidentes 
o peligros respecto a terceros. El dispositivo solo 
deberá operarse por personas que ya hayan cumplido 
los 18 años. Una excepción será el uso por parte de 
adolescentes en caso de formación profesional para 
conseguir su capacitación bajo la supervisión de un 
instructor. En caso de duda acerca de la conexión y el 
manejo del dispositivo, póngase en contacto con el 
servicio de atención al cliente.

Uso previsto
El uso previsto de esta herramienta eléctrica 
incluye el lijado en seco de grandes superficies como 
preparación para pintar o empapelar utilizando hojas 

de lija adecuadas. 
hojas de lija adecuadas. Esta herramienta eléctrica no 
es adecuada para lijar áreas pequeñas 
esquinas y bordes. Tampoco es adecuada para lijar 
papel pintado y no debe utilizarse para lijar en húm-
edo. utilizar para el lijado en húmedo. La herramienta 
eléctrica no debe utilizarse para cortar o 
lijar, pulir o con cepillos de alambre. Los materiales 
que contengan amianto no deben procesarse con 
esta herramienta eléctrica. Tenga en cuenta que 
nuestros aparatos 
no están diseñados para un uso comercial, mercantil 
o industrial. No aceptamos ninguna garantía si el 
No aceptamos ninguna garantía si el aparato se utiliza 
en operaciones comerciales, artesanales o industria-
les o para actividades similares.

Comportamiento en caso de 
emergencia 
Lleve a cabo las medidas de primeros auxilios 
necesarias para la lesión y busque asistencia médica 
cualificada lo más rápido posible. Mantenga a la 
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persona afectada protegida de otros posibles daños 
y tranquilícela. Si solicita ayuda, proporcione la sigu-
iente información: 1. Lugar del accidente, 2. Tipo de 
accidente, 3. Número de afectados, 4. Tipo de lesiones

Símbolos

ADVERTENCIA  / ¡Atención!

Lea el manual de instrucciones para 
reducir el riesgo de lesión.

¡Utilizar gafas de protección!
¡Utilizar protección del oído!

Usar guantes protectores

Antes de llevar a cabo cualquier trabajo 
en el dispositivo, desconectar el enchufe 
de la toma de corriente.
Cuide que las personas en las inmediaci-
ones se mantengan a suficiente distancia 
de la zona de trabajo. Toda persona que 
acceda a la zona de trabajo deberá utilizar 
un equipo de protección personal.

Herramienta eléctrica de la clase de 
protección II. 

Símbolo CE

Todo dispositivo eléctrico o electrónico 
defectuoso o a eliminar debe entregarse 
en los puntos de recogida adecuados para 
su reciclaje.

   ADVERTENCIA  Lea todas las indicaciones de 
seguridad e instrucciones.  El incumplimiento de las 
indicaciones de seguridad e instrucciones puede cau-
sar descargas eléctricas, incendios y/o lesiones graves. 
Conserve todas las indicaciones de seguridad e 
instrucciones para el futuro.

Instrucciones de seguridad para la 
amoladora de ángulo
Instrucciones de seguridad comunes para lijar, 
lijar con papel de lija y tronzar con muela:
a)  Esta herramienta eléctrica ha sido concebi-
da para amolar, lijar, trabajar con cepillos de 
alambre y tronzar. Observe todas las adverten-
cias de peligro, instrucciones, ilustraciones y 
especificaciones técnicas que se suministran con 
la herramienta eléctrica. En caso de no atenerse a 
las instrucciones siguientes, ello puede provocar una 
electrocución, incendio y/o lesiones serias.

b)  Esta herramienta eléctrica no es adecuada 
para trabajos con cepillos de alambre y pulido. El 
uso de la herramienta para un fin no previsto puede 
conllevar riesgos y causar heridas.
c)  No emplee accesorios diferentes de aquellos 
que el fabricante haya previsto o recomendado 
especialmente para esta herramienta eléctrica. El 
mero hecho de que sea acoplable un accesorio a su 
herramienta eléctrica no implica que su utilización 
resulte segura.
d)  Las revoluciones admisibles del útil deberán 
ser como mínimo iguales a las revoluciones 
máximas indicadas en la herramienta eléctrica. 
Aquellos accesorios que giren a unas revoluciones 
mayores a las admisibles pueden llegar a romperse y 
salir despedidos.
e)  El diámetro exterior y el grosor del útil 
deberán corresponder con las medidas indicadas 
para su herramienta eléctrica. Los útiles de 
dimensiones incorrectas no pueden protegerse ni 
controlarse con suficiente seguridad.
f)  Las roscas de los accesorios deben concordar 
con las roscas del husillo portamuela. En los acce-
sorios que se sujetan por bridas, el agujero para 
el mandril de sujeción debe concordar en el acce-
sorio con el diámetro de la brida de localización. 
Los accesorios que no se acoplen perfectamente en 
el mandril de montaje del aparato se desequilibran, 
vibran excesivamente y pueden causar la pérdida de 
control sobre la herramienta.
g)  No use útiles dañados. Antes de cada uso 
inspeccione el estado de los útiles con el fin de 
detectar, p. ej., si están desportillados o fisurados 
los útiles de amolar, si está agrietado o muy des-
gastado el plato lijador, o si las púas de los cepillos 
de alambre están flojas o rotas. Si se le cae la 
herramienta eléctrica o el útil, inspeccione si han 
sufrido algún daño o monte otro útil en correctas 
condiciones. Una vez controlado y montado el 
útil sitúese Vd. y las personas circundantes fuera 
del plano de rotación del útil y deje funcionar la 
herramienta eléctrica en vacío, a las revolucio-
nes máximas, durante un minuto. Por lo regular, 
aquellos útiles que estén dañados suelen romperse al 
realizar esta comprobación.
h)  Utilice un equipo de protección personal. 
Dependiendo del trabajo a realizar use una careta, 
una protección para los ojos, o unas gafas de 
protección. Si procede, emplee una mascarilla 
antipolvo, protectores auditivos, guantes de 
protección o un mandil especial adecuado para 
protegerle de los pequeños fragmentos que pu-
dieran salir proyectados al desprenderse del útil o 
pieza. Las gafas de protección deberán ser indicadas 
para protegerle de los fragmentos que pudieran 
salir despedidos al trabajar. La mascarilla antipolvo o 
respiratoria deberá ser apta para filtrar las partículas 
producidas al trabajar. La exposición prolongada al 
ruido puede provocar sordera.
i)  Cuide que las personas en las inmediaciones 
se mantengan a suficiente distancia de la zona 
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de trabajo. Toda persona que acceda a la zona de 
trabajo deberá utilizar un equipo de protección 
personal. Podrían ser lesionadas, incluso fuera del 
área de trabajo inmediato, al salir proyectados frag-
mentos de la pieza de trabajo o del útil.
j)  Sujete el aparato de las superficies aisladas de 
agarre al efectuar trabajos en los cuales la perfo-
radora de percusión pueda entrar en contacto con 
conductores de corriente ocultos o con el propio 
cable. El contacto de la perforadora de percusión con 
un conducto con energía aplicada también podrá po-
ner bajo tensión partes metálicas del aparato y causar 
un choque eléctrico.
k)  Mantenga el cable de red alejado del útil en 
funcionamiento. En caso de que Vd pierda el control 
sobre la herramienta eléctrica puede llegar a cortarse 
o enredarse el cable de red con el útil y lesionarle su 
mano o brazo.
l)  Jamás deposite la herramienta eléctrica antes 
de que el útil se haya detenido por completo. El 
útil en funcionamiento puede llegar a tocar la base de 
apoyo y hacerle perder el control sobre la herramienta 
eléctrica.
m)  No deje funcionar la herramienta eléctrica 
mientras la transporta. El útil en funcionamiento 
podría lesionarle al engancharse accidentalmente con 
su vestimenta.
n)  Limpie periódicamente las rejillas de refrige-
ración de su herramienta eléctrica. El ventilador 
del motor aspira polvo hacia el interior de la carcasa, 
por lo que, en caso de una acumulación fuerte de 
polvo metálico, ello puede provocarle una descarga 
eléctrica.
o)  No utilice la herramienta eléctrica cerca de 
materiales combustibles. Las chispas producidas al 
trabajar pueden llegar a incendiar estos materiales.
p)  No emplee útiles que requieran ser refrige-
rados con líquidos. La aplicación de agua u otros 
refrigerantes líquidos puede comportar una descarga 
eléctrica.

Causas del rechazo y advertencias al respecto
El rechazo es un reacción brusca que se produce al 
atascarse o engancharse el útil, como un disco de 
amolar, plato lijador, cepillo, etc. Al atascarse o en-
gancharse el útil en funcionamiento, éste es frenado 
bruscamente. Ello puede hacerle perder el control 
sobre la herramienta eléctrica y hacer que ésta salga 
impulsada en dirección opuesta al sentido de giro 
que tenía el útil.
En el caso, p. ej., de que un disco amolador se ata-
sque o bloquee en la pieza de trabajo, puede suce-
der que el canto del útil que penetra en el material se 
enganche, provocando la rotura del útil o el rechazo 
del aparato. Según el sentido de giro y la posición 
del útil en el momento de bloquearse puede que 
éste resulte despedido hacia, o en sentido opuesto 
al usuario. En estos casos puede suceder que el útil 
incluso llegue a romperse. El rechazo es ocasionado 
por la aplicación o manejo incorrecto de la herrami-

enta eléctrica. Es posible evitarlo ateniéndose a las 
medidas preventivas que a continuación se detallan.
a)  Sujete con firmeza la herramienta eléctrica 
y mantenga su cuerpo y brazos en una posición 
propicia para resistir las fuerzas de reacción. 
Si forma parte del aparato, utilice siempre la 
empuñadura adicional para poder soportar 
mejor las fuerzas del rechazo, además de los 
pares de reacción que se presentan en la puesta 
en marcha. El usuario puede controlar las fuerzas 
del rechazo y de reacción si toma unas medidas 
preventivas oportunas.
b)  Jamás aproxime su mano al útil en funcio-
namiento. En caso de un rechazo, el útil podría 
lesionarle la mano.
c)  No se sitúe dentro del área hacia el que se mo-
vería la herramienta eléctrica al ser rechazada. 
Al resultar rechazada, la herramienta eléctrica saldrá 
despedida desde el punto de bloqueo en dirección 
opuesta al sentido de giro del útil.
d)  Tenga especial precaución al trabajar es-
quinas, cantos afilados, etc. Evite que el útil de 
amolar rebote contra la pieza de trabajo o que 
se atasque. En las esquinas, cantos afilados, o al 
rebotar, el útil en funcionamiento tiende a atascarse. 
Ello puede hacerle perder el control o causar un 
rechazo del útil.
e)  No use hojas de cadena cortante o dentadas. 
Estas herramientas intercambiables generan con fre-
cuencia un contragolpe o la pérdida del control sobre 
la herramienta eléctrica.

Instrucciones de seguridad específicas para oper-
aciones de amolado y tronzado
a)  Use exclusivamente útiles homologados para 
su herramienta eléctrica, en combinación con la 
caperuza protectora prevista para estos útiles. 
Los útiles que no fueron diseñados para su uso en 
esta herramienta eléctrica pueden quedar insufici-
entemente protegidos y suponen un riesgo.
b)  Discos lijadores con centro rebajado deberán 
montarse de tal forma que su superficie abrasiva 
no sobresalga la superficie del borde de la 
cubierta protectora. Un disco lijador montado de 
forma no apropiada, que sobresalga de la superficie 
del borde de la cubierta protectora, no podrá ser 
protegido de manera suficiente.
c)  Siempre emplee la caperuza protectora 
prevista para el útil que va a usar. La caperuza 
protectora deberá montarse firmemente en 
la herramienta eléctrica cuidando que quede 
orientada de manera que ofrezca una seguridad 
máxima, o sea, cubriendo al máximo la parte del 
útil a la que queda expuesta el usuario. La misión 
de la caperuza protectora es proteger al usuario de 
los fragmentos que puedan desprenderse del útil y 
del contacto accidental con éste.
d)  Solamente emplee el útil para aquellos traba-
jos para los que fue concebido. Por ejemplo, no 
emplee las caras de los discos tronzadores para 
amolar. En los útiles de tronzar, el arranque de ma-
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terial se lleva a cabo con los bordes del disco. Si estos 
útiles son sometidos a un esfuerzo lateral, ello puede 
provocar su rotura.
e)  Siempre use para el útil seleccionado una brida 
en perfecto estado con las dimensiones y forma 
correctas. Una brida adecuada soporta conveniente-
mente el útil reduciendo así el peligro de rotura. Las 
bridas para discos tronzadores pueden ser diferentes 
de aquellas para otros discos de amolar.
f)  No intente aprovechar los discos amoladores 
de otras herramientas eléctricas más grandes, 
aunque su diámetro exterior se haya reduci-
do suficientemente por el desgaste.Los discos 
amoladores destinados para herramientas eléctricas 
grandes no son aptos para soportar las velocidades 
periféricas más altas a las que trabajan las herrami-
entas eléctricas más pequeñas, y pueden llegar a 
romperse.

Instrucciones de seguridad adicionales específi-
cas para el tronzado
a)  Evite que se bloquee el disco tronzador y una 
presión de aplicación excesiva. No intente realizar 
cortes demasiado profundos. Al solictar en exceso 
el disco tronzador éste es más propenso a ladearse, 
bloquearse, a ser rechazado, o a romperse.
b)  No se coloque delante o detrás del disco 
tronzador en funcionamiento, alineado con la 
trayectoria del corte. Mientras que al cortar, el disco 
tronzador es guiado en sentido opuesto a su cuerpo, 
en caso de un rechazo el disco tronzador y la herrami-
enta eléctrica son impulsados directamente contra Vd.
c)  Si el disco tronzador se bloquea, o si tuviese 
que interrumpir su trabajo, desconecte la herra-
mienta eléctrica y manténgala en esa posición, 
sin moverla, hasta que el disco tronzador se haya 
detenido por completo. Jamás intente sacar el 
disco tronzador en marcha de la ranura de corte, 
ya que ello podría provocar un rechazo. Investigue 
y subsane la causa del bloqueo.
d)  No intente proseguir el corte, estando in-
sertado el disco tronzador en la ranura de corte. 
Una vez fuera de la ranura de corte, espere a que el 
disco tronzador haya alcanzado las revoluciones 
máximas, y prosiga entonces el corte con cautela. 
En caso contrario el disco tronzador podría bloquear-
se, salirse de la ranura de corte, o resultar rechazado.
e)  Soporte las planchas u otras piezas de trabajo 
grandes para reducir el riesgo de bloqueo o recha-
zo del disco tronzador. Las piezas de trabajo grandes 
tienden a curvarse por su propio peso. La pieza de 
trabajo deberá apoyarse desde abajo a ambos lados 
tanto cerca de la línea de corte como en los bordes.
f)  Proceda con especial cautela al realizar recortes 
„por inmersión“ en paredes existentes o en zonas 
de reducida visibilidad. El disco tronzador puede ser 
rechazado al tocar tuberías de gas o agua, conducto-
res eléctricos, u otros objetos.

Instrucciones de seguridad específicas para 
trabajos con hojas lijadoras:

a)  No use hojas lijadoras más grandes que el 
soporte, ateniéndose para ello a las dimensiones 
que el fabricante recomienda. Las hojas lijadoras 
de un diámetro mayor que el plato lijador pueden 
provocar un accidente, fisurarse, o provocar un 
rechazo.

Instrucciones adicionales de seguridad y labora-
les
Al amolar metales se proyectan chispas. Cuidar de 
no poner en peligro a personas. Debido al peligro 
de incendio no deben encontrarse cerca (en el área 
de alcance de las chispas) materiales inflamables. No 
utilice extracción de polvo en este caso.
Evite que chispas y polvo de pulido puedan alcanzar 
el cuerpo. No manipular en el rodillo ni en las cuchil-
las con la máquina conectada.
Nunca se debe intentar limpiar el polvo o viruta 
procedente del taladrado con la máquina en funci-
onamiento.
Desconectar inmediatamente el aparato al presen-
tarse vibraciones fuertes u otras anomalías. Examine 
la máquina para determinar las posibles causas.
Evite que cualquier pieza metálica alcance las ranur-
as de ventilación - ¡peligro de cortocircuito!
En caso de condiciones de funcionamiento extremas 
(p. ej. pulido de metales con el plato soporte y discos 
abrasivos de fibra vulcanizada) se puede acumular 
mucha suciedad en el interior de la amoladora an-
gular. En estas condiciones es necesario realizar, por 
motivos de seguridad, una limpieza profunda de las 
acumulaciones metálicas en el interior y debe conec-
tarse obligatoriamente un interruptor de protección 
de corriente diferencial (FI). Si salta el interruptor 
de protección FI debe enviarse la máquina para su 
reparación.
En las herramientas que llevan una muela con aguje-
ro roscado, cerciórese de que la rosca en la muela es 
lo suficientemente larga para aceptar la longitud del 
vástago. Utilice y guarde siempre los discos de amo-
lar y las muelas de tronzar según las indicaciones del 
fabricante. Utilice siempre la cubierta de protección 
en trabajos de  desbaste y separación. ¡Cuando corte 
piedra deberá usar el patín de guía!
La tuerca de apriete se debe asegurar antes de co-
menzar a trabajar con la máquina. Emplear siempre 
el asidero adicional. La pieza de trabajo debe fijarse 
adecuadamente, a no ser que se mantenga bien fija 
por su propio peso. Jamás  mueva la pieza de trabajo 
con la mano contra el disco. 

PROTECCIÓN CONTRA EL REARRANQUE
55570: Las máquinas con interruptor de bloqueo 
están equipadas con un dispositivo de protección 
contra el rearranque. Éste evita que la máquina se 
encienda de nuevo después de un corte de corriente. 
Para volver a usarla, desconectar y volver a conectar 
la máquina.
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Conexión Eléctrica

El funcionamiento solo está permitido con 
un interruptor diferencial (máx. corriente de 
fuga del ID 30 mA).

Conectar solamente a corriente AC monofásica y 
sólo al voltaje indicado en la placa de características. 
También es posible la conexión a enchufes sin toma a 
tierra, dado que es conforme a la  Clase de Seguridad 
II. Enchufar la máquina a la red solamente en posici-
ón desconectada.

Mantenimiento

Antes de llevar a cabo cualquier trabajo en el 
dispositivo, desconectar el enchufe de la toma de 
corriente.

Las reparaciones y trabajos no descritos en este 
manual deberán llevarse a cabo únicamente por 
especialistas cualificados.
Utilizar solo accesorios y repuestos originales.
Mantener limpia la máquina, especialmente las 
ranuras de ventilación. ¡Nunca pulverizar agua sobre 
el cuerpo del dispositivo!
No limpiar los plásticos con disolvente, líquidos infla-
mables o tóxicos. Para limpiar, utilice únicamente un 
paño húmedo.  
¡Atención! Si el cable de conexión de este dispositivo 
resultara dañado, éste deberá sustituirse por parte 
del fabricante, de su servicio de atención al cliente o 
de una persona de cualificación similar, para evitar 
cualquier peligro.
Solo un dispositivo bien cuidado y con un mante-
nimiento periódico puede ser una herramienta 
satisfactoria. Un mantenimiento o cuidado insufici-
entes pueden ser origen de accidentes y lesiones no 
previsibles. En caso necesario, encontrará una lista de 
repuestos en Internet en www.guede.com.

Servicio
¿Tiene alguna pregunta técnica? ¿Una reclamación? 
¿Necesita algún repuesto o un manual de instruccio-
nes? En el sitio web de la empresa Güde GmbH & Co. 
KG (www.guede.com), en la sección de Servicio, le 
ayudaremos de forma rápida y lo menos burocrática 
posible. Por favor, ayúdenos a ayudarle. Para poder 
identificar su dispositivo en caso de reclamación, 
necesitamos el número de serie, así como el número 
de artículo y el año de construcción. Encontrará todos 
estos datos en la placa de características.

Tel.:	 +49 (0) 79 04 / 700-360
Fax:	 +49 (0) 79 04 / 700-51999
Correo electrónico:	 support@ts.guede.com

Garantía
El periodo de garantía es de 12 meses para un uso 
industrial y de 24 meses para consumidores privados. 
Este comenzará en el momento de la compra del 
dispositivo.
La garantía se extiende únicamente a defectos 
causados por fallos de material o de fabricación. En 
caso de reclamación por un defecto a efectos de la 
garantía, deberá presentarse la factura original con la 
fecha de compra.
Queda excluido de la garantía cualquier uso no au-
torizado, tales como la sobrecarga del dispositivo, el 
uso de la violencia o daños causados por influencias 
externas o cuerpos extraños. El incumplimiento del 
manual de instrucciones y el desgaste normal quedan 
también excluidos de la garantía.

Información importante para el cliente
Por favor, tenga en cuenta que la devolución, 
tanto dentro como fuera del periodo de garantía, 
debe realizarse en el embalaje original. Gracias a 
esta medida, se evitan de forma eficaz daños de 
transporte innecesarios y su regulación, a menudo 
conflictiva. Solo con la caja original el dispositivo 
estará protegido de manera óptima, garantizando 
así una tramitación rápida.

Eliminación

Las pilas usadas y los residuos de apara-
tos eléctricos y electrónicos no deben 
eliminarse junto con la basura domé-
stica. Las pilas usadas y los residuos de 
aparatos eléctricos y electrónicos deben 
recogerse y eliminarse por separado. 
Retire las pilas usadas, los acumuladores 
y las lámparas de los aparatos antes de 
deshacerse de ellos. Pregunte a las auto-
ridades locales o a su distribuidor sobre 
los centros de reciclaje y los puntos de 
recogida. Dependiendo de la normativa 
local, los minoristas pueden estar obli-
gados a recoger gratuitamente las pilas 
usadas y los residuos de aparatos eléctri-
cos y electrónicos. Ayude a reducir la de-
manda de materias primas reutilizando y 
reciclando sus pilas usadas y residuos de 
aparatos eléctricos y electrónicos. Las pi-
las usadas (especialmente las de iones de 
litio) y los residuos de aparatos eléctricos 
y electrónicos contienen materiales va-
liosos y reciclables que pueden tener un 
impacto negativo en el medio ambiente 
y en tu salud si no se eliminan de forma 
respetuosa con el medio ambiente. Borra 
todos los datos personales de tu antiguo 
dispositivo antes de deshacerte de él
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Technische Gegevens

Schuurmachine voor gipsplaten GTBS 710

Artikel-Nr. 55570
Aansluiting 230 V ~ 50 Hz
Nominaal afgegeven vermogen 710 W
Onbelast toerental 1200 - 2500/min
Slijpschijf-Ø max. 225 mm
Schuuroppervlak-ø max. 220 mm
Asaansluiting  M14
Gewicht 6,55 kg
Geluidsgegevens
Geluidsdrukniveau LpA 94,2 dB(A)
Geluidsvermogenniveau LWA 105,2 dB(A)
Gemeten volgens EN 62841; Onzekerheid K = 3 dB (A)
Draag oorbeschermers!
Vibratiegegevens
Totale trillingswaarden (Vectorsom van drie richtingen) vastgesteld overeenkomstig EN 62841:
Schuren van oppervlakken: Trillingsemissiewaarde ah, SG
Schuren met schuurblad: Trillingsemissiewaarde ah, DS

5.848m/s2

Onzekerheid K = 1,5 m/s2

WAARSCHUWING:  Het trillingsniveau verandert afhankelijk van het gebruik van het elektrische gereedschap 
en kan in sommige gevallen boven de in deze gebruiksaanwijzing aangegeven waarde liggen. 
Het trillingspeil kan voor het vergelijken van elektrische werktuigen met elkaar gebruikt worden
Hij is ook geschikt voor een voorlopige inschatting van de trillingsbelasting.
Voor een precieze beoordeling van de trillingsbelasting dienen ook de tijden in aanmerking te worden geno-
men dat het apparaat uitgeschakeld is of weliswaar loopt, maar niet in gebruik is. Hierdoor kan de trillings-
belasting voor de gehele werkruimte aanmerkelijk afnemen. Stel extra veiligheidsmaatregelen vast voor 
de beveiliging van de gebruiker tegen het effect van trillingen, zoals bijvoorbeeld: onderhoud van elektrisch en 
inzetgereedschap, het warm houden van de handen en de organisatie van arbeidsprocessen.
 

Gebruik het apparaat pas nadat u de 
gebruiksaanwijzing gelezen en 
begrepen hebt. Maakt u zich met de 

bedieningselementen en het juiste gebruik van het 
apparaat vertrouwd. Let op alle, in de gebruiksaanwij-
zing aangegeven, veiligheidsinstructies. Gedraagt u 
zich verantwoord tegenover andere personen.
De bedienende persoon is verantwoordelijk voor 
ongevallen of gevaren tegenover derden.
Het apparaat mag slechts door personen gebruikt 
worden van 18 jaar of ouder. Uitzondering hierop is 
het gebruik door jeugdige personen bij een beroep-
sopleiding ter verkrijging van vaardigheid en indien 
dit onder toezicht van een opleider plaats vindt.
Indien betreffende de aansluiting en het bedienen 
van het apparaat twijfels ontstaan, kunt u zich tot de 
klantendienst wenden.

Voorgeschreven Gebruik Van Het 

Systeem
Het beoogde gebruik van dit elektrische apparaat 
omvat het schuren van grote oppervlakken gipskar-
ton ter voorbereiding op het verven of behangen met 
behulp van geschikte schuurbladen. 
Geschikt schuurpapier. Dit elektrische apparaat is niet 
geschikt voor het schuren van kleine oppervlakken, 
hoeken en randen. hoeken en randen. Het is ook niet 
geschikt voor het schuren van behang en mag niet 
worden gebruikt voor nat schuren. 
worden gebruikt voor nat schuren. Het elektrische 
apparaat mag niet worden gebruikt als doorslijp- of 
schuurmachine. slijpen, polijsten of met staalborstels. 
Asbesthoudende materialen mogen niet worden be-
werkt met dit elektrische apparaat. Houd er rekening 
mee dat onze apparaten niet bedoeld zijn voor 
niet zijn ontworpen voor commercieel, handels- of in-
dustrieel gebruik. We accepteren geen garantie als de 
Wij aanvaarden geen garantie als het apparaat wordt 
gebruikt voor commerciële, ambachtelijke of indust-
riële werkzaamheden of voor soortgelijke activiteiten.
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Handelswijze in noodgeval 
Tref de noodzakelijke maatregelen om éérste hulp 
te verlenen, die met het letsel overeenkomt en vraag 
zo snel mogelijk gekwalificeerde medische hulp aan. 
Bescherm gewonde personen voor overig letsel en 
stel ze gerust.  Indien u hulp vraagt, geef de volgende 
gegevens door: 1. Plaats van het ongeval, 2. Soort van 
het ongeval, 3. Aantal gewonden mensen, 4. Soort 
verwondingen

Symbolen

Waarschuwing / Opgelet!

Voor verlaging van een letselrisico de 
gebruiksaanwijzing lezen.

Veiligheidsbril dragen!
Draag oorbeschermers!

Draag veiligheidshandschoenen!

Voor het uitvoeren van willekeurige werk-
zaamheden aan het apparaat de stekker 
uit het stopcontact nemen.
Let erop dat andere personen zich op een 
veilige afstand bevinden van de plaats 
waar u werkt. Iedereen die de werkom-
geving betreedt, moet persoonlijke 
beschermende uitrusting dragen.

Elektrisch gereedschap van de bescher-
mingsklasse II. 

CE Symbool

Beschadigde en/of verwijderde elek-
trische of elektronische apparaten bij de 
daarvoor bestemde recyclingplaatsen 
afleveren

   Waarschuwing Lees alle veiligheidsinstructies 
en aanwijzingen. Het niet opvolgen van veiligheids-
instructies en aanwijzingen kan een elektrische schok, 
brand en/of zware letsels veroorzaken. 
Bewaar voor de toekomst alle veiligheidsinstruc-
ties en aanwijzingen.

Veiligheidsinstructies voor haakse slijpers
Algemene veiligheidsinstructies voor het slijpen, 
afbramen en doorslijpen:
a)  Dit elektrische gereedschap is bestemd 
voor gebruik als slijpmachine, schuurmachine, 
borstelmachine en doorslijpmachine. Neem alle 
waarschuwingen, aanwijzingen, afbeeldingen en 

gegevens die u bij het elektrische gereedschap 
ontvangt in acht. Als u de volgende aanwijzingen 
niet in acht neemt, kunnen een elektrische schok, 
brand en/of ernstig letsel het gevolg zijn.
b)  Dit elektrische gereedschap is niet geschikt 
voor het werken met staalborstels en om te 
polijsten. Ondoelmatig gebruik van dit elektrische 
gereedschap kan leiden tot gevaren en persoonlijk 
letsel.
c)  Gebruik uitsluitend toebehoren dat door de 
fabrikant speciaal voor dit elektrische ge-
reedschap is voorzien en geadviseerd. Het feit dat 
u het toebehoren aan het elektrische gereedschap 
kunt bevestigen, waarborgt nog geen veilig gebruik.
d)  Het toelaatbare toerental van het inzetge-
reedschap moet minstens even hoog zijn als 
het maximale toerental dat op het elektrische 
gereedschap is aangegeven. Toebehoren dat 
sneller draait dan toegestaan, kan breken en in het 
rond vliegen.
e)  De buitendiameter en de dikte van het 
inzetgereedschap moeten overeenkomen met de 
maatgegevens van het elektrische gereedschap. 
Inzetgereedschappen met onjuiste afmetingen 
kunnen niet voldoende afgeschermd of gecontrole-
erd worden.
f)  De schroefdraden van het toebehoren moeten 
overeenstemmen met de schroefdraden van 
de slijpspil. Bij toebehoren dat moet worden 
aangflensd, moet de boring op de opspandoorn 
in het toebehoren overeenstemmen met de dia-
meter van de centreerflens. Toebehoren dat niet 
op de montagedoorn van het apparaat past, loopt 
excentrisch, trilt buitengewoon sterk en kan leiden 
tot controleverlies over het gereedschap.
g)  Gebruik geen beschadigde inzetgereedschap-
pen. Controleer voor het gebruik altijd inzetge-
reedschappen zoals slijpschijven op afsplinte-
ringen en scheuren, steunschijven op scheuren 
of sterke slijtage en draadborstels op losse of 
gebroken draden. Als het elektrische gereedschap 
of het inzetgereedschap valt, dient u te con-
troleren of het beschadigd is, of gebruik een 
onbeschadigd inzetgereedschap. Als u het inzet-
gereedschap hebt gecontroleerd en ingezet, laat 
u het elektrische gereedschap een minuut lang 
met het maximale toerental lopen. Daarbij dient 
u en dienen andere personen uit de buurt van 
het ronddraaiende inzetgereedschap te blijven. 
Beschadigde inzetgereedschappen breken meestal 
gedurende deze testtijd.
h)  Draag persoonlijke beschermende uitrusting. 
Gebruik afhankelijk van de toepassing een volle-
dige gezichtsbescherming, oogbescherming of 
veiligheidsbril. Draag voor zover van toepassing 
een stofmasker, een gehoorbescherming, werk-
handschoenen of een speciaal schort dat kleine 
slijp- en materiaaldeeltjes tegenhoudt. Uw ogen 
moeten worden beschermd tegen wegvliegende 
deeltjes die bij verschillende toepassingen ontstaan. 
Een stof- of adembeschermingsmasker moet het bij 
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de toepassing ontstaande stof filteren. Als u lang 
wordt blootgesteld aan luid lawaai, kan uw gehoor 
worden beschadigd.
i)  Let erop dat andere personen zich op een veili-
ge afstand bevinden van de plaats waar u werkt. 
Iedereen die de werkomgeving betreedt, moet 
persoonlijke beschermende uitrusting dragen. 
Brokstukken van het werkstuk of gebroken inzetge-
reedschappen kunnen wegvliegen en verwondingen 
veroorzaken, ook buiten de directe werkomgeving.
j)  Houd het apparaat alléén aan de geïsoleerde 
grijpvlakken vast, wanneer u werkzaamheden 
uitvoert waarbij het snijgereedschap verborgen 
stroomleidingen of de eigen apparaatkabel zou 
kunnen raken. Het contact van het snijgereedschap 
met een spanningvoerende leiding kan de metalen 
apparaatdelen onder spanning zetten en zo tot een 
elektrische schok leiden.
k)  Houd de stroomkabel uit de buurt van draaien-
de inzetgereedschappen. Als u de controle over het 
elektrische gereedschap verliest, kan de stroomkabel 
worden doorgesneden of meegenomen en uw hand 
of arm kan in het ronddraaiende inzetgereedschap 
terechtkomen.
l)  Leg het elektrische gereedschap nooit neer 
voordat het inzetgereedschap volledig tot stil-
stand is gekomen. Het draaiende inzetgereedschap 
kan in contact komen met het oppervlak, waardoor 
u de controle over het elektrische gereedschap kunt 
verliezen.
m)  Laat het elektrische gereedschap niet lopen 
terwijl u het draagt. Uw kleding kan door toevallig 
contact met het draaiende inzetgereedschap worden 
meegenomen en het inzetgereedschap kan zich in uw 
lichaam boren.
n)  Reinig regelmatig de ventilatieopeningen van 
het elektrische gereedschap. De motorventilator 
trekt stof in het huis en een sterke ophoping van 
metaalstof kan elektrische gevaren veroorzaken.
o)  Gebruik het elektrische gereedschap niet in de 
buurt van brandbare materialen. Vonken kunnen 
deze materialen ontsteken.
p)  Gebruik geen inzetgereedschappen waarvoor 
vloeibare koelmiddelen vereist zijn. Het gebruik 
van water of andere vloeibare koelmiddelen kan tot 
een elektrische schok leiden.

Terugslag en bijbehorende waarschuwingen
Terugslag is de plotselinge reactie als gevolg van 
een vasthakend of geblokkeerd draaiend inzetge-
reedschap, zoals een slijpschijf, steunschijf, draad-
borstel, enz. Vasthaken of blokkeren leidt tot abrupte 
stilstand van het ronddraaiende inzetgereedschap. 
Daardoor wordt een ongecontroleerd elektrisch 
gereedschap tegen de draairichting van het inzetge-
reedschap versneld op de plaats van de blokkering.
Als bijvoorbeeld een slijpschijf in het werkstuk 
vasthaakt of blokkeert, kan de rand van de slijpschijf 
die in het werkstuk invalt, zich vastgrijpen. Daardoor 
kan de slijpschijf uitbreken of een terugslag veroor-

zaken. De slijpschijf beweegt zich vervolgens naar 
de bediener toe of van de bediener weg, afhankelijk 
van de draairichting van de schijf op de plaats van de 
blokkering. Hierbij kunnen slijpschijven ook breken.
Een terugslag is het gevolg van het verkeerd 
gebruik of onjuiste gebruiksomstandigheden van 
het elektrische gereedschap. Terugslag kan worden 
voorkomen door geschikte voorzorgsmaatregelen, 
zoals hieronder beschreven.
a)  Houd het elektrische gereedschap goed vast 
en breng uw lichaam en uw armen in een positie 
waarin u de terugslagkrachten kunt opvangen. 
Gebruik altijd de extra handgreep, indien aanwe-
zig, om de grootst mogelijke controle te hebben 
over terugslagkrachten of reactiemomenten 
bij het op toeren komen. De bediener kan door 
geschikte voorzorgsmaatregelen de terugslag- en 
reactiekrachten beheersen.
b)  Breng uw hand nooit in de buurt van draaien-
de inzetgereedschappen. Het inzetgereedschap 
kan bij de terugslag over uw hand bewegen.
c)  Mijd met uw lichaam het gebied waarheen 
het elektrische gereedschap bij een terugslag 
wordt bewogen. De terugslag drijft het elektrische 
gereedschap in de richting die tegengesteld is aan 
de beweging van de slijpschijf op de plaats van de 
blokkering.
d)  Werk bijzonder voorzichtig in de buurt 
van hoeken, scherpe randen, enz. Voorkom 
dat inzetgereedschappen van het werkstuk 
terugspringen en vastklemmen. Het ronddraai-
ende inzetgereedschap neigt er bij hoeken, scherpe 
randen of wanneer het terugspringt toe om zich vast 
te klemmen. Dit veroorzaakt een controleverlies of 
terugslag.
e)  Gebruik geen ketting- of getand zaagblad. 
Dergelijke inzetstukken veroorzaken vaak een 
terugslag of verlies van controle over het elektrische 
gereedschap.

Bijzondere waarschuwingen voor slijp- en 
doorslijpwerkzaamheden
a)  Gebruik uitsluitend het voor het elektrische 
gereedschap toegestane slijptoebehoren en de 
voor dit slijptoebehoren voorziene bescherm-
kap. Slijptoebehoren dat niet voor het elektrische 
gereedschap is voorzien, kan niet voldoende worden 
afgeschermd en is niet veilig.
b)  Gebogen slijpschijven moeten zodanig wor-
den gemonteerd dat het schuuroppervlak niet 
boven de rand van de veiligheidskap uitsteekt.  
Een ondeskundig gemonteerde slijpschijf die boven 
de rand van de veiligheidskap uitsteekt kan niet 
afdoende worden afgeschermd.
c)  Gebruik altijd de beschermkap die voor het 
gebruikte soort slijpgereedschap is voorzien. 
De beschermkap moet stevig op het elektrische 
gereedschap zijn aangebracht en zodanig zijn 
ingesteld dat een maximum aan veiligheid wordt 
bereikt. Dat wil zeggen dat het kleinst mogeli-
jke deel van het slijpgereedschap open naar de 
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bediener wijst. De beschermkap moet de bediener 
beschermen tegen brokstukken en toevallig contact 
met het slijpgereedschap.
d)  Slijptoebehoren mag alleen worden gebruikt 
voor de geadviseerde toepassingsmogelijkhe-
den. Bijvoorbeeld: slijp nooit met het zijvlak van 
een doorslijpschijf. Doorslijpschijven zijn bestemd 
voor materiaalafname met de rand van de schijf. Een 
zijwaartse krachtinwerking op dit slijptoebehoren kan 
het toebehoren breken.
e)  Gebruik altijd onbeschadigde spanflenzen in 
de juiste maat en vorm voor de door u gekozen 
slijpschijf. Geschikte flenzen steunen de slijpschijf en 
verminderen zo het gevaar van een slijpschijfbreuk. 
Flenzen voor doorslijpschijven kunnen verschillen van 
de flenzen voor andere slijpschijven.
f)  Gebruik geen versleten slijpschijven van 
grotere elektrische gereedschappen.Slijpschijven 
voor grotere elektrische gereedschappen zijn niet 
geconstrueerd voor de hogere toerentallen van klei-
nere elektrische gereedschappen en kunnen breken.

Overige bijzondere waarschuwingen voor 
doorslijpwerkzaamheden
a)  Voorkom blokkeren van de doorslijpschijf en 
te hoge aandrukkracht. Slijp niet overmatig diep. 
Een overbelasting van de doorslijpschijf vergroot de 
slijtage en de gevoeligheid voor kantelen of blokkeren 
en daardoor de mogelijkheid van een terugslag of 
breuk van het slijptoebehoren.
b)  Mijd de omgeving voor en achter de rond-
draaiende doorslijpschijf. Als u de doorslijpschijf 
in het werkstuk van u weg beweegt, kan in het geval 
van een terugslag het elektrische gereedschap met 
de draaiende schijf rechtstreeks naar u toe worden 
geslingerd.
c)  Als de doorslijpschijf vastklemt of als u de 
werkzaamheden onderbreekt, schakelt u het elek-
trische gereedschap uit en houdt u het rustig tot 
de schijf tot stilstand is gekomen. Probeer nooit 
om de nog draaiende doorslijpschijf uit de groef 
te trekken. Anders kan een terugslag het gevolg 
zijn. Stel de oorzaak van het vastklemmen vast en 
maak deze ongedaan.
d)  Schakel het elektrische gereedschap niet opni-
euw in zolang het zich in het werkstuk bevindt. 
Laat de doorslijpschijf eerst het volledige toeren-
tal bereiken voordat u het doorslijpen voorzichtig 
voortzet. Anders kan de schijf vasthaken, uit het 
werkstuk springen of een terugslag veroorzaken.
e)  Ondersteun platen of grote werkstukken om 
het risico van een terugslag door een ingeklemde 
doorslijpschijf te verminderen. Grote werkstukken 
kunnen onder hun eigen gewicht doorbuigen. Het 
werkstuk moet aan beide zijden worden ondersteund, 
vlakbij de slijpgroef en aan de rand.
f)  Wees bijzonder voorzichtig bij het insteekza-
gen in bestaande wanden of andere niet-zichtbare 
bereiken. De invallende doorslijpschijf kan bij het 
doorslijpen van gas- of waterleidingen, elektrische lei-
dingen of andere objecten een terugslag veroorzaken.

Bijzondere waarschuwingen voor schuurwerk-
zaamheden:
a)  Gebruik geen schuurbladen met te grote af-
metingen, maar houd u aan de voorschriften van 
de fabrikant voor de maten van schuurbladen. 
Schuurbladen die over de rand van de steunschijf 
uitsteken, kunnen verwondingen veroorzaken en 
kunnen tot blokkeren, scheuren van de schu-
urbladen of terugslag leiden.

Verdere veiligheids- en werkinstructies
Bij het schuren van metalen ontstaan vonken. Er 
op letten dat er geen personen in gevaar worden 
gebracht. In verband met het brandgevaar mogen 
zich geen brandbare materialen in de buurt (gebied 
waar de vonken vallebevinden. Geen stofafzuiging 
gebruiken Voorkom dat vonkenregen en slijpstof het 
lichaam raken.
Niet aan de draaiende delen komen.
Spanen of splinters mogen bij draaiende machine 
niet worden verwijderd.
Machine onmiddellijk controleren als sterke trillingen 
optreden of andere gebreken worden vastgesteld. 
Controleer de machine om de oorzaak vast te stellen.
Vanwege kortsluitingsgevaar mogen metaaldeeltjes 
niet in de luchtschachten terechtkomen.
Bij extreme gebruiksvoorwaarden (bijv. gladslijpen 
van metaal met de steun en de vulkaanfiber-slijp-
schijven) kan in het inwendige van de haakse slijper 
ernstige verontreiniging ontstaan. Bij dergelijke 
werkzaamheden is om veiligheidsredenen een gron-
dige reiniging van de binnenzijde (verwijdering van 
metaalslijpsel) en tevens de voorschakeling van een 
lekstroomschakelaar (FI) vereist. Na het aanspreken 
van de lekstroomschakelaar moet de machine ter 
reparatie worden opgestuurd.
Bij gebruik van gereedschappen die bedoeld zijn 
voor wielen met schroefgaten, dient men te contro-
leren dat de schroefdraad in het wiel lang
Doorslijp- en slijpschijven altijd volgens de voor-
schriften van de fabrikant gebruiken en bewaren.
Bij schuren en doorslijpen altijd met de beschermkap 
werken.
Voor het doorslijpen van steen is de geleideslede 
voorschrift.
De flensmoer moet vóór de ingebruikname van de 
machine aangetrokken zijn.
Altijd de zijhandgreep gebruiken.
Het te bewerken werkstuk moet vast worden inges-
pannen als het niet door het eigen gewicht stabiel 
ligt. Nooit het werkstuk met de hand tegen de schijf 
houden. 

HERSTARTBEVEILIGING
55570: Machines met vastzetbare schakelaar zijn uit-
gerust met een herstartbeveiliging. Deze voorkomt 
een herstart van de machine na een stroomuitval. 
Bij een hernieuwd begin van de werkzaamheden 
uitschakelen en weer inschakelen.
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Netaansluiting

Het gebruik is slechts met een fout-
stroomschakelaar (RCD max. foutstroom van 30 
mA) toegestaan.

Uitsluitend op éénfase-wisselstroom en uitsluitend 
op de op het typeplaatje aangegeven netspanning 
aansluiten. Aansluiting is ook mogelijk op een 
stekerdoos zonder aardcontact mogelijk, omdat het 
is ontwerpen volgens veiligheidsklasse II.
Machine alleen uitgeschakeld aan het net aansluiten.

Onderhoud

Voor het uitvoeren van willekeurige werkzaam-
heden aan het apparaat de stekker uit het 
stopcontact nemen.

Reparaties en werkzaamheden, die niet in deze 
aanwijzing worden beschreven, enkel door gekwalifi-
ceerd personeel laten uitvoeren.
Gebruik alléén origineel toebehoren en originele 
onderdelen. De machine, in het bijzonder de luchts-
leuven, altijd goed schoon houden. Nooit water op 
het apparaatlichaam spuiten! Kunststoffen niet met 
oplosmiddelen, ontvlambare of giftige vloeistoffen 
schoonmaken. Voor het schoonmaken een vochtig 
doekje gebruiken. 
Let op! Indien de aansluitkabel van dit apparaat wordt 
beschadigd moet, om de omgeving niet in gevaar te 
brengen, deze door de fabrikant, zijn servicedienst of 
een gelijkwaardig gekwalificeerde persoon vervangen 
worden. Enkel een regelmatig onderhouden en een 
goed verzorgd apparaat kan een tot tevredenheid 
werkend hulpmiddel zijn. Onderhoudsen verzor-
gingsfouten kunnen tot onvoorziene ongevallen en 
letsels leiden.
Bij behoefte vindt u de reserveonderdelenlijst op het 
internet onder www.guede.com.

Garantie
De garantieperiode is 12 maanden bij commercieel 
gebruik en 24 maanden voor eindgebruikers en be-
gint met de datum van aankoop van het apparaat.
De garantie heeft uitsluitend betrekking op onvol-
komenheden die op materiaal- of productiefouten 
betrekking hebben. Bij een claim van een onvolko-
menheid, in de zin van garantie, dient de originele 
aankoopfactuur met de aankoopdatum bijgesloten 
te worden.
Van garantie uitgesloten zijn verkeerd gebruik, zoals 
bijv. overbelasting van het apparaat, gebruik van 
geweld, beschadigingen door vreemde invloeden of 
door vreemde voorwerpen. De niet-naleving van ge-
bruiks- en montageaanwijzingen en normale slijtage 
zijn eveneens van garanties uitgesloten.

Belangrijke informatie voor klanten
Houd er rekening mee dat een retourzending, 
binnen of ook buiten de garantieperiode, principieel 
in de originele verpakking uitgevoerd zou moeten 
worden. Door deze maatregel worden onnodige 
transportschaden en hun vaak controversiële regel-
gevingen effectief vermeden. Enkel in de originele 
doos is uw apparaat optimaal beschermd en blijft 
daardoor een soepele verwerking gewaarborgd.

 
Service
Hebt u technische vragen? Een klacht? Hebt u vervan-
gingsonderdelen nodig of een gebruiksaanwijzing? 
Op de website van Güde GmbH & Co. KG (www.gue-
de.com) onder ‘Service’ helpen we u snel en efficiënt 
verder. Help ons u te helpen. Om uw machine bij een 
klacht te kunnen identificeren, hebben we het serie-
nummer, het artikelnummer en het bouwjaar nodig. 
Al deze gegevens vindt u op het typeplaatje.

Tel.:	 +49 (0) 79 04 / 700-360
Fax:	 +49 (0) 79 04 / 700-51999
E-mail:	 support@ts.guede.com

Afvoer

Afgedankte batterijen en afgedankte 
elektrische en elektronische apparatuur 
mogen niet samen met het huishoudelijk 
afval worden weggegooid. Afgedankte 
batterijen en afgedankte elektrische en 
elektronische apparatuur moeten apart 
worden ingezameld en weggegooid. 
Verwijder gebruikte batterijen, accu‘s en 
lampen uit de apparaten voordat u ze 
weggooit. Vraag de plaatselijke autoritei-
ten of uw winkelier naar recyclingcentra 
en inzamelpunten. Afhankelijk van de 
plaatselijke voorschriften kunnen winke-
liers verplicht zijn om gebruikte batterijen 
en afgedankte elektrische en elektro-
nische apparatuur gratis terug te nemen. 
Help de vraag naar grondstoffen te ver-
minderen door uw gebruikte batterijen en 
afgedankte elektrische en elektronische 
apparatuur te hergebruiken en te recyclen. 
Afgedankte batterijen (vooral lithium-
ionbatterijen) en afgedankte elektrische 
en elektronische apparatuur bevatten 
waardevolle, recyclebare materialen die 
een negatieve invloed kunnen hebben op 
het milieu en uw gezondheid als ze niet 
op een milieuvriendelijke manier worden 
verwijderd. Verwijder alle persoonlijke 
gegevens op uw oude apparaat voordat u 
het weggooit.
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Technické údaje

Bruska na sádrokarton GTBS 710

Obj. č. 55570
Přípojka 230 V ~ 50 Hz
Jmenovitý příkon 710 W
Volnoběžné otáčky 1200 - 2500/min
Průměr brusného kotouče max. 225 mm
brusné plochy-ø max. 220 mm
Závit vřetene  M14
Hmotnost 6,55 kg
Údaje o hlučnosti
Hladina akustického tlaku LpA 94,2 dB(A)
Hladina akustického výkonu LWA 105,2 dB(A)
Změřeno podle EN 62841; Kolísavost K = 3 dB (A)
Používejte chrániče sluchu!
Údaje o vibraci
Celkové hodnoty chvění (Vektorový součet tří směrů) příslušně zjištěno EN 62841:
Broušení povrchů: Hodnota vibračních emisí ah, SG
Broušení pomocí brusného listu: Hodnota vibračních emisí ah, DS

5.848m/s2

Kolísavost K = 1,5 m/s2

VAROVÁNI:  Skutečná hladina vibrací se může v závislosti na typu a způsobu použití lišit od hodnoty uváděné v 
těchto pokynech. Hladina vibrací se může použít pro vzájemné porovnání elektrických přístrojů.
Hodí se i pro předběžné posouzení zatížení vibracemi.
Kvůli přesnému odhadu zatížení vibracemi v průběhu určité pracovní doby by se měly zohlednit rovněž časy, 
ve kterých je přístroj vypnutý nebo sice běží, ale ve skutečnosti není v nasazení. To může značně redukovat 
objem zatížení vibracemi v průběhu celé pracovní doby. Stanovte doplňková bezpečnostní opatření pro 
ochranu obsluhy před účinky vibrací jako například: technická údržba elektrického nářadí a přístrojů, udržování 
teploty rukou, organizace pracovních procesů.

Čerpadlo použijte teprve po 
pozorném přečtení a porozumění 
návodu k obsluze Seznamte se s 

ovládacími prvky a správným použitím přístroje. 
Dodržujte všechny v návodu uvedené bezpečnostní 
pokyny. Chovejte se zodpovědně vůči třetím osobám.
Obsluha je odpovědná za nehody či nebezpečí vůči 
třetím osobám. Na přístroji smí pracovat jen osoby, 
jež dosáhly 18 let. Výjimku představuje využití 
mladistvých, pokud se toto děje během profesního 
vzdělávání za účelem dosažení dovednosti pod 
dohledem školitele Pokud máte o zapojení a obsluze 
přístroje pochybnosti, obraťte se na zákaznický servis.

Použití v souladu s určením 
Určení tohoto elektrického nářadí 
zahrnuje velkoplošné broušení 
sádrokartonových desek při přípravě na 
malování nebo tapetování s použitím vhodných 
brusných listů. vhodné brusné listy. Toto 
elektrické nářadí není vhodné pro broušení 
malých ploch. rohů a hran. Rovněž není vhodný 
k broušení tapet a nesmí se používat k broušení 

za mokra. 
být používán pro broušení za mokra. Tento 
elektrický nástroj se nesmí používat jako 
řezací nebo broušení, leštění nebo s drátěnými 
kartáči. Tímto elektrickým nářadím se nesmí 
zpracovávat materiály obsahující azbest. 
Upozorňujeme, že naše zařízení není určeno pro 
nejsou určeny pro komerční, obchodní nebo 
průmyslové použití. Nepřijímáme žádnou 
záruku, pokud 
Nepřijímáme žádnou záruku, pokud je přístroj 
používán v komerčních, řemeslných nebo 
průmyslových provozech nebo pro podobné 
činnosti. 
 
Chování v případě nouze 

Zaveďte úrazu odpovídající potřebnou první 
pomoc a vyzvěte co možná nejrychleji kvalifiko-
vanou lékařskou pomoc. Chraňte zraněného před 
dalšími úrazy a uklidněte jej.  Pokud požadujete 
pomoc, uveďte tyto údaje: 1. Místo nehody, 2. Druh 
nehody, 3. Počet zraněných, 4. Druh zranění
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Symboly

Výstraha / Pozor!

Ke snížení rizika zranění si přečtěte provo-
zní návod.

Noste ochranné brýle!
Používejte chrániče sluchu!

Používejte ochranné rukavice!

Před prováděním jakýchkoliv prací na 
přístroji vždy vytáhněte zástrčku ze 
zásuvky.
Dbejte u ostatních osob na bezpečnou 
vzdálenost k Vaší pracovní oblasti. Každý, 
kdo vstoupí do této pracovní oblasti, musí 
nosit osobní ochranné vybavení.

Elektrický přístroj s třídou ochrany II. 

CE symbol

Vadné a ebo likvidované elektrické či 
elektronické přístroje musí být odevzdány 
do příslušných sběren.

   Výstraha Přečtěte si všechny bezpečnostní 
pokyny a instrukce. Chyby při dodržování níže 
uvedených pokynů mohou vést k úderu elektrickým 
proudem, požáru a/nebo vážným úrazům. 
Všechny bezpečnostní pokyny a instrukce uscho-
vejte pro budoucí použití. 
 
Bezpečnostní pokyny pro úhlové brusky
Společné bezpečnostní pokyny pro broušení, 
broušení brusným papírem a rozbrušování:
a)  Toto elektronářadí se používá jako brus-
ka, bruska brusným papírem, kartáčovačka, 
dělící bruska. Dbejte všech varovných 
upozornění, pokynů, zobrazení a údajů, jež jste s 
elektronářadím obdrželi. Pokud následující pokyny 
nedodržíte, může to vést k úderu elektrickým prou-
dem, požáru nebo těžkým poraněním.
b)  Tento elektrický nástroj není vhodný pro práci 
s  drátěnými kartáči a pro leštění. Použití, pro něž 
není elektronářadí určeno, mohou způsobit ohrožení 
a zranění.
c)  Nepoužívejte žádné příslušenství, které není 
výrobcem speciálně pro toto elektronářadí 
určeno a doporučeno. Pouze to, že můžete 
příslušenství na Vaše elektronářadí upevnit, 
nezaručuje bezpečné použití.

d)  Přípustný počet otáček vkládaného nástroje 
musí být minimálně stejně vysoký jako ma-
ximální počet otáček uvedený na elektrickém 
nářadí. Příslušenství, které se točí rychleji, než je 
přípustné, se může rozbít a rozletět do okolí.
e)  Vnější rozměr a tloušťka nasazovacího nástro-
je musí odpovídat rozměrovým údajům Vašeho 
elektronářadí. Špatně dimenzované nasazovací 
nástroje nemohou být dostatečně stíněny nebo 
kontrolovány.
f)  Závity dílů příslušenství se musí shodovat 
se závitem vřetena brusného kotouče. U částí 
příslušenství, které se mají připojit pomocí 
příruby, se musí sjednotit otvor pro upínací trn 
na dílu příslušenství s průměrem lokalizační 
příruby. Díly příslušenství, které se nehodí na 
montážní trn přístroje, běží excentricky, velmi silně 
vibrují a mohou vést ke ztrátě kontroly nad nářadím.
g)  Nepoužívejte žádné poškozené nasazovací 
nástroje. Zkontrolujte před každým použitím 
nasazovací nástroje jako brusné kotouče na 
odštěpky a trhliny, brusné talíře na trhliny, 
otěr nebo silné opotřebení, drátěné kartáče 
na uvolněné nebo zlomené dráty. Spadne‑li 
elektronářadí nebo nasazovací nástroj z výšky, 
zkontrolujte zda není poškozený nebo použijte 
nepoškozený nasazovací nástroj. Pokud jste 
nasazovací nástroj zkontrolovali a nasadili, držte 
se Vy a v blízkosti nacházející se osoby mimo 
rovinu rotujícího nasazovacího nástroje a nechte 
stroj běžet jednu minutu s nejvyššími otáčkami. 
Poškozené nasazovací nástroje většinou v této době 
testování prasknou.
h)  Noste osobní ochranné vybavení. Podle apli-
kace použijte ochranu celého obličeje, ochranu 
očí nebo ochranné brýle. Taktéž adekvátně noste 
ochrannou masku proti prachu, ochranu sluchu, 
ochranné rukavice nebo speciální zástěru, jež Vás 
ochrání před malými částicemi brusiva a mate-
riálu. Oči mají být chráněny před odletujícími cizími 
tělísky, jež vznikají při různých aplikacích. Protipracho-
vá maska či respirátor musejí při používání vznikající 
prach odfiltrovat. Pokud jste dlouho vystaveni silnému 
hluku, můžete utrpět ztrátu sluchu.
i)  Dbejte u ostatních osob na bezpečnou 
vzdálenost k Vaší pracovní oblasti. Každý, kdo 
vstoupí do této pracovní oblasti, musí nosit 
osobní ochranné vybavení. Úlomky obrobku nebo 
ulomených nasazovacích nástrojů mohou odlétnout a 
způsobit poranění i mimo přímou pracovní oblast.
j)  Při provádění prací, při kterých nástroj může 
narazit na skryta elektrická vedení nebo na vlastní 
kabel, držte přístroj za izolované přidržovací 
plošky. Kontakt řezného nástroje s vedením pod 
napětím může vést k přenosu napětí na kovové části 
přístroje a k úrazu elektrickým proudem.
k)  Držte síťový kabel daleko od otáčejících se 
nasazovacích nástrojů. Když ztratíte kontrolu nad st-
rojem, může být přerušen nebo zachycen síťový kabel 
a Vaše ruka nebo paže se může dostat do otáčejícího 
se nasazovacího nástroje.
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l)  Nikdy neodkládejte elektronářadí dříve, než 
se nasazovací nástroj dostal zcela do stavu klidu. 
Otáčející se nasazovací nástroj se může dostat do 
kontaktu s odkládací plochou, čímž můžete ztratit 
kontrolu nad elektronářadím.
m)  Nenechte elektronářadí běžet po dobu, co jej 
nesete. Váš oděv může být náhodným kontaktem 
s otáčejícím se nasazovacím nástrojem zachycen a 
nasazovací nástroj se může zavrtat do Vašeho těla.
n)  Čistěte pravidelně větrací otvory Vašeho 
elektronářadí. Ventilátor motoru vtahuje do tělesa 
prach a silné nahromadění kovového prachu může 
způsobit elektrická rizika.
o)  Nepoužívejte elektronářadí v blízkosti 
hořlavých materiálů. Jiskry mohou tyto materiály 
zapálit.
p)  Nepoužívejte žádné nasazovací nástroje, které 
vyžadují kapalné chladící prostředky. Použití vody 
nebo jiných kapalných chladících prostředků může 
vést k úderu elektrickým proudem.

Zpětný ráz a odpovídající varovná upozornění
Zpětný ráz je náhlá reakce v důsledku zaseknutého 
nebo zablokovaného otáčejícího se nasazovacího 
nástroje, jako je brusný kotouč, brusný talíř, drátěný 
kartáč atd. Zaseknutí nebo zablokování vede k 
náhlému zastavení rotujícího nasazovacího nástroje. 
Tím nekontrolované elektronářadí akceleruje v 
místě zablokování proti směru otáčení nasazovacího 
nástroje.
Pokud se např. zpříčí nebo zablokuje brusný kotouč 
v obrobku, může se hrana brusného kotouče, která 
se zanořuje do obrobku, zakousnout a tím brusný 
kotouč vylomit nebo způsobit zpětný ráz. Brusný 
kotouč se potom pohybuje k nebo od obsluhující 
osoby, podle směru otáčení kotouče na místě zablo-
kování. Při tom mohou brusné kotouče i prasknout.
 Zpětný ráz je důsledek nesprávného nebo chybného 
použití elektronářadí. Lze mu zabránit vhodnými 
preventivními opatřeními, jak je následně popsáno.
a)  Držte elektronářadí dobře pevně a uveďte 
Vaše tělo a paže do polohy, ve které můžete 
zachytit síly zpětného rázu. Je‑li k dispozici, 
používejte vždy přídavnou rukojeť, abyste měli 
co největší možnou kontrolu nad silami zpětného 
rázu nebo reakčních momentů při rozběhu. 
Obsluhující osoba může vhodnými preventivními 
opatřeními zvládnout síly zpětného rázu a reakčního 
momentu.
b)  Nikdy nedávejte Vaši ruku do blízkosti 
otáčejících se nasazovacích nástrojů. Nasazovací 
nástroj se při zpětném rázu může pohybovat přes 
Vaši ruku.
c)  Vyhýbejte se Vaším tělem oblasti, kam se 
bude elektronářadí při zpětném rázu pohybovat. 
Zpětný ráz vhání elektronářadí v místě zablokování 
do opačného směru k pohybu brusného kotouče.
d)  Zvlášť opatrně pracujte v místech rohů, 
ostrých hran apod. Zabraňte, aby se nasazovací 
nástroj odrazil od obrobku a vzpříčil. Rotující 

nasazovací nástroj je u rohů, ostrých hran a pokud se 
odrazí náchylný na vzpříčení se. Toto způsobí ztrátu 
kontroly nebo zpětný ráz.
e)  Nepoužívejte řetězový ani ozubený pilový list. 
Takovéto vložené nástroje často způsobují zpětný ráz 
nebo ztrátu kontroly nad elektrickým přístrojem.

Zvláštní varovná upozornění k broušení a dělení
a)  Používejte výhradně pro Vaše elektronářadí 
schválená brusná tělesa a pro tato brusná 
tělesa určený ochranný kryt. Brusná tělesa, která 
nejsou určena pro toto elektronářadí, nemohou být 
dostatečně stíněna a jsou nespolehlivá.
b)  Brusné kotouče s vypouklým středem se 
musí namontovat tak, aby jejich brusná plocha 
nepřesahovala přes plochu okraje ochranného 
krytu.  Neodborně namontovaný brusný kotouč, 
který přečnívá přes plochu okraje ochranného krytu, 
nemůže být dostatečně chráněný.
c)  Používejte vždy ten ochranný kryt, jež je určen 
pro použitý druh brusného tělesa. Ochranný kryt 
musí být bezpečně na elektronářadí namontován 
a nastaven tak, aby bylo dosaženo maximální 
míry bezpečnosti, tzn. nejmenší možný díl brus-
ného tělesa ukazuje nekrytý k obsluhující osobě. 
Ochranný kryt má obsluhující osobu chránit před 
úlomky a případným kontaktem s brusným tělesem.
d)  Brusná tělesa smějí být použita pouze pro 
doporučené možnosti nasazení. Např.: nikdy 
nebruste boční plochou dělícího kotouče. Dělící 
kotouče jsou určeny k úběru materiálu hranou 
kotouče. Boční působení síly na tato brusná tělesa je 
může rozlámat.
e)  Používejte vždy nepoškozené upínací příruby 
ve správné velikosti a tvaru pro Vámi zvolený 
brusný kotouč. Vhodné příruby podpírají brusný 
kotouč a zmírňují tak nebezpečí prasknutí brusné-
ho kotouče. Příruby pro dělící kotouče se mohou 
odlišovat od přírub pro jiné brusné kotouče.
f)  Nepoužívejte žádné opotřebované brusné 
kotouče od většího elektronářadí.Brusné kotouče 
pro větší elektronářadí nejsou dimenzovány pro vyšší 
otáčky menších elektronářadí a mohou prasknout.

Další zvláštní varovná upozornění k dělení
a)  Zabraňte zablokování dělícího kotouče nebo 
příliš vysokému přítlaku. Neprovádějte žádné 
nadměrně hluboké řezy. Přetížení dělícího kotouče 
zvyšuje jeho namáhání a náchylnost ke vzpříčení 
nebo zablokování a tím možnost zpětného rázu nebo 
prasknutí brusného tělesa.
b)  Vyhýbejte se oblasti před a za rotujícím dělícím 
kotoučem. Pokud pohybujete dělícím kotoučem v 
obrobku pryč od sebe, může být v případě zpětného 
rázu elektronářadí s otáčejícím se kotoučem 
vymrštěno přímo na Vás.
c)  Jestliže dělící kotouč uvízne nebo práci 
přerušíte, elektronářadí vypněte a vydržte v klidu 
než se kotouč zastaví. Nikdy se nepokoušejte ještě 
běžící dělící kotouč vytáhnout z řezu, jinak může 
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následovat zpětný ráz. Zjistěte a odstraňte příčinu 
uvíznutí.
d)  Elektronářadí opět nezapínejte, dokud se 
nachází v obrobku. Nechte dělící kotouč nejprve 
dosáhnout svých plných otáček, než budete v řezu 
opatrně pokračovat. Jinak se může kotouč zasekn-
out, vyskočit z obrobku nebo způsobit zpětný ráz.
e)  Desky nebo velké obrobky podepřete, aby 
se zabránilo riziku zpětného rázu od sevřeného 
dělícího kotouče. Velké obrobky se mohou pod 
svou vlastní hmotností prohnout. Obrobek musí být 
podepřen na obou stranách a to jak v blízkosti dělícího 
řezu tak i na okraji.
f)  Buďte zejména opatrní při tzv. „kapsových 
řezech“ do stávajících stěn a ve špatně viditelných 
úsecích. Zanořující se dělící kotouč může při zaříznutí 
do plynových, vodovodních či elektrických vedení 
nebo jiných objektů způsobit zpětný ráz.

Zvláštní varovná upozornění ke smirkování:
a)  Nepoužívejte žádné předimenzované brusné 
listy, ale dodržujte údaje výrobce k velikosti 
brusných listů. Brusné listy, které vyčnívají přes 
brusný talíř, mohou způsobit poranění a též vést 
k zablokování, roztržení brusných listů nebo ke 
zpětnému rázu.

Další bezpečnostní a pracovní pokyny
Při broušení kovů odletují jiskry. Dbejte, aby nedošlo 
k poškození osob. V blízkosti (kam zaletují jiskry) 
se nesmí nacházet žádné hořlavé látky - nebezpečí 
požáru. Nepoužívejte odsavač prachu.
Předcházejte tomu, aby se odletující jiskry a brusný 
prach dostaly do kontaktu s tělem.
Nesahejte do nebezpečného prostoru běžícího 
stroje.
Pokud stroj běží, nesmí být odstraňovány třísky nebo 
odštěpky.
Stroj okamžitě vypněte, zjistíte-li neobvyklé vibrace 
nebo jiné problémy. Stroj přezkoušejte, abyste zjistili 
příčinu problémů.
Vzhledem k nebezpečí zkratu se nesmí dostat  do 
odvětrávací mezery kovy.
Při extrémních pracovních podmínkách (např. při 
hladkém vybrušování kovů opěrným kotoučem a  
brusným kotoučem z vulkánfíbru) se uvnitř ruční 
úhlové brusky mohou nahromadit nečistoty. Za 
těchto pracovních podmínek je bezpodmínečně 
nutné důkladně vyčistit vnitřní prostor a zbavit jej ko-
vových usazenin a zařadit před brusku automatický 
spínač v obvodu diferenciální ochrany. Po aktivaci 
tohoto spínače se musí úhlová bruska zaslat k opravě 
servisnímu středisku.
U brusiva vybaveného podložkou se závitem zajistit, 
aby byl závit dostatečně dlouhý pro hřídel.
Rozbrušovací a brusné kotouče používejte a skladuj-
te podle doporučení výrobce.
Při hrubování a řezání vždy používejte ochranný kryt 
kotouče.

Při řezání kamene je předepsáno použití vodicích 
saní.
Upínací matice kotouče musí být před spuštěním 
stroje utažená.
Vždy používejte doplňkové madlo.
Obráběný kus musí být řádně upnut, není-li 
dostatečně těžký. 

OCHRANA PROTI OPĚTOVNÉMU NÁBĚHU
55570: Stroje s aretovatelným vypínačem jsou 
vybavené ochranou proti opětovnému náběhu. Tato 
ochrana zabraňuje opětovnému náběhu stroje po 
výpadku proudu. Při obnoveném zahájení práce stroj 
vypněte a opět zapněte.

Připojení  Na Sít

Provoz je povolen jen s ochranným 
vypínačem proti chybovému proudu (RCD max. 
chybový proud 30mA).

Připojit pouze do jednofázové střídavé sítě o napětí 
uvedeném na štítku. Lze připojit i do zásuvky bez 
ochranného kontaktu neboť spotřebič je třídy II.
Stroj zapínat do zásuvky pouze když je vypnutý.

Údržba

Před prováděním jakýchkoliv prací na přístroji 
vždy vytáhněte zástrčku ze zásuvky.

Opravy a práce, nepopsané v tomto návodu, smí 
provést jen kvalifikovaný autorizovaný personál.
Používejte jen originální příslušenství a originální 
náhradní díly.
Udržujte stroj, zejména větrací otvory, vždy v čistém 
stavu. Těleso stroj nikdy neostřikujte vodou!
Plasty nečistěte rozpouštědlem, hořlavými nebo toxi-
ckými kapalinami. K čištění používejte jen vlhký hadřík. 
Pozor! Pokud se poškodí napájecí kabel tohoto 
přístroje, musí ho výrobce nebo jeho zákaznický 
servis či podobně kvalifikovaná osoba vyměnit, aby se 
zabránilo nebezpečí.
Jen pravidelně udržovaný a ošetřovaný přístroj může 
být uspokojivou pomůckou. Nedostatečná údržba 
a péče může vést k nepředvídaným nehodám a 
úrazům.
V případě potřeby najdete seznam náhradních dílů na 
internetové stránce www.guede.com.
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Servis 
Máte technické dotazy? Nebo reklamaci? 
Potřebujete náhradní díly nebo návod k 
obsluze? Na domovské stránce firmy Güde 
GmbH & Co. KG (www.guede.com) vám záložce 
Servis rádi rychle a nebyrokraticky pomůžeme. 
Pomozte nám prosím, abychom vám dovedli 
pomoct. Aby bylo možné váš přístroj v případě 
reklamace identifikovat, potřebujeme sériové 
číslo, číslo zboží a rok výroby. Všechna tato data 
naleznete na typovém štítku.

Tel.:	 +49 (0) 79 04 / 700-360
Fax:	 +49 (0) 79 04 / 700-51999
E-mail:	 support@ts.guede.com

Záruka
Záruční doba činí 12 měsíců při průmyslovém použití, 
24 měsíců pro spotřebitele a začíná dnem nákupu 
přístroje.
Záruka se vztahuje výhradně na nedostatky 
způsobené vadou materiálu nebo výrobní vadou. Při 
reklamaci v záruční době je třeba přiložit originální 
doklad o koupi s datem prodeje.
Do záruky nespadá neodborné použití jako např. 
přetížení přístroje, použití násilí, poškození cizím 
zásahem nebo cizími předměty. Nedodržení návodu 
k použití a montáži a normální opotřebení rovněž 
nespadá do záruky.

Důležité informace pro zákazníka
Upozorňujeme, že vrácení během záruční doby 
nebo i po záruční době je třeba zásadně provést v 
originálním obalu. Tímto opatřením se účinně zabrání 
zbytečnému poškození při dopravě a jeho často 
spornému vyřízení. Přístroj je optimálně chráněn 
jen v originálním obalu, a tím je zajištěno plynulé 
zpracování.

Likvidace

Odpadní baterie a odpadní elektrická a 
elektronická zařízení se nesmí likvidovat 
společně s domovním odpadem. 
Odpadní baterie a odpadní elektrická 
a elektronická zařízení musí být 
shromažďovány a likvidovány odděleně. 
Před likvidací vyjměte ze zařízení 
použité baterie, akumulátory a zářivky. 
Informujte se na místních úřadech 
nebo u svého prodejce o recyklačních 
centrech a sběrných místech. V závislosti 
na místních předpisech mohou být 
prodejci povinni odebírat použité baterie 
a odpadní elektrická a elektronická 
zařízení zdarma. Pomozte snížit poptávku 
po surovinách opětovným použitím a 
recyklací použitých baterií a odpadních 
elektrických a elektronických zařízení. 
Použité baterie (zejména lithium-
iontové baterie) a odpadní elektrická 
a elektronická zařízení obsahují cenné 
recyklovatelné materiály, které mohou 
mít negativní dopad na životní prostředí 
a vaše zdraví, pokud nejsou likvidovány 
způsobem šetrným k životnímu prostředí. 
Před likvidací starého zařízení vymažte z 
něj veškerá osobní data.
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Technické Údaje

Brúska na sadrokartónové dosky GTBS 710

Obj. č. 55570
Prípojka 230 V ~ 50 Hz
Menovitý príkon 710 W
Otáčky naprázdno 1200 - 2500/min
Priemer brúsneho kotúča max. 225 mm
brúsne plochy-ø max. 220 mm
Závit vretena  M14
Hmotnosť 6,55 kg
Údaje o hlučnosti
Hladina akustického tlaku LpA 94,2 dB(A)
Hladina akustického výkonu LWA 105,2 dB(A)
Merané podľa EN 62841; Kolísavosť K = 3 dB (A)
Používajte ochranu sluchu!
Údaje o vibrácii
Celkové hodnoty chvenia (Vektorový súčet troch smerov) príslušne zistené EN 62841:
Brúsenie povrchov: Hodnota vibračných emisií ah, SG
Brúsenie pomocou brúsneho listu: Hodnota vibračných emisií ah, DS

5.848m/s2

Kolísavosť K = 1,5 m/s2

POZOR:  Hladina vibrácií sa zmení zodpovedajúc nasadeniu elektrického nástroja a môže v mnohých prípadoch 
ležať nad hodnotou uvádzanou v týchto pokynoch. 
Hladina vibrácií sa môže použiť na vzájomné porovnanie elektrických prístrojov.
Hodí sa aj na predbežné posúdenie kmitavého namáhania.
Kvôli presnému odhadu zaťaženia od vibrácií počas určitej pracovnej doby by sa mali zohľadniť tiež tie časy, 
v ktorých je prístroj vypnutý alebo síce beží, ale v skutočnosti nie je v nasadení. Toto môže značne redukovať 
objem zaťaženia od vibrácií v priebehu celej pracovnej doby.
Stanovte dodatočné bezpečnostné opatrenia pre ochranu obsluhy pred účinkami vibrácií, ako napríklad: údržba 
elektrického náradia a vložených nástrojov, udržiavanie teploty rúk, organizácia pracovných postupov.

Čerpadlo použite až po pozornom 
prečítaní a porozumení návodu k 
obsluhe. Oboznámte sa s ovládacími 

prvkami a správnym použitím prístroja. Dodržujte 
všetky v návode uvedené bezpečnostné pokyny. 
Správajte sa zodpovedne voči tretím osobám.
Obsluha je zodpovedná za nehody či nebezpečenstvo 
voči tretím osobám.
Na prístroji smú pracovať len osoby, ktoré dosiahli 
18 rokov. Výnimku predstavuje využitie mladist-
vých, ak sa toto deje počas profesijného vzdelávania s 
cieľom dosiahnutia zručností pod dohľadom školiteľa.
Ak máte o zapojení a obsluhe prístroja pochybnosti, 
obráťte sa na zákaznícky servis.

Použitie Podľa Predpisov 
Určenie tohto elektrického náradia 
zahŕňa veľkoplošné brúsenie sadrokartónu 

pri príprave na maľovanie alebo tapetovanie s 
použitím vhodných brúsnych dosiek. 
vhodné brúsne listy. Toto elektrické náradie nie 
je vhodné na brúsenie malých plôch 
rohov a hrán. Nie je vhodný ani na brúsenie 
tapiet a nesmie sa používať na mokré brúsenie. 
sa nesmie používať na mokré brúsenie. Tento 
elektrický nástroj sa nesmie používať ako rezací 
alebo brúsenie, leštenie alebo s drôtenými 
kefami. Týmto elektrickým náradím sa nesmú 
spracovávať materiály obsahujúce azbest. 
Upozorňujeme, že naše zariadenia nie sú určené 
na nie sú určené na komerčné, obchodné alebo 
priemyselné použitie. Nepreberáme žiadnu 
záruku, ak Neakceptujeme žiadnu záruku, ak 
sa prístroj používa v komerčných, remeselných 
alebo priemyselných prevádzkach alebo na 
podobné činnosti. 
 

SLOVENSKY



41

SK

Správanie v prípade núdze 
Zaveďte úrazu zodpovedajúcu potrebnú prvú pomoc 
a vyzvite čo možno najrýchlejšie kvalifikovanú lekárs-
ku pomoc. Chráňte zraneného pred ďalšími úrazmi 
a upokojte ho.  Ak požadujete pomoc, uveďte tieto 
údaje: 1. Miesto nehody, 2. Druh nehody, 3. Počet 
zranených, 4. Druh zranenia

Symboly

Pozor / Pozor!

Na zníženie rizika zranenia si prečítajte 
prevádzkový návod.

Noste ochranné okuliare!
Používajte ochranu sluchu!

Používajte ochranné rukavice!

Pred vykonávaním akýchkoľvek prác 
na prístroji vždy vytiahnite zástrčku zo 
zásuvky.
Zabezpečte, aby sa iné osoby nachádzali v 
bezpečnej vzdialenosti od Vášho pracovis-
ka. Každá osoba, ktorá vstúpi do pracov-
ného dosahu náradia, musí byť vybavená 
osobnými ochrannými pomôckami.

Elektrický prístroj triedy ochrany II. 

CE symbol

Chybné a/alebo likvidované elektrické či 
elektronické prístroje musia byť odovzda-
né do príslušných zberní.

   Pozor Prečítajte si všetky bezpečnostné pokyny 
a inštrukcie. Chyby pri dodržiavaní nižšie uvedených 
pokynov môžu viesť k zásahu elektrickým prúdom, 
požiaru a/alebo vážnym úrazom. 
Všetky bezpečnostné pokyny a inštrukcie uscho-
vajte na budúce použitie.

Bezpečnostné pokyny pre uhlové 
brúsky
Spoločné bezpečnostné upozornenia pre brúse-
nie, brúsenie brúsnym papierom a rozbrusovanie:
a)  Toto ručné elektrické náradie sa používa 
ako brúska, ako brúska na brúsenie skleným 
papierom, ako drôtená kefa a ako náradie na 
rezanie. Rešpektujte všetky výstražné upozor-

nenia, pokyny, obrázky a údaje, ktoré ste dostali 
s týmto ručným elektrickým náradím. Ak by ste 
nedodržali nasledujúce pokyny, mohlo by to mať za 
následok zásah elektrickým prúdom, vznik požiaru a/
alebo vážne poranenie.
b)  Toto elektrické náradie nie je vhodné na prácu 
s drôtenými kefami a na leštenie. Tie spôsoby 
použitia, pre ktoré nebolo toto ručné elektrické 
náradie určené, môžu znamenať ohrozenie zdravia a 
zapríčiniť poranenia.
c)  Nepoužívajte žiadne také príslušenstvo, 
ktoré nebolo výrobcom určené a odporúčané 
špeciálne pre toto ručné elektrické náradie. 
Okolnosť, že príslušenstvo sa dá na ručné elektrické 
náradie upevniť, ešte neznamená, že to zaručuje jeho 
bezpečné používanie.
d)  Prípustné otáčky pracovného nástroja musia 
byť minimálne také vysoké ako najvyššie otáčky 
uvedené na elektrickom náradí. Príslušenstvo, 
ktoré sa otáča rýchlejšie, sa môže zlomiť a rozletieť.
e)  Vonkajší priemer a hrúbka pracovného 
nástroja musia zodpovedať rozmerovým údajom 
uvedeným na ručnom elektrickom náradí. 
Nesprávne dimenzované pracovné nástroje nemôžu 
byť dostatočne odclonené a kontrolované.
f)  Závity dielov príslušenstva sa musia zhodovať 
so závitom vretena brúsneho kotúča. Pri častiach 
príslušenstva, ktoré sa majú pripojiť pomocou 
príruby, sa musí zosúladiť otvor pre upínací tŕň 
na diele príslušenstva s priemerom lokalizačnej 
príruby. Diely príslušenstva, ktoré sa nehodia na 
montážny tŕň prístroja, bežia excentricky, veľmi silno 
vibrujú a môžu viesť k strate kontroly nad náradím.
g)  Nepoužívajte žiadne poškodené pracovné 
nástroje. Pred každým použitím tohto ručného 
elektrického náradia skontrolujte, či nie sú 
pracovné nástroje, ako napr. brúsne kotúče, 
vyštrbené alebo vylomené, či nemajú brúsne 
taniere vylomené miesta, trhliny alebo miesta in-
tenzívneho opotrebovania, či nie sú na drôtených 
kefách uvoľnené alebo polámané drôty. Keď ručné 
elektrické náradie alebo pracovný nástroj spadli 
na zem, prekontrolujte, či nie sú poškodené, 
alebo použite nepoškodený pracovný nástroj. 
Keď ste prekontrolovali a upli pracovný nástroj, 
zabezpečte, aby ste neboli v rovine rotujúceho 
nástroja, a aby sa tam ani nenachádzali žiadne 
iné osoby, ktoré sú v blízkosti Vášho pracoviska, 
a nechajte ručné elektrické náradie bežať jednu 
minútu na maximálne obrátky. Poškodené pracov-
né nástroje sa obyčajne počas tejto doby testovania 
zlomia.
h)  Používajte osobné ochranné prostriedky. 
Podľa druhu použitia náradia používajte ochranný 
štít na celú tvár, štít na oči alebo ochranné okuli-
are. Pokiaľ je to primerané, používajte ochrannú 
dýchaciu masku, chrániče sluchu, pracovné ruka-
vice alebo špeciálnu zásteru, ktorá Vás uchráni 
pred odletujúcimi drobnými čiastočkami brusiva 
a obrábaného materiálu. Predovšetkým oči treba 
chrániť pred odletujúcimi cudzími telieskami, ktoré vz-

SLOVENSKY



42

D
E

SK

nikajú pri rôznom spôsobe používania náradia. Ochra-
na proti prachu alebo ochranná dýchacia maska musia 
predovšetkým odfiltrovať konkrétny druh prachu, 
ktorý vzniká pri danom druhu použitia náradia. Keď je 
človek dlhšiu dobu vystavený hlasnému hluku, môže 
utrpieť stratu sluchu.
i)  Zabezpečte, aby sa iné osoby nachádzali v 
bezpečnej vzdialenosti od Vášho pracoviska. 
Každá osoba, ktorá vstúpi do pracovného dosahu 
náradia, musí byť vybavená osobnými ochranný-
mi pomôckami. Úlomky obrobku alebo zlomený 
pracovný nástroj môžu odletieť a spôsobiť poranenie 
osôb aj mimo priameho pracoviska.
j)  Pri realizovaní prác, pri ktorých nástroj môže 
naraziť na skryté elektrické vedenia alebo 
na vlastný kábel, držte prístroj za izolované 
pridržovacie plôšky. Kontakt rezného nástroja s ve-
dením pod napätím môže viesť k prenosu napätia na 
kovové časti prístroja a k úrazu elektrickým prúdom.
k)  Zabezpečte, aby sa prívodná šnúra nen-
achádzala v blízkosti rotujúcich pracovných 
nástrojov náradia. Ak stratíte kontrolu nad ručným 
elektrickým náradím, môže sa prerušiť alebo zachytiť 
prívodná šnúra a Vaša ruka a Vaše predlaktie sa môžu 
dostať do rotujúceho pracovného nástroja.
l)  Nikdy neodkladajte ručné elektrické náradie 
skôr, ako sa pracovný nástroj úplne zastaví. 
Rotujúci pracovný nástroj sa môže dostať do kontaktu 
s odkladacou plochou, následkom čoho by ste mohli 
stratiť kontrolu nad ručným elektrickým náradím.
m)  Nikdy nemajte ručné elektrické náradie 
zapnuté vtedy, keď ho prenášate na iné miesto. 
Náhodným kontaktom Vašich vlasov alebo Vášho 
oblečenia s rotujúcim pracovným nástrojom by sa 
Vám pracovný nástroj mohol zavŕtať do tela.
n)  Pravidelne čistite vetracie otvory svojho 
ručného elektrického náradia. Ventilátor motora 
vťahuje do telesa náradia prach a veľké nahroma-
denie kovového prachu by mohlo spôsobiť vznik 
nebezpečného zásahu elektrickým prúdom.
o)  Nepoužívajte toto ručné elektrické náradie v 
blízkosti horľavých materiálov. Odletujúce iskry by 
mohli tieto materiály zapáliť.
p)  Nepoužívajte žiadne také pracovné nástroje, 
ktoré potrebujú chladenie kvapalinou. Používanie 
vody alebo iných tekutých chladiacich prostriedkov 
môže mať za následok zásah elektrickým prúdom.

Spätný ráz a príslušné výstražné upozornenia
Spätný ráz je náhlou reakciou náradia na vzpriečený, 
zaseknutý alebo blokujúci pracovný nástroj, nap-
ríklad brúsny kotúč, brúsny tanier, drôtená kefa a 
pod. Zaseknutie alebo zablokovanie vedie k náhlemu 
zastaveniu rotujúceho pracovného nástroja. Takýmto 
spôsobom sa nekontrolované ručné elektrické nára-
die rozkrúti na zablokovanom mieste proti smeru 
otáčania pracovného nástroja.
Keď sa napríklad brúsny kotúč vzprieči alebo zab-
lokuje v obrobku, môže sa hrana brúsneho kotúča, 
ktorá je zapichnutá do obrobku, zachytiť v materiáli 

a tým sa vylomiť z brúsneho taniera, alebo spôsobiť 
spätný ráz náradia. Brúsny kotúč sa potom pohybuje 
smerom k osobe alebo smerom preč od nej podľa 
toho, aký bol smer otáčania kotúča na mieste zablo-
kovania. Brúsne kotúče sa môžu v takomto prípade 
aj rozlomiť.
Spätný ráz je následkom nesprávneho a chybného 
používania ručného elektrického náradia. Vhodnými 
preventívnymi opatreniami, ktoré popisujeme v 
nasledujúcom texte, mu možno zabrániť.
a)  Ručné elektrické náradie vždy držte pevne a 
svoje telo a ruky udržiavajte vždy v takej polohe, 
aby ste vydržali prípadný spätný ráz náradia. 
Pri každej práci používajte prídavnú rukoväť, 
ak ju máte k dispozícii, aby ste mali čo najväčšiu 
kontrolu nad silami spätného rázu a reakčnými 
momentmi pri rozbehu náradia. Pomocou vhod-
ných opatrení môže obsluhujúca osoba sily spätného 
rázu a sily reakčných momentov zvládnuť.
b)  Nikdy nedávajte ruku do blízkosti rotujúceho 
pracovného nástroja. Pri spätnom ráze by Vám 
mohol pracovný nástroj zasiahnuť ruku.
c)  Nemajte telo v priestore, do ktorého by 
sa mohlo ručné elektrické náradie v prípade 
spätného rázu vymrštiť. Spätný ráz vymrští ručné 
elektrické náradie proti smeru pohybu brúsneho 
kotúča na mieste blokovania.
d)  Mimoriadne opatrne pracujte v oblasti rohov, 
ostrých hrán a pod. Zabráňte tomu, aby obrobok 
vymrštil pracovný nástroj proti Vám, alebo aby 
sa v ňom pracovný nástroj zablokoval. Rotujúci 
pracovný nástroj má sklon zablokovať sa v rohoch, 
na ostrých hranách alebo vtedy, keď je vyhodený. 
To spôsobí stratu kontroly nad náradím alebo jeho 
spätný ráz.
e)  Nepoužívajte žiadny reťazový alebo ozubený 
pílový list. Takého pracovné nástroje spôsobujú 
často spätný ráz alebo stratu kontroly nad elektrickým 
náradím.

Osobitné bezpečnostné predpisy pre brúsenie a 
rezanie
a)  Používajte výlučne brúsne telesá schválené 
pre Vaše ručné elektrické náradie a ochranný 
kryt určený pre konkrétne zvolené brúsne teleso. 
Brúsne telesá, ktoré neboli schválené pre dané ručné 
elektrické náradie, nemôžu byť dostatočne odclone-
né a nie sú bezpečné.
b)  Brúsne kotúče s vypuklým stredom sa 
musia tak namontovať, aby ich brúsna plocha 
nepresahovala cez plochu okraja ochranného 
krytu.  Neodborne namontovaný brúsny kotúč, 
ktorý prečnieva cez plochu okraja ochranného krytu, 
nemôže byť dostatočne chránený.
c)  Používajte vždy ochranný kryt, ktorý je určený 
pre používaný druh brúsneho telesa. Ochranný 
kryt musí byť upevnený priamo na ručnom 
elektrickom náradí a musí byť nastavený tak, aby 
sa dosiahla maximálna miera bezpečnosti, t. j. 
brúsne teleso nesmie byť otvorené proti obsluhu-
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júcej osobe. Ochranný kryt musí chrániť obsluhujú-
cu osobu pred úlomkami brúsneho telesa a obrobku 
a pred náhodným kontaktom s brúsnym telesom.
d)  Brúsne telesá sa smú používať len pre príslušnú 
odporúčanú oblasť používania. Napr.: Nikdy nes-
miete brúsiť bočnou plochou rezacieho kotúča. 
Rezacie kotúče sú určené na uberanie materiálu 
hranou kotúča. Pôsobenie bočnej sily na tento kotúč 
môže spôsobiť jeho zlomenie.
e)  Vždy používajte pre vybraný typ brúsneho 
kotúča nepoškodenú upínaciu prírubu správneho 
rozmeru a tvaru. Vhodná príruba podopiera brúsny 
kotúč a znižuje nebezpečenstvo zlomenia brúsneho 
kotúča. Príruby pre rezacie kotúče sa môžu odlišovať 
od prírub pre ostatné brúsne kotúče.
f)  Nepoužívajte žiadne opotrebované brúsne 
kotúče z väčšieho ručného elektrického náradia.
Brúsne kotúče pre väčšie ručné elektrické náradie nie 
sú dimenzované pre vyššie obrátky menších ručných 
elektrických náradí a môžu sa rozlomiť.

Ďalšie osobitné výstražné upozornenia k rezacím 
kotúčom
a)  Vyhýbajte sa zablokovaniu rezacieho kotúča 
alebo použitiu príliš veľkého prítlaku. Nevykoná-
vajte žiadne nadmierne hlboké rezy. Preťaženie re-
zacieho kotúča zvyšuje jeho namáhanie a náchylnosť 
na vzpriečenie alebo zablokovanie a tým zvyšuje 
aj možnosť vzniku spätného rázu alebo zlomenia 
rezacieho kotúča.
b)  Vyhýbajte sa priestoru pred rotujúcim rezacím 
kotúčom a za ním. Keď pohybujte rezacím kotúčom 
v obrobku smerom od seba, v prípade spätného rázu 
môže byť ručné elektrické náradie vymrštené rotujú-
cim kotúčom priamo na Vás.
c)  Ak sa rezací kotúč zablokuje, alebo ak prerušíte 
prácu, ručné elektrické náradie vypnite a pokojne 
ho držte dovtedy, kým sa rezací kotúč úplne zas-
taví. Nepokúšajte sa vyberať rezací kotúč z rezu 
vtedy, keď ešte beží, pretože by to mohlo mať za 
následok vyvolanie spätného rázu. Zistite príčinu 
zablokovania rezacieho kotúča a odstráňte ju.
d)  Nikdy nezapínajte znova ručné elektrické 
náradie dovtedy, kým sa rezací kotúč nachádza 
v obrobku. Skôr ako budete opatrne pokračovať 
v reze, počkajte, kým dosiahne rezací kotúč 
maximálny počet obrátok. V opačnom prípade sa 
môže rezací kotúč zaseknúť, vyskočiť z obrobku alebo 
vyvolať spätný ráz.
e)  Veľké platne alebo veľkorozmerné obrobky pri 
rezaní podoprite, aby ste znížili riziko spätného 
rázu zablokovaním rezacieho kotúča. Veľké obrob-
ky sa môžu prehnúť následkom vlastnej hmotnosti. 
Obrobok treba podoprieť na oboch stranách, a to aj v 
blízkosti rezu aj na hrane.
f)  Buďte zvlášť opatrní pri tzv. „vreckových 
rezoch“ do postavených stien alebo do iných zle 
prehľadných zón. Zapichovaný rezací kotúč môže 
pri zarezaní do plynového alebo vodovodného po-
trubia, do elektrického vedenia alebo iných objektov 
spôsobiť spätný ráz.

Osobitné bezpečnostné pokyny pre brúsenie 
brúsnym papierom:
a)  Nepoužívajte žiadne nadrozmerné brúsne 
listy, ale dodržiavajte údaje výrobcu o rozmeroch 
brúsnych listov. Brúsne listy, ktoré presahujú okraj 
brúsneho taniera, môžu spôsobiť poranenie a viesť 
k zablokovaniu, alebo k roztrhnutiu brúsnych listov 
alebo k spätnému rázu.

Ďalšie bezpečnostné a pracovné pokyny
Pri brúsení kovov dochádza k lietaniu iskier. Dávajte 
pozor, aby neboli ohrozené žiadne osoby. Z dôvodu 
nebezpečia požiaru nesmú byt v blízkosti (oblasť 
lietania iskier) žiadne horľavé materiály. Nepoužívať 
odsávač prachu.
Predchádzajte tomu, aby sa odletujúce iskry a brúsny 
prach dostali do kontaktu s telom.
Nesiahať do nebezpečnej oblasti bežiaceho stroja.
Triesky alebo úlomky sa nesmú odstraňovať za 
chodu stroja.
Ak za chodu prístroja dôjde k výraznemu kmitaniu 
alebo sa vyskytnú iné nedostatky, okamžite ho vyp-
nite. Stroj skontrolujte, aby ste zistili príčinu.
Z dôvodu nebezpečia skratu sa do vetracích otvorov 
nesmú dostať kovové predmety.
Pri extrémnych pracovných podmienkach (napr. 
pri hladkom vybrusovaní kovov operným kotúčom 
a  brusným kotúčom z vulkánfíbru) sa vnútri ručnej 
uhlové brúsky môžu nahromadiť nečistoty. Za týchto 
pracovných podmienok je bezpodmienečne nutné 
dôkladne vyčistiť vnútorný priestor a zbaviť ho ko-
vových usadenín a zaradiť pred brúsku automatický 
spínač v obvode diferenciálnej ochrany. Po aktivo-
vaní tohto spínača sa musí uhlová brúska zaslať do 
servisu na opravu.
Pri brúsnych materiáloch, ktoré majú byť vybavené 
kotúčom so závitom, je potrebné sa uistiť, či dĺžka 
závitu pre vreteno je dostatočná.
Rozbrusovacia a brúsne kotúče používať a 
uskladňovať vždy podľa návodu výrobcu.
Pri hrubovaní a delení pracovať vždy s ochranným 
krytom.
Na rezanie kameňa sú vodiace sane predpisom.
Pred uvedením stroja do prevádzky musí byť príru-
bová matica dotiahnutá.
používať vždy prídavnú rukoväť.
Opracovávaný obrobok musí byť pevne upnutý, 
pokiaľ nedrží vlastnou váhou. Nikdy neveďte ob-
robok rukou proti kotúču. 

OCHRANA PROTI OPÄTOVNÉMU NÁBEHU
55570: Stroje s aretovateľným vypínačom sú 
vybavené ochranou proti opätovnému nábehu. Táto 
zabráni opätovnému nábehu stroja po výpadku 
prúdu. Pri obnovenom započatí práce stroj vypnúť 
a opäť zapnúť.
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Sieťová Prípojka

Prevádzka je povolená len s ochranným 
vypínačom proti chybovému prúdu (RCD max. 
chybový prúd30 mA).

Pripájať len na jednofázový striedavý prúd a na 
sieťové napätie uvedené na štítku. Pripojenie je 
možné aj do zásuviek bez ochranného kontaktu, 
pretože ide o konštrukciu ochrannej triedy II.
Len vypnutý stroj pripájajte do zásuvky.

Údrzba

Pred vykonávaním akýchkoľvek prác na prístroji 
vždy vytiahnite zástrčku zo zásuvky.

Opravy a práce, nepopísané v tomto návode, smie 
vykonať len kvalifikovaný autorizovaný personál.
Používať len originálne príslušenstvo a originálne 
náhradné diely.
Udržujte stroj, najmä vetracie otvory, vždy v čistom 
stave. Teleso stroja nikdy neostrekujte vodou!
Plasty nečistite rozpúšťadlom, horľavými alebo 
toxickými kvapalinami. Na čistenie používajte len vlhkú 
handričku. 
Pozor! Ak sa poškodí napájací kábel tohto prístroja, 
musí ho výrobca alebo jeho zákaznícky servis či po-
dobne kvalifikovaná osoba vymeniť, aby sa zabránilo 
nebezpečenstvu.
Len pravidelne udržiavaný a ošetrovaný prístroj môže 
byť uspokojivou pomôckou. Nedostatočná údržba a 
starostlivosť môže viesť k nepredvídaným nehodám 
a úrazom. V prípade potreby nájdete zoznam náhrad-
ných dielov na internetovej stránke www.guede.com.

Záruka
Záručná lehota je 12 mesiacov pri priemyselnom 
použití, 24 mesiacov pre spotrebiteľa a začína dňom 
nákupu prístroja.
Záruka sa vzťahuje výhradne na nedostatky spô-
sobené chybou materiálu alebo výrobnou chybou. 
Pri reklamácii v záručnej lehote je potrebné priložiť 
originálny doklad o kúpe s dátumom predaja.
Do záruky nespadá neodborné použitie, ako napr. 
preťaženie prístroja, použitie násilia, poškodenie cud-
zím zásahom alebo cudzími predmetmi. Nedodržanie 
návodu na použitie a montáž a normálne opotrebenie 
tiež nespadá do záruky.

Dôležité informácie pre zákazníka
Upozorňujeme, že vrátenie počas záručnej lehoty 
alebo i po záručnej lehote je potrebné zásadne 
vykonať v originálnom obale. Týmto opatrením sa 
účinne zabráni zbytočnému poškodeniu pri doprave 
a často spornému vybaveniu. Prístroj je optimálne 
chránený len v originálnom obale, a tým je zaistené 
plynulé spracovanie.

Servis
Máte technické otázky? Alebo reklamáciu? Potre-
bujete náhradné diely alebo návod na obsluhu? 
Na domovskej stránke firmy Güde GmbH & Co. KG 
(www.guede.com) vám v oblasti servisu radi rýchlo a 
nebyrokraticky pomôžeme. Pomôžte nám, aby sme 
vám vedeli pomôcť. Aby sme váš prístroj v prípade re-
klamácie dokázali identifikovať, potrebujeme poznať 
sériové číslo, číslo tovaru a rok výroby. Všetky tieto 
údaje nájdete na typovom štítku.

Tel.:	 +49 (0) 79 04/700-360
Fax:	 +49 (0) 79 04/700-51999
E-mail:	 support@ts.guede.com

Likvidácia

Odpadové batérie a odpadové 
elektrické a elektronické zariadenia sa 
nesmú likvidovať spolu s domovým od-
padom. Odpadové batérie a odpadové 
elektrické a elektronické zariadenia sa 
musia zbierať a likvidovať oddelene. 
Pred likvidáciou odstráňte zo zariadení 
použité batérie, akumulátory a žiarivky. 
Informujte sa na miestnych úradoch 
alebo u svojho predajcu o recyklačných 
strediskách a zberných miestach. V závis-
losti od miestnych predpisov môžu byť 
predajcovia povinní bezplatne prevziať 
použité batérie a odpad z elektrických 
a elektronických zariadení. Pomôžte 
znížiť dopyt po surovinách opätovným 
použitím a recykláciou použitých batérií 
a odpadu z elektrických a elektronických 
zariadení. Použité batérie (najmä lítium-
iónové batérie) a odpad z elektrických 
a elektronických zariadení obsahujú 
cenné, recyklovateľné materiály, ktoré 
môžu mať negatívny vplyv na životné 
prostredie a vaše zdravie, ak nie sú likvi-
dované spôsobom šetrným k životnému 
prostrediu. Pred likvidáciou starého 
zariadenia vymažte všetky osobné údaje 
z neho.
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Dane techniczne

Szlifierka do płyt kartonowo-gipsowych GTBS 710

Nr artykułu 55570
Podłączenie 230 V ~ 50 Hz
Znamionowa moc wyjściowa 710 W
Prędkość bez obciążenia 1200 - 2500/min
Średnica tarczy ściernej maks. 225 mm
Średnica powierzchni szlifowania maks. 220 mm
Gwint wrzeciona roboczego  M14
Ciężar 6,55 kg
Dane odnośnie poziomu szumów
Poziom ciśnienia akustycznego LpA 94,2 dB(A)
Poziom mocy akustycznej LWA 105,2 dB(A)
Pomiar dokonany wg EN 62841; Niepewność K = 3 dB (A)
Stosować ochronniki słuchu!
Dane dotyczące wibracji
Wartość łączna drgań (Suma wektorowa trzech kierunków) ustalona zgodnie z EN 62841:
Szlifowanie powierzchni: Wartość emisji drgań ah, SG
Szlifowanie z użyciem krążka ściernego: Wartość emisji drgań ah, DS

5.848m/s2

Niepewność K = 1,5 m/s2

 
OSTRZEŻENIE:  Rzeczywista wartość emisji drgań może różnić się od podanej wartości w zależności od metody 
zastosowania. Poziom ciśnienia akustycznego może być użyty do porównania elektronarzędzi między sobą.
Jest on również przydatny do doraźnej oceny obciążenia drganiami. Dla dokładnej oceny obciążenia drganiami 
należy uwzględnić także czas, który wprawdzie biegnie, ale urządzenie jest wyłączone i w rzeczywistości nie 
jest używane. Może to istotnie wpływać na zmniejszenie obciążenia, o którym mowa w trakcie zmiany roboczej. 
Ustalić dodatkowe środki bezpieczeństwa do ochrony pracowników przed działaniem drgań jak np.: konserwacja 
elektronarzędzia i narzędzi nasadzanych, utrzymywanie właściwej ciepłoty rąk, organizacja przebiegu pracy. 

Używać urządzenia dopiero po 
dokładnym zapoznaniu się i zrozu-

mieniu instrukcji obsługi. Zapoznać się z elementami 
obsługi i prawidłowym użytkowaniem urządzenia. 
Przestrzegać wszystkich instrukcji bezpieczeństwa, 
które zostały podane w instrukcji. Zachowywać się 
w sposób odpowiedzialny w stosunku do innych 
osób. Operator jest odpowiedzialny za wypadki 
lub zagrożenia osób trzecich. Urządzenie może być 
używane wyłącznie przez osoby, które ukończyły 18. 
rok życia. Wyjątkiem jest stosowanie urządzenia pod 
nadzorem instruktora w procesie nauki w celu uzyska-
nia pełnego przygotowania do zawodu.
Jeżeli powstaną wątpliwości dotyczące podłączenia 
i obsługi urządzenia, należy zwrócić się do Działu 
obsługi klienta. 
 
Zastosowanie zgodne z przeznaczeniem 
Przeznaczenie tego elektronarzędzia 
obejmuje szlifowanie dużych powierzchni płyt 
kartonowo-gipsowych w ramach przygotowań 
do malowania lub tapetowania przy użyciu odpo-

wiednich arkuszy ściernych. 
odpowiednich arkuszy ściernych. To 
elektronarzędzie nie nadaje się do szlifowania 
małych powierzchni narożników i krawędzi. Nie 
nadaje się również do szlifowania tapet i nie 
może być używane do szlifowania na mokro. 
nie może być używane do szlifowania na mokro. 
Elektronarzędzie nie może być używane do 
przecinania lub szlifowania. Szlifowanie, pole-
rowanie lub szczotki druciane. Elektronarzędzie 
nie może być używane do obróbki materiałów 
zawierających azbest. Należy pamiętać, że nasze 
urządzenia nie są nie są przeznaczone do użytku 
komercyjnego, handlowego ani przemysłowego. 
Nie udzielamy żadnej gwarancji, jeśli Nie 
udzielamy żadnej gwarancji, jeśli urządzenie 
jest używane w działalności komercyjnej, 
rzemieślniczej lub przemysłowej lub do podob-
nych czynności.

Postępowanie w nagłym przypadku 
W przypadku obrażeń udzielić pierwszej pomocy w 
niezbędnym zakresie i wezwać możliwie najszybciej 
pomoc lekarską. Zabezpieczyć poszkodowanego przed 
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ewentualnymi dalszymi obrażeniami i pozostawić go 
w spokoju. W przypadku wezwania pomocy należy 
podać następujące informacje: 1. Miejsce, w którym 
wydarzył się wypadek, 2. Rodzaj wypadku, 3. Liczba 
poszkodowanych w wypadku, 4. Rodzaj obrażeń

Symbole

OSTRZEŻENIE  / Uwaga!

W celu ograniczenia ryzyka odniesienia 
obrażeń należy zapoznać się z instrukcją 
obsługi.

Stosować okulary ochronne!
Stosować ochronniki słuchu!

Nosić rękawice ochronne!

Przed przystąpieniem do prac związanych 
z konserwacją i naprawą urządzenia 
należy zawsze wyjąć wtyczkę z gniazda.
Należy uważać, by osoby postronne 
znajdowały się w bezpiecznej odległości 
od strefy zasięgu elektronarzędzia. Każdy, 
kto znajduje się w pobliżu pracującego 
elektronarzędzia, musi używać osobistego 
wyposażenia ochronnego.

Elektronarzędzie klasy ochrony II. 

Symbol CE

Uszkodzony i/lub przeznaczony do 
usunięcia sprzęt elektryczny lub elektroni-
czny musi zostać przekazany w punktach 
zbiórki w celu recyklingu.

   OSTRZEŻENIE  Prosimy o dokładne zapo-
znanie się z instrukcją obsługi i zawartymi w 
niej wskazówkami.  Brak przestrzegania instrukcji 
bezpieczeństwa i zawartych w niej wskazówek 
może być przyczyną porażenia prądem, pożaru i/lub 
powstania obrażeń. Prosimy zachować instrukcję 
bezpieczeństwa na przyszłość.

Instrukcje bezpieczeństwa dla szlifierek kątowych
Ogólne informacje dotyczące bezpieczeństwa 
podczas szlifowania, ścierania i przecinania:
a)  Elektronarzędzie należy używać jako szlifierki, 
szlifierki z użyciem okładziny ściernej, szczotki dru-
cianej i przecinania ściernicą. . Należy przestrzegać 
wszystkich wskazówek ostrzegawczych, przepisów, 
opisów i danych, które otrzymali Państwo wraz 
z elektronarzędziem. Jeśli nie będą przestrzega-

ne następujące przepisy, może dojść do porażenia 
prądem, pożaru i/lub ciężkich obrażeń ciała.
b)  Elektronarzędzie nie jest przeznaczone do pracy 
z użyciem szczotek drucianych i do polerowania. 
Zastosowanie elektronarzędzia do innej, niż przewid-
ziana czynności roboczej, może stać się przyczyną 
zagrożeń i obrażeń.
c)  Nie należy używać osprzętu, który nie jest prze-
widziany i polecany przez producenta specjalnie do 
tego urządzenia. Fakt, że osprzęt daje się zamontować 
do elektronarzędzia, nie jest gwarantem bezpiecznego 
użycia.
d)  Dopuszczalna liczba obrotów osprzętu musi być 
przynajmniej tak wysoka, jak maksymalna liczba 
obrotów podana na urządzeniu elektrycznym. 
Osprzęt, który obraca się szybciej niż jest to dozwolo-
ne, może pęknąć i zostać ciśnięty w powietrze.
e)  Średnica zewnętrzna i grubość narzędzia 
roboczego muszą odpowiadać wymiarom 
elektronarzędzia. Narzędzia robocze o niewłaściwych 
wymiarach nie mogą być wystarczająco osłonięte lub 
kontrolowane.
f)  Gwinty części osprzętowych muszą być zgodne 
z gwintem wrzeciona ściernicy. W przypadku części 
osprzętowych, które są przykręcane za pomocą  
kołnierzy, otwór dla trzpienia mocującego w części 
osprzętowej musi być zgodny ze średnicą kołnierza  
lokalizacyjnego. Części osprzętowe, które nie pasują 
do trzpienia montażowego urządzenia, poruszają się  
mimośrodowo, nadmiernie mocno wibrują i mogą  
prowadzić  do utraty kontroli nad narzędziem.
g)  W żadnym wypadku nie należy używać 
uszkodzonych narzędzi roboczych. Przed każdym 
użyciem należy skontrolować oprzyrządowanie, 
np. ściernice pod kątem odprysków i pęknięć, 
talerze szlifierskie pod kątem pęknięć, starcia 
lub silnego zużycia, szczotki druciane pod kątem 
luźnych lub złamanych drutów. W razie upadku 
elektronarzędzia lub narzędzia roboczego, należy 
sprawdzić, czy nie uległo ono uszkodzeniu, lub użyć 
innego, nieuszkodzonego narzędzia. Jeśli narzędzie 
zostało sprawdzone i umocowane, elektronarzędzie 
należy włączyć na minutę na najwyższe obroty, 
zwracając przy tym uwagę, by osoba obsługująca i 
osoby postronne znajdujące się w pobliżu, znalazły 
się poza strefą obracającego się narzędzia. Usz-
kodzone narzędzia łamią się najczęściej w tym czasie 
próbnym.
h)  Należy nosić osobiste wyposażenie ochronne. 
W zależności od rodzaju pracy, należy nosić maskę 
ochronną pokrywającą całą twarz, ochronę oczu 
lub okulary ochronne. W razie potrzeby należy użyć 
maski przeciwpyłowej, ochrony słuchu, rękawic 
ochronnych lub specjalnego fartucha, chroniącego 
przed małymi cząstkami ścieranego i obrabianego 
materiału. Należy chronić oczy przed unoszącymi 
się w powietrzu ciałami obcymi, powstałymi w czasie 
pracy. Maska przeciwpyłowa i ochronna dróg od-
dechowych muszą filtrować powstający podczas pracy 
pył. Oddziaływanie hałasu przez dłuższy okres czasu, 
możne doprowadzić do utraty słuchu.
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i)  Należy uważać, by osoby postronne znajdowały 
się w bezpiecznej odległości od strefy zasięgu 
elektronarzędzia. Każdy, kto znajduje się w pobliżu 
pracującego elektronarzędzia, musi używać osobis-
tego wyposażenia ochronnego. Odłamki obrabiane-
go przedmiotu lub pęknięte narzędzia robocze mogą 
odpryskiwać i spowodować obrażenia również poza 
bezpośrednią strefą zasięgu.
j)  Trzymaj urządzenie za izolowane powierzchnie 
chwytne gdy wykonujesz roboty, w trakcie których 
narzędzie skrawające może natrafić na ukryte 
przewody prądowe lub na własny kabel. Styczność 
narzędzia skrawającego z będącym pod napięciem 
przewodem może spowodować podłączenie części 
metalowych urządzenia do napięcia i prowadzić do 
porażenia prądem elektrycznym.
k)  Przewód sieciowy należy trzymać z dala od 
obracających się narzędzi roboczych. W przypadku 
utraty kontroli nad narzędziem, przewód sieciowy 
może zostać przecięty lub wciągnięty, a dłoń lub 
cała ręka mogą dostać się w obracające się narzędzie 
robocze.
l)  Nigdy nie wolno odkładać elektronarzędzia 
przed całkowitym zatrzymaniem się na‌rzę‌dzia 
roboczego. Obracające się narzędzie może wejść w 
kontakt z powierzchnią, na którą jest odłożone, przez 
co można stracić kontrolę nad elektronarzędziem.
m)  Nie wolno przenosić elektronarzędzia, 
znajdującego się w ruchu. Przypadkowy kontakt 
ubrania z obracającym się narzędziem roboczym 
może spowodować jego wciągnięcie i wwiercenie się 
narzędzia roboczego w ciało osoby obsługującej.
n)  Należy regularnie czyścić szczeliny wentylacyjne 
elektronarzędzia. Dmuchawa silnika wciąga kurz do 
obudowy, a duże nagromadzenie pyłu metalowego 
może spowodować zagrożenie elektryczne.
o)  Nie należy używać elektronarzędzia w pobliżu 
materiałów łatwopalnych. Iskry mogą spowodować 
ich zapłon.
p)  Nie należy używać narzędzi, które wymagają 
płynnych środków chłodzących. Użycie wody 
lub innych płynnych środków chłodzących może 
doprowadzić do porażenia prądem.

Odrzut i odpowiednie wskazówki bezpieczeństwa
Odrzut jest nagłą reakcją elektronarzędzia na zablo-
kowanie lub zawadzanie obracającego się narzędzia, 
takiego jak ściernica, talerz szlifierski, szczotka druciana 
itd. Zaczepienie się lub zablokowanie prowadzi do 
nagłego zatrzymania się obracającego się narzędzia 
roboczego. Niekontrolowane elektronarzędzie zostanie 
przez to szarpnięte w kierunku przeciwnym do kierun-
ku obrotu narzędzia roboczego.
Gdy, np. ściernica zatnie się lub zakleszczy w obrabi-
anym przedmiocie, zanurzona w materiale krawędź 
ściernicy, może się zablokować i spowodować jej 
wypadnięcie lub odrzut. Ruch ściernicy (w kierunku 
osoby obsługującej lub od nieuzależniony jest wtedy 
od kierunku ruchu ściernicy w miejscu zablokowania. 
Oprócz tego ściernice mogą się również złamać.

Odrzut jest następstwem niewłaściwego lub błędnego 
użycia elektronarzędzia. Można go uniknąć przez 
zachowanie opisanych poniżej odpowiednich środków 
ostrożności.
a)  Elektronarzędzie należy mocno trzymać, a ciało i 
ręce ustawić w pozycji, umożliwiającej złagodzenie 
odrzutu. Jeżeli w skład wyposażenia standardowe-
go wchodzi uchwyt dodatkowy, należy go zawsze 
używać, żeby mieć jak największą kontrolę nad 
siłami odrzutu lub momentem odwodzącym pod-
czas rozruchu. Osoba obsługująca urządzenie może 
opanować szarpnięcia i zjawisko odrzutu poprzez 
zachowanie odpowiednich środków ostrożności.
b)  Nie należy nigdy trzymać rąk w pobliżu 
obracających się narzędzi roboczych. Narzędzie 
robocze może wskutek odrzutu zranić rękę.
c)  Należy trzymać się z dala od strefy zasięgu, w 
której poruszy się elektronarzędzie podczas odrzu-
tu. Na skutek odrzutu, elektronarzędzie przemieszcza 
się w kierunku przeciwnym do ruchu ściernicy w 
miejscu zablokowania.
d)  Szczególnie ostrożnie należy obrabiać 
narożniki, ostre krawędzie itd. Należy zapobiegać 
temu, by narzędzia robocze zostały odbite lub 
by się one zablokowały. Obracające się narzędzie 
robocze jest bardziej podatne na zakleszczenie przy 
obróbce kątów, ostrych krawędzi lub gdy zostanie 
odbite. Może to stać się przyczyną utraty kontroli lub 
odrzutu.
e)  Nie stosować brzeszczotów do pił łańcuchowych 
ani zębatych. Osprzęt tnący tego typu prowadzi 
często do powstawania odrzutu oraz utraty kontroli 
nad urządzeniem elektrycznym.

Szczególne wskazówki bezpieczeństwa dla szlifo-
wania i przecinania ściernicą
a)  Należy używać wyłącznie ściernicy przeznac-
zonej dla danego elektronarzędzia i osłony przez-
naczonej dla danej ściernicy. Ściernice nie będące 
oprzyrządowaniem danego elektronarzędzia nie mogą 
być wystarczająco osłonięte i nie są wystarczająco 
bezpieczne.
b)  Odgięte ściernice należy zamontować tak, 
aby ich powierzchnia szlifierska nie wystawała 
poza obrzeże osłony. Nieprawidłowo zamontowana 
ściernica, która wystaje poza obrzeże osłony nie może 
być wystarczająco osłonięta.
c)  Należy zawsze używać osłony, która 
jest przeznaczona dla używanego rodzaju 
ściernic. Osłona musi być dobrze przymoco-
wana do elektronarzędzia, a jej ustawienie 
musi gwarantować jak największy stopień 
bez‌pie‌czeń‌stwa. Oznacza to, że zwrócona do 
osoby obsługującej część ściernicy ma być w jak 
największym stopniu osłonięta. Osłona ma ochraniać 
osobę obsługującą przed odłamkami i przypadkowym 
kontaktem ze ściernicą.
d)  Ściernic można używać tylko do prac dla nich 
przewidzianych. Nie należy np. nigdy szlifować 
boczną powierzchnią ściernicy tarczowej do cięcia. 
Tarczowe ściernice tnące przeznaczone są do usuwania 
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materiału krawędzią tarczy. Wpływ sił bocznych na te 
ściernice może je złamać.
e)  Do wybranej ściernicy należy używać zawsze 
nieuszkodzonych kołnierzy mocujących o 
prawidłowej wielkości i kształcie. Odpowiednie 
kołnierze podpierają ściernicę i zmniejszają tym samym 
niebezpieczeństwo jej złamania się. Kołnierze do 
ściernic tnących mogą różnić się od kołnierzy przeznac-
zonych do innych ściernic.
f)  Nie należy używać zużytych ściernic z 
większych elektronarzędzi.Ściernice do większych 
elektronarzędzi nie są zaprojektowane dla wyższej 
liczby obrotów, która jest charakterystyką mniejszych 
elektronarzędzi i mogą się dlatego złamać.

Dodatkowe szczególne wskazówki bezpieczeństwa 
dla przecinania ściernicą
a)  Należy unikać zablokowania się tarczy tnącej 
lub za dużego nacisku. Nie należy przeprowadzać 
nadmiernie głębokich cięć. Przeciążenie tarczy tnącej 
podwyższa jej obciążenie i jej skłonność do zaklesz-
czenia się lub zablokowania i tym samym możliwość 
odrzutu lub złamania się tarczy.
b)  Należy unikać obszaru przed i za obracającą się 
tarczą tnącą. Przesuwanie tarczy tnącej w obrabianym 
przedmiocie w kierunku od siebie, może spowodować, 
iż w razie odrzutu, elektronarzędzie odskoczy wraz 
z obracającą się tarczą bezpośrednio w kierunku 
użytkownika.
c)  W przypadku zakleszczenia się tarczy tnącej lub 
przerwy w pracy, elektronarzędzie należy wyłączyć 
i odczekać, aż tarcza całkowicie się zatrzyma. 
Nigdy nie należy próbować wyciągać poruszającej 
się jeszcze tarczy z miejsca cięcia, gdyż może to 
wywołać odrzut. Należy wykryć i usunąć przyczynę 
zakleszczenia się.
d)  Nie włączać ponownie elektronarzędzia, dopóki 
znajduje się ono w materiale. Przed kontynuacją 
cięcia, tarcza tnąca powinna osiągnąć swoją 
pełną prędkość obrotową. W przeciwnym wypadku 
ściernica może się zaczepić, wyskoczyć z przedmiotu 
obrabianego lub spowodować odrzut.
e)  Płyty lub duże przedmioty należy przed 
obróbką podeprzeć, aby zmniejszyć ryzyko 
odrzutu, spowodowanego przez za‌klesz‌czo‌ną 
tarczę. Duże przedmioty mogą się ugiąć pod ciężarem 
własnym. Obrabiany przedmiot należy podeprzeć z 
obydwu stron, zarówno w pobliżu linii cięcia jak i przy 
krawędzi.
f)  Należy zachować szczególną ostrożność przy 
wykonywaniu „cięć dogłębnych“ w istniejących 
ścianach lub w innych niewidocznych obsza-
rach. Wgłębiająca się w materiał tarcza tnąca może 
spowodować odrzut narzędzia po natrafieniu na prze-
wody gazowe, wodociągowe, przewody elektryczne 
lub inne przedmioty.

Szczególne wskazówki bezpieczeństwa dla szlifo-
wania papierem ściernym:
a)  Nie należy stosować zbyt wielkich arkuszy 
papieru ściernego. Przy wyborze wielkości papieru 

ściernego, należy kierować się zaleceniami producenta. 
Wystający poza płytę szlifierską papier ścierny może 
spowodować obrażenia, a także doprowadzić do zablo-
kowania lub rozdarcia papieru lub do odrzutu.

Dodatkowe wskazówki bezpieczeństwa i instrukcje 
robocze
Przy szlifowaniu metali powstają iskry. Nie narażać 
na niebezpieczeństwo żadnych osób. Ze względu 
na zagrożenie pożarowe w pobliżu miejsca pracy (w 
strefie wyrzucania iskier) nie powinny się znajdować 
materiały palne. Nie stosować odpylaczy.
Zapobiegać, aby  odpryskujące iskry i pył szlifierski nie 
były kierowane na ciało. Podczas pracy strugarki nie 
zbliżać się do strefy niebezpiecznej.
Podczas pracy elektronarzędzia nie wolno usuwać tro-
cin ani drzazg. Natychmiast wyłączyć elektronarzędzie 
w przypadku wystąpienia znacznych drgań lub w 
przypadku stwierdzenia innych usterek. Sprawdzić 
urządzenie w celu ustalenia przyczyny.
Nie dopuszczać do przedostawania się części meta-
lowych do szczelin powietrznych - niebezpieczeństwo 
zwarcia! W przypadku ekstremalnych warunków zas-
tosowania (na przykład przy szlifowaniu do gładkości 
metali za pomocą talerzy oporowych oraz krążków 
ściernych z fibry) może dojść do silnego zanieczysz-
czenia wnętrza szlifierki ręcznej z końcówką kątową. W 
takich warunkach zastosowania konieczne jest pilnie 
dokładne oczyszczenie wnętrza z osadów metalu oraz 
dołączenie wyłącznika ochronnego prądu uszkodze-
niowego (FI). Po zadziałaniu wyłącznika ochronnego FI 
maszyna musi zostać odesłana do naprawy.
W przypadku elektronarzędzi, które mają 
współpracować z tarczą z otworem gwintowanym 
należy sprawdzić czy długość gwintu w tarczy odpowi-
ada długości wrzeciona.
Tarcze szlifierskie i tnące należy zawsze stosować i 
przechowywać zgodnie z zaleceniami producenta.
Przy obróbce zgrubnej i przecinaniu należy zawsze 
używać osłony na twarz.
Do przecinania kamienia wskazane jest użycie stopy 
prowadzącej! Przed uruchomieniem urządzenia należy 
dokręcić nakrętkę regulacyjną.
Posługiwać się zawsze uchwytem dodatkowym.
Jeśli ciężar własny obrabianego przedmiotu  nie poz-
wala jego unieruchomienie, to należy go zamocować. 
W żadnym wypadku nie wolno przedmiotu obrabi-
anego prowadzić względem tarczy. 

ZABEZPIECZENIE PRZED PONOWNYM URUCHOMI-
ENIEM
55570: Maszyny z dającym się zablokować 
przełącznikiem są wyposażone w zabezpieczenie 
przed ponownym uruchomieniem. Zapobiega ono 
ponownemu uruchomieniu maszyny po zaniku prądu. 
Przy ponownym podjęciu pracy należy wyłączyć i 
ponownie włączyć maszynę.   
  
Podłączenie Do Sieci
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Eksploatacja jest dopuszczalna tylko z 
wyłącznikiem ochronnym prądowym (RCD maks. 
prąd uszkodzeniowy 30 mA)

Podłączać tylko do źródła zasilania prądem zmiennym 
jednofazowym i wyłącznie o napięciu podanym na tab-
liczce znamionowej. Możliwe jest również podłączenie 
do gniazdka bez uziemienia, ponieważ konstrukcja 
odpowiada II klasie bezpieczeństwa.
Elektronarzędzie można podłączać do gniazdka siecio-
wego tylko wtedy, kiedy jest wyłączone.

Konserwacja

Przed przystąpieniem do prac związanych z 
konserwacją i naprawą urządzenia należy zawsze 
wyjąć wtyczkę z gniazda.

Naprawy i prace, które nie zostały opisane w tej 
instrukcji, należy powierzać do wykonania wyłącznie 
pracownikom posiadającym odpowiednie kwalifikacje 
fachowe. Stosować tylko oryginalne wyposażenie i 
części zamienne.
Utrzymywać stale w czystości maszynę, a zwłaszcza 
kanały wentylacyjne. Nigdy nie kierować strumienia 
wody na korpus urządzenia!
Nie czyścić tworzyw sztucznych rozpuszczalnikami lub 
cieczami łatwopalnymi bądź trującymi. Do czyszczenia 
należy wykorzystywać zwilżoną szmatkę.  
Uwaga! Jeżeli przewód przyłączeniowy tego 
urządzenia zostanie uszkodzony, musi zostać 
wymieniony przez producenta lub jego przedstawi-
ciela bądź osobę o takich samych kwalifikacjach, aby 
uniknąć zagrożeń. Tylko regularnie konserwowane i 
dobrze pielęgnowane urządzenie może spełniać w 
zadowalający sposób warunki, do których zostało 
przeznaczone. Brak właściwej konserwacji i pielęgnacji 
może powodować trudne do przewidzenia wypadki 
i obrażenia. W razie potrzeby nasze części zamienne 
można znaleźć w Internecie na stronie www.guede.
com.

Gwarancja
Okres gwarancji wynosi 12 miesięcy w przypadku użyt-
kowania komercyjnego, a 24 miesiące dla użytkowni-
ków indywidualnych i rozpoczyna się on w momencie 
zakupu urządzenia.
Gwarancja dotyczy wyłącznie wad materiałowych i 
błędów zaistniałych w procesie produkcji. W przypadku 
roszczeń z tytułu wad towaru należy, zgodnie z wa-
runkami gwarancji, przedstawić dowód zakupu z datą 
sprzedaży.
Gwarancja nie obejmuje niewłaściwego zastoso-
wania, np.: przeciążenia urządzenia, zastosowania z 
użyciem siły, uszkodzeń na skutek działania czynników 
zewnętrznych lub przez ciała obce. Gwarancja nie 
obejmuje również nieprzestrzegania instrukcji obsługi i 
zwykłego zużycia części.

Ważne informacje dla klientów
Należy zwrócić uwagę na to, że przesyłka zwrotna 
w trakcie okresu obowiązywania gwarancji, a także 
po jej upływie powinna z zasady następować w 
oryginalnym opakowaniu. W ten sposób będzie 
można uniknąć szkód transportowych i ominąć 
często kontrowersyjne regulacje prawne. Urzą-
dzenie jest chronione w sposób optymalny tylko 
w oryginalnym kartonie, co zapewnia sprawne 
rozpatrzenie reklamacji.

Serwis
Czy mają Państwo pytania natury technicznej? Może 
chodzi o reklamację? Czy potrzebują Państwo części 
zamiennych lub instrukcji obsługi? Na głównej stronie 
firmy Güde GmbH & Co. KG (www.guede.com) w dziale 
Serwis udzielimy Państwu pomocy szybko i bez zbęd-
nej biurokracji. Prosimy pozwolić nam sobie pomóc. 
Aby w przypadku reklamacji można było dokładnie 
zidentyfikować Państwa urządzenie, prosimy o po-
danie numeru seryjnego oraz numeru artykułu i roku 
produkcji. Wszystkie te dane znajdują się na tabliczce 
znamionowej.

Tel.:	 +49 (0) 79 04 / 700-360
Faks:	 +49 (0) 79 04 / 700-51999
E-mail:	 support@ts.guede.com

Utylizac

Zużytych baterii oraz zużytego sprzętu 
elektrycznego i elektronicznego nie wol-
no wyrzucać razem z odpadami domowy-
mi. Zużyte baterie oraz zużyty sprzęt 
elektryczny i elektroniczny należy zbierać 
i utylizować oddzielnie. Zużyte baterie, 
akumulatory i lampy należy wyjąć z 
urządzeń przed ich wyrzuceniem. Należy 
zapytać lokalne władze lub sprzedawcę 
o centra recyklingu i punkty zbiórki. 
W zależności od lokalnych przepisów, 
sprzedawcy mogą być zobowiązani do 
bezpłatnego odbioru zużytych baterii 
oraz zużytego sprzętu elektrycznego 
i elektronicznego. Pomóż zmniejszyć 
zapotrzebowanie na surowce poprzez 
ponowne wykorzystanie i recykling 
zużytych baterii oraz zużytego sprzętu 
elektrycznego i elektronicznego. Zużyte 
baterie (zwłaszcza litowo-jonowe) oraz 
zużyty sprzęt elektryczny i elektroniczny 
zawierają cenne materiały nadające się do 
recyklingu, które mogą mieć negatywny 
wpływ na środowisko i zdrowie, jeśli nie 
zostaną zutylizowane w sposób przyjazny 
dla środowiska. Przed wyrzuceniem 
starego urządzenia należy usunąć z niego 
wszelkie dane osobowe.
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Műszaki Adatok

Gipszkarton csiszoló GTBS 710

Megrend.szám 55570
Feszültség 230 V ~ 50 Hz
Névleges teljesítményfelvétel 710 W
Üresjárati fordulatszám 1200 - 2500/min
Csiszolótárcsa-Ø max. 225 mm
Csiszolófelület ø max. 220 mm
Tengelymenet  M14
Súly 6,55 kg
Zajártalom adatok
akusztikus nyomás szint LpA 94,2 dB(A)
akusztikus teljesítmény szint LWA 105,2 dB(A)
mérve… szerint EN 62841; K bizonytalanság = 3 dB (A)
Hallásvédő eszköz használata ajánlott!
Rezgésártalom adatok
Komplex rezgés adatok (Három irány vektorösszege) megfelelően kiderített EN 62841:
Felületcsiszolás: rezegésemisszió érték ah, SG
Csiszolás csiszolólappal: rezegésemisszió érték ah, DS

5.848m/s2

K bizonytalanság = 1,5 m/s2

FIGYELMEZTETÉS:  A rezgésszint az elektromos szerszám használatának megfelelően változni fog, és némely 
esetben meghaladhatja az útmutatókban megadott értéket. A vibráció szintje felhasználható az egyes elektro-
mos berendezések összehasonlítására Az érték alkalmas a vibrációs terhelés felbecsülésére is.
A vibrációs terhelés pontos meghatározásához, a munkaidő bizonyos szakaszában, azokat az időket is figye-
lembe kell venni, amikor a készülék ki van kapcsolva, vagy bár működik, de ténylegesen nem dolgoznak vele. 
Ez a teljes munkaidőre vonatkozó vibrációs terhelést lényegesen lecsökkentheti.
Vezessen be kiegészítő biztonsági intézkedéseket a ő személy, vibráció elleni védelmére, pl: az elektromos szers-
zámok és berendezések műszaki karbantartása, a kezek melegen tartása, s a munkafolyamatok szervezése.

Csak azután használja a szivattyút, 
miután figyelmesen elolvasta és 
megértette a kezelési útmutatót. 

Ismerkedjen meg az irányító elemekkel és a 
berendezés szabályszerű használatával! Tartsa be a 
biztonsági utasításokat. Viselkedjen figyelmesen 
harmadik személlyel szemben. A kezelő személy 
felelős a balesetekért és a harmadik személy 
biztonságáért. A géppel kizárólag 18 éven 
felüli személyek dolgozhatnak. Kivételt képez a 
fiatalkorúak foglalkoztatása szakképzés alatt az oktató 
felügyelete mellet szakképzettség elsajátítása 
érdekében.
Az esetben, ha a gép bekapcsolásával és kezelésével 
kapcsolatban kételyei támadnak, forduljon a szerviz-
szolgálathoz. 
 
Rendeltetés szerinti használat
Az elektromos szerszám rendeltetésszerű használata 
nagy felületű gipszkarton csiszolás festés vagy tapétázás 

előkészítése a megfelelő csiszolólapok használatával. 
megfelelő csiszolólapok. Ez az elektromos szerszám nem 
alkalmas kisebb területek csiszolására. sarkok és élek 
csiszolásához. Tapéták csiszolására sem alkalmas, és nem 
használható nedves csiszolásra. nedves csiszoláshoz 
használható. Az elektromos szerszám nem használható 
vágó- vagy Csiszoláshoz, polírozáshoz vagy drótkefékkel 
való csiszoláshoz. Azbeszttartalmú anyagokat nem 
szabad ezzel az elektromos szerszámmal megmunkálni. 
Felhívjuk figyelmét, hogy készülékeink nem alkalmasak 
nem kereskedelmi, kereskedelmi vagy ipari felhasználás-
ra készültek. Nem vállalunk semmilyen garanciát, ha a 
Ha a készüléket kereskedelmi, kézműves vagy ipari 
tevékenységre vagy hasonló tevékenységre használják, 
nem vállalunk semmilyen garanciát.

Viselkedés kényszerhelyzetben 
Igyekezzen a balesetnek megfelelően elsősegélyt 
nyújtani, s minél hamarabb biztosítson be orvosi 
segítséget. A sebesültet nyugtassa meg, s védje 
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további balesettől.  Ha segítségre van szüksége, tün-
tesse fel az alábbi adatokat: 1. A baleset színhelye, 2. A 
baleset típusa, 3. A sebesültek száma, 4. A sebesülések 
típusa

Szimbólumok

Figyelmeztetés / Figyelem!

A személyi sérülések kockázatának 
csökkentése érdekében olvassa el a 
felhasználói útmutatót.

Viseljen védő szemüveget
Hallásvédő eszköz használata ajánlott!

Hordjon védőkesztyűt!

Mindennemű tisztítási, karbantartási 
munka előtt mindig húzza ki a villásdugót 
a fali dugaljból.
Ügyeljen arra, hogy a többi személy 
biztonságos távolságban maradjon az Ön 
munkaterületétől. Minden olyan személy-
nek, aki belép a munkaterületre, személyi 
védőfelszerelést kell viselnie.

II. védelmi osztályú elektromos szerszám. 

CE jelzet

Hibás és/vagy tönkrement villany, vagy 
elektromosgépeket át kell adni az illetékes 
hulladékgyűjtő telepre.

   Figyelmeztetés Olvassa el az összes biztonsági 
utasítást és rendelkezést. Az alábbi utasítások hibás 
betartása áramütés, tűz és/vagy súlyos balesetveszé-
lyt jelent. 
A jövőbeni újraolvasáshoz őrizzen meg minden 
biztonsági utasítást és rendelkezést.

Biztonsági tudnivalók sarokcsiszolóhoz
Együttes biztonsági utasítások köszörüléshez, 
csiszolópapíros csiszoláshoz és vágáshoz:
a)  Ez az elektromos kéziszerszám csiszoló-
gépként, csiszolópapíros csiszológépként, 
drótkefeként és daraboló csiszológépként 
használható. Ügyeljen minden figyelmeztető 
jelzésre, előírásra, ábrára és adatra, amelyet az 
elektromos kéziszerszámmal együtt megkapott. 
Ha nem tartja be a következő előírásokat, akkor ez 
áramütéshez, tűzhöz és/vagy súlyos személyi sérülé-
sekhez vezethet.

b)  Ez a villamos szerszám nem alkalmas drót-
kefével történő használatra és polírozásra. Az 
elektromos kéziszerszám számára elő nem irányzott 
használat veszélyeztetésekhez és személyi sérülések-
hez vezethet.
c)  Ne használjon olyan tartozékokat, amelyeket 
a gyártó ehhez az elektromos kéziszerszámhoz 
nem irányzott elő és nem javasolt. Az a tény, 
hogy a tartozékot rögzíteni tudja az elektromos 
kéziszerszámra, nem garantálja annak biztonságos 
alkalmazását.
d)  Az alkalmazott szerszámalkatrész megenge-
dett fordulatszámának legalább annyinak kell 
lennie, mint az elektromos szerszámon megadott 
legnagyobb fordulatszám. Az olyan tartozék, ami 
a megengedett fordulatszámnál gyorsabban forog, 
eltörhet vagy lerepülhet.
e)  A betétszerszám külső átmérőjének és 
vastagságának meg kell felelnie az Ön elektro-
mos kéziszerszámán megadott méreteknek. A 
hibásan méretezett betétszerszámokat nem lehet 
megfelelően eltakarni, vagy irányítani.
f)  A tartozékok menetének egyeznie kell a 
köszörűorsó menetével. Olyan tartozékoknál, 
amelyek peremesen illeszkednek, a befogótüs-
kéhez való furatnak a tartozékban egyeznie 
kell a pozicionáló csőkarima átmérőjével. Azok 
a tartozékok, amelyek nem illenek a készülék 
szerelőtüskéjére, excentrikusan mozognak, túlságo-
san erősen vibrálnak, és a szerszám feletti kontroll 
elvesztését eredményezhetik.
g)  Ne használjon megrongálódott betétszerszá-
mokat. Vizsgálja meg minden egyes használat 
előtt a betétszerszámokat: ellenőrizze, nem 
pattogzott‑e le és nem repedt‑e meg a csiszo-
lókorong, nincs‑e eltörve, megrepedve, vagy 
nagy mértékben elhasználódva a csiszoló tányér, 
nincsenek‑e a drótkefében kilazult, vagy eltörött 
drótok. Ha az elektromos kéziszerszám vagy a 
betétszerszám leesik, vizsgálja felül, nem rongáló-
dott‑e meg, vagy használjon egy hibátlan betéts-
zerszámot. Miután ellenőrizte, majd behelyezte a 
készülékbe a betétszerszámot, tartózkodjon Ön 
sajátmaga és minden más a közelben található 
személy is a forgó betétszerszám síkján kívül és 
járassa egy percig az elektromos kéziszerszámot 
a legnagyobb fordulatszámmal. A megrongálódott 
betétszerszámok ezalatt a próbaidő alatt általában 
már széttörnek.
h)  Viseljen személyi védőfelszerelést. Használjon 
az alkalmazásnak megfelelő teljes védőálarcot, 
szemvédőt vagy védőszemüveget. Amennyiben 
célszerű, viseljen porvédő álarcot, zajtompító 
fülvédőt, védő kesztyűt vagy különleges köté-
nyt, amely távol tartja a csiszolószerszám- és 
anyagrészecskéket. Mindenképpen védje meg 
a szemét a kirepülő idegen anyagoktól, amelyek a 
különböző alkalmazások során keletkeznek. A por- 
vagy védőálarcnak meg kell szűrnie a használat során 
keletkező port. Ha hosszú ideig ki van téve az erős zaj 
hatásának, elvesztheti a hallását.
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i)  Ügyeljen arra, hogy a többi személy biz-
tonságos távolságban maradjon az Ön 
munkaterületétől. Minden olyan személynek, aki 
belép a munkaterületre, személyi védőfelszerelést 
kell viselnie. A munkadarab letört részei vagy a szé-
ttört betétszerszámok kirepülhetnek és a közvetlen 
munkaterületen kívül és személyi sérülést okozhatnak.
j)  A készüléket a szigetelt markolatfelületeket 
fogva tartsa, ha olyan munkálatokat végez, 
melyeknél a vágószerszám rejtett elektromos 
vezetékekbe vagy saját vezetékébe ütközhet. 
A vágószerszám feszültségvezető vezetékkel való 
érintkezésekor a készülék fém részei is feszültség alá 
kerülhetnek, és elektromos áramütés következhet be.
k)  Tartsa távol a hálózati csatlakozó kábelt a 
forgó betétszerszámoktól. Ha elveszíti az uralmát 
az elektromos kéziszerszám felett, az átvághatja, vagy 
bekaphatja a hálózati csatlakozó kábelt és az Ön keze 
vagy karja is a forgó betétszerszámhoz érhet.
l)  Sohase tegye le az elektromos kéziszerszámot, 
mielőtt a betétszerszám teljesen leállna. A forgás-
ban lévő betétszerszám megérintheti a támasztó felü-
letet, és Ön ennek következtében könnyen elvesztheti 
az uralmát az elektromos kéziszerszám felett.
m)  Ne járassa az elektromos kéziszerszámot, mi-
közben azt a kezében tartja. A forgó betétszerszám 
egy véletlen érintkezés során bekaphatja a ruháját és a 
betétszerszám belefúródhat a testébe.
n)  Tisztítsa meg rendszeresen az elektromos ké-
ziszerszáma szellőzőnyílásait. Mootori ventilaator 
tõmbab tolmu korpusesse, kuhjuv metallitolm võib 
põhjustada elektrilisi ohte.
o)  Ne használja az elektromos kéziszerszámot 
éghető anyagok közelében. A szikrák ezeket az 
anyagokat meggyújthatják.
p)  Ne használjon olyan betétszerszámokat, 
amelyek alkalmazásához folyékony hűtőanyagra 
van szükség. Víz és egyéb folyékony hűtőanyagok 
alkalmazása áramütéshez vezethet.

Visszarúgás és megfelelő figyelmeztető tájé-
koztatók
A visszarúgás a beékelődő vagy leblokkoló forgó 
betétszerszám, például csiszolókorong, csiszoló 
tányér, drótkefe stb. hirtelen reakciója. A beékelődés 
vagy leblokkolás a forgó betétszerszám hirtelen 
leállásához vezet. Ez az irányítatlan elektromos 
kéziszerszámot a betétszerszámnak a leblokkolási 
ponton fennálló forgási irányával szembeni irányban 
felgyorsítja.
Ha például egy csiszolókorong beékelődik, vagy 
leblokkol a megmunkálásra kerülő munkadarabban, 
a csiszolókorongnak a munkadarabba bemerülő éle 
leáll és így a csiszolókorong kiugorhat vagy egy viss-
zarúgást okozhat. A csiszolókorong ekkor a korong-
nak a leblokkolási pontban fennálló forgásirányától 
függően a kezelő személy felé, vagy attól távolodva 
mozog. A csiszolókorongok ilyenkor el is törhetnek.
Egy visszarúgás az elektromos kéziszerszám hibás 
vagy helytelen használatának következménye. Ezt 
az alábbiakban leírásra kerülő megfelelő óvatossági 

intézkedésekkel meg lehet gátolni.
a)  Tartsa szorosan fogva az elektromos kézis-
zerszámot, és hozza a testét és a karjait olyan 
helyzetbe, amelyben fel tudja venni a visszaütő 
erőket. Használja mindig a pótfogantyút, amen-
nyiben létezik, hogy a lehető legjobban tudjon 
uralkodni a visszarugási erők, illetve felfutáskor 
a reakciós nyomaték felett. A kezelő személy 
megfelelő óvatossági intézkedésekkel uralkodni tud 
a visszarúgási és reakcióerők felett.
b)  Sohase vigye a kezét a forgó betétszerszám 
közelébe. A betétszerszám egy visszarúgás esetén a 
kezéhez érhet.
c)  Kerülje el a testével azt a tartományt, ahová 
egy visszarugás az elektromos kéziszerszámot 
mozgatja. A visszarúgás az elektromos kéziszerszá-
mot a csiszolókorongnak a leblokkolási pontban 
fennálló forgásirányával ellentétes irányba hajtja.
d)  A sarkok és élek közelében különösen 
óvatosan dolgozzon, akadályozza meg, hogy a 
betétszerszám lepattanjon a munkadarabról, 
vagy beékelődjön a munkadarabba. A forgó 
betétszerszám a sarkoknál, éleknél és lepattanás 
esetén könnyen beékelődik. Ez a készülék feletti 
uralom elvesztéséhez, vagy egy visszarúgáshoz 
vezet.
e)  Ne használjon láncfűrészlapot vagy fogazott 
fűrészlapot. Az ilyen szerszámalkatrészek gyakran 
visszacsapódást okoznak, vagy ahhoz vezetnek, hogy 
kontrollálhatatlanná válik az elektromos szerszám.

Külön figyelmeztetések és tájékoztató a csiszo-
láshoz és daraboláshoz
a)  Kizárólag az Ön elektromos kéziszerszámához 
engedélyezett csiszolótesteket és az ezen csiszo-
lótestekhez előirányzott védőbúrákat használja. 
A nem az elektromos kéziszerszámhoz szolgáló 
csiszolótesteket nem lehet kielégító módon letakarni 
és ezért ezek nem biztonságosak.
b)  A hajlított csiszolókorongokat úgy kell 
felszerelni, hogy a csiszolófelületük ne érjen túl 
a védőburkolat szélének síkján. A szakszerűtlenül 
felszerelt csiszolókorong, amely túlnyúlik a 
védőburkolat szélének síkján, nem fedhető el 
megfelelő mértékben.
c)  Mindig csak azt a védőbúrát használja, 
amely az Ön által beszerelt csiszolótesthez van 
előirányozva. A védőbúrát biztonságosan kell 
felszerelni az elektromos kéziszerszámra és 
úgy kell beállítani, hogy az a lehető legnagyobb 
biztonságot nyújtsa, vagyis a csiszolótestnek 
csak a lehető legkisebb része mutasson a kezelő 
felé. A védőbúrának meg kell óvnia a kezelőt a le-
törött, kirepülő daraboktól és a csiszolótest véletlen 
megérintésétől.
d)  A csiszolótesteket csak az azok számára 
javasolt célokra szabad használni. Például: Sohase 
csiszoljon egy hasítókorong oldalsó felületével. 
A hasítókorongok arra vannak méretezve, hogy 
az anyagot a korong élével munkálják le. Az ilyen 
csiszolótestekre ható oldalirányú erő a csiszolótest 
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töréséhez vezethet.
e)  Használjon mindig hibátlan, az Ön által válasz-
tott csiszolókorongnak megfelelő méretű és alakú 
befogókarimát. A megfelelő karimák megtámasztják 
a csiszolókorongot és így csökkentik a csiszolókorong 
eltörésének veszélyét. A hasítókorongokhoz szolgáló 
karimák különbözhetnek a csiszolókorongok számára 
szolgáló karimáktól.
f)  Ne használjon nagyobb elektromos ké-
ziszerszámokhoz szolgáló elhasználódott 
csiszolótesteket.A nagyobb elektromos kézis-
zerszámokhoz szolgáló csiszolókorongok nincsenek 
a kisebb elektromos kéziszerszámok magasabb 
fordulatszámára méretezve és széttörhetnek.

További különleges figyelmeztető tájékoztató a 
daraboláshoz
a)  Kerülje el a hasítókorong leblokkolását, és ne 
gyakoroljon túl erős nyomást a készülékre. Ne 
végezzen túl mély vágást. A túlterhelés megnöveli 
a csiszolótest igénybevételét és beékelődési vagy 
leblokkolási hajlamát és visszarugáshoz vagy a csiszo-
lótest töréséhez vezethet.
b)  Kerülje el a forgó hasítókorong előtti és 
mögötti tartományt. Ha a hasítókorongot a 
munkadarabban magától eltávolodva mozgatja, 
akkor az elektromos kéziszerszám a forgó koronggal 
visszarúgás esetén közvetlenül Ön felé pattan.
c)  Ha a hasítókorong beékelődik, vagy ha Ön 
megszakítja a munkát, kapcsolja ki az elektromos 
kéziszerszámot és tartsa azt nyugodtan, amíg a 
korong teljesen leáll. Sohase próbálja meg kihúzni 
a még forgó hasítókorongot a vágásból, mert ez 
visszarugáshoz vezethet. Határozza meg és hárítsa 
el a beékelődés okát.
d)  Addig ne kapcsolja ismét be az elektromos 
kéziszerszámot, amíg az még benne van a munka-
darabban. Várja meg, amíg a hasítókorong eléri a 
teljes fordulatszámát, mielőtt óvatosan folytatná 
a vágást. A korong ellenkező esetben beékelődhet, 
kiugorhat a munkadarabból, vagy visszarúgáshoz 
vezethet.
e)  Támassza fel a lemezeket vagy nagyobb mun-
kadarabokat, hogy csökkentse egy beékelődő 
hasítókorong következtében fellépő visszarúgás 
kockázatát. A nagyobb munkadarabok saját súlyuk 
alatt meghajolhatnak. A munkadarabot mindkét olda-
lán, és mind a vágási vonal közelében, mind a szélénél 
alá kell támasztani.
f)  Különösen óvatosan kell eljárni, ha meglévő 
falakba vagy más nem belátható területeken „zse-
beket vágnak“. Az anyagba behatoló hasítókorong 
gáz- vagy vízvezetékbe, elektromos vezetékekbe 
vagy más tárgyakba ütközhet, amelyek visszarúgást 
okozhatnak.

Külön figyelmeztetések és tájékoztató a csiszoló-
papír alkalmazásával történő csiszoláshoz:
a)  Ne használjon túl nagy csiszolólapokat, 
hanem kizárólag a gyártó által előírt méretet. A 
csiszoló tányéron túl kilógó csiszolólapok személyi 

sérülést okozhatnak, valamint a csiszolólapok leb-
lokkolásához, széttépődéséhez, vagy visszarúgáshoz 
vezethetnek.

További biztonsági és munkavégzési utasítások
Fémek csiszolásakor szikra keletkezhet. Ügyeljen 
a közelben tartózkodó személyek testi épségé-
re, illetve a gyúlékony anyagokat távolítsa el a 
munkaterületről. Ne használjon porszívót.
Kerülje el, hogy a szikrahullás és a csiszoláskor 
keletkező por a testével érintkezzen.
A működő készülék munkaterületére nyúlni bale-
setveszélyes és tilos. A munka közben keletkezett 
forgácsokat, szilkánkokat, törmeléket, stb. csak a kés-
zülék teljes leállása után szabad a munkaterületről 
eltávolítani.
A készüléket azonnal ki kell kapcsolni, ha szokatlanul 
erős rezgés vagy más, hibára utaló jelenség lépne fel. 
Vizsgálja meg a készüléket, hogy mi lehet a helytelen 
működés oka.
Rövidzárlat veszélye miatt a szellőzőnyílásokba nem 
kerülhetnek fémdarabkák. Rendkívüli körülmény-
ek közötti használat esetén (pl. fémek támasztó 
tányérral és vulkánfíber-csiszolókoronggal történő 
simára csiszolásakor) erős szennyeződés keletkezhet 
a sarokcsiszoló belsejében. Ilyen használati feltételek 
esetén biztonsági okokból alaposan meg kell 
tisztítani a sarokcsiszoló belsejét a fémlerakódások-
tól, és feltétlenül hibaáram védőkapcsolót (FI-relé) 
kell a készülék elé kapcsolni. A FI-védőkapcsoló 
működésbe lépése után a gépet be kell küldeni 
javításra.
Azoknál a szerszámoknál amelyeket menetes csiszo-
lókkal kíván használni, győződjön meg róla, hogy a 
csiszoló elég hosszú ahhoz, hogy elfogadja a tengely 
hosszát.
A vágó- és csiszolókorongokat mindig a gyártó 
útmutatásainak megfelelően kell használni és tárolni.
Köszörüléshez és vágáshoz a védőburkolatot mindig 
használni kell. Kőzetek vágásához mindig használjon 
vezetősínt. A készülék használata előtt vizsgálja meg, 
hogy a szorítóanya megfelelően meg van-e húzva.
A készüléket a segédfogantyúval együtt kell 
használni. A munkadarabot rögzíteni kell, amen-
nyiben saját súlya nem tartja meg biztonságosan. 
A munkadarabot soha nem szabad kézzel vezetni a 
korong irányába. 

ÚJRAINDULÁS ELLENI VÉDELEM
55570: A rögzíthető kapcsolóval rendelkező gépek 
újraindulás elleni védelemmel vannak felszerelve, 
mely megakadályozza a gép áramkimaradás utáni 
újraindulását. A munka újrakezdésekor a gépet ki 
majd ismét be kell kapcsolni.
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Hálózati Csatlakoztatás

Kizárólag hiba áram elleni védőkapcsolóval 
használható (RCD előírás szerint max. hibaáram 
30mA).

A készüléket csak egyfázisú váltóáramra és a 
teljesítménytáblán megadott hálózati feszültségre 
csatlakoztassa. A csatlakoztatás védőérintkező nélkü-
li dugaszolóaljzatokra is lehetséges, mivel a készülék 
felépítése II. védettségi osztályú.
A készüléket csak kikapcsolt állapotban szabad ismét 
áram alá helyezni.

Karbantartás

Mindennemű tisztítási, karbantartási munka 
előtt mindig húzza ki a villásdugót a fali dugaljból.

Javításokat és azokat a munkákat, melyeket a has-
ználati utasítás nem tartalmaz, kizárólag autorizált 
szakemberek végezhetik!
Csak eredeti tartozékokat és eredeti pótalkatrészeket 
alkalmazzon!
Tartsa mindig tisztán a gépet, különösen pedig a 
szellőző nyílásokat. Soha ne tisztítsa a gépházat 
vízsugárral!
A műanyag részeket ne tisztítsa oldószerekkel, 
tűzveszélyes vagy mérgező hatású folyadékokkal. Tis-
ztításhoz csak benedvesített ruhadarabot használjon. 
Vigyázat! A készülék tápkábelének megsérülése 
esetén a kapcsolódó veszélyek elkerülése érdekében 
cseréltesse azt ki a gyártó márkaszervizével vagy más, 
megfelelő szakvégzettséggel rendelkező személlyel.
Kizárólag rendszeresen karbantartott és kezelt gép 
lehet megbízható segédeszköz. Elégtelen karbant-
artás és kezelés előre nem látható balesetekhez és 
sérülésekhez vezethet.
Szükség esetén nézze meg a pótalkatrész listát a 
www.guede.com honlapon

Jótállás
Jótállás időtartalma 12 hónap ipari használat esetén, 
fogyasztó esetén 24 hónap, jótállás a készülék megvé-
tele napján kezdődik.
A jótállás kizárólag az anyagi, vagy gyártási hibákból 
eredő elégtelenségekre vonatkozik. Reklamáció 
esetén fel kell mutatni az eredeti, a vásárláskor kapott, 
s a vásárlás dátumával ellátott iratot.
A jótállás nem vonatkozik a géppel való szaktalan 
használat következtében bekövetkező hibákra, pl. a 
gép túlterhelése, erőszakos használata, vagy idegen 
tárgyakkal való megrongálódása.A használati utasítás 
mellőzése következményeire, szerelési és szokásos, 
normális elhasználódásra sem vonatkozik a jótállás.

Fontos információk az ügyfél részére
Felhívjuk a felhasználó figyelmét, hogy mind a jótállá-
si időben, mind annak lejártát követően visszaadásra 
kizárólag az eredeti csomagolásban kerülhet sor. Ez-
zel hatékonyan megelőzhetők a berendezés szállítás 
közbeni megsérülése, illetve a vitás reklamációs ese-
tek. A készüléket az eredeti csomagolása optimálisan 
óvja, és így biztosított a reklamációs igény mielőbbi 
feldolgozása.

Szerviz

Műszaki kérdései vannak? Netán reklamációi? Tartalék 
alkatrészekre vagy üzemeltetési útmutatóra van 
szüksége? A Güde GmbH & Co. KG (www.guede.com) 
weboldalán a „Service” menüpontban gyorsan és a 
felesleges adminisztrációtól megkímélve segítjük 
tovább. Kérjük, segítsen abban, hogy segíthessünk. 
Annak érdekében, hogy reklamációs esetben azono-
síthassuk készülékét, szükségünk van a sorozatszám-
ra, valamint a cikkszámra és a gyártási évre. Az összes 
adatot a típustáblán találja.

Tel.:	 +49 (0) 79 04 / 700-360
Fax:	 +49 (0) 79 04 / 700-51999
E-mail:	 support@ts.guede.com

Ártalmatlanítás 

A hulladékelemeket és az elektromos és 
elektronikus berendezések hulladékát nem 
szabad a háztartási hulladékkal együtt ár-
talmatlanítani. A hulladékelemeket és a hul-
ladék elektromos és elektronikus berendezé-
seket külön kell gyűjteni és ártalmatlanítani. 
A használt elemeket, akkumulátorokat és 
lámpákat a megsemmisítés előtt távolítsa el a 
készülékekből. Érdeklődjön a helyi hatóságo-
knál vagy a kiskereskedőjénél az újrahasz-
nosító központokról és gyűjtőpontokról. A 
helyi előírásoktól függően a kiskereskedők 
kötelesek lehetnek a használt elemeket és 
elektromos és elektronikus berendezések 
hulladékát ingyenesen visszavenni. Segítsen 
csökkenteni a nyersanyagok iránti keresletet 
azáltal, hogy újrahasznosítja és újrahasz-
nosítja használt elemeit és elektromos és 
elektronikus berendezéseinek hulladékát. A 
használt akkumulátorok (különösen a lítium-
ion akkumulátorok) és a hulladék elektromos 
és elektronikus berendezések értékes, 
újrahasznosítható anyagokat tartalmaznak, 
amelyek káros hatással lehetnek a környeze-
tre és az Ön egészségére, ha nem környezet-
barát módon ártalmatlanítják őket. Töröljön 
minden személyes adatot a régi készülékről, 
mielőtt kidobja azt.
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